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Vorwort 

Mit dem vorliegenden Beitragsheft wird die Reihe der Veröffentlichungen über die Große 

Hochschulstatistik fortgesetzt. Die Ergebnisse dieser Statistik beruhen auf einer Individu-

albefragung der Studierenden an den wissenschaftlichen Hochschulen, die jeweils im Win-

tersemester durchgeführt wird. Ein Teil der Tabellen dieses Beitrageheftes wird alljähr-

lich in der gleichen Merkmalskombination veröffentlicht. Dazu gehören die Nachweisungen 

über die deutschen Studierenden nach Hochschulen und Heimatland, Studienfach bzw. Be-

rufsziel und Fachsemester sowie die Angaben über die ausländischen Studierenden. 

Um den Wünschen der Konsumenten nach hochschulstatistischem Material gerecht zu wer-

den, wird das Tabellenprogramm - abgesehen von dem feststehenden Grundprogramm -

von Jahr zu Jahr durch Änderung der Merkmalskombinationen in den Tabellen abgewan-

delt. So wird in diesem Beitragsheft zum erstenmal die Tabelle über die deutschen Stu-

dierenden nach dem Grundstudienfach und Hochschulsemester gebracht. Die Übersicht 

über die deutschen Studierenden nach dem Berufsziel und der Religionszugehörigkeit wur-

de zuletzt im Wintersemester 1953 veröffentlicht. Ober die deutschen Studierenden nach 

dem Beruf des Vaters und der Art der Finanzierung des Studiums und über die deutschen 

Studienanfänger nach dem Studienbereich und der Art und dem Jahr des Erwerbs der Hoch-

schulberechtigung ist letztmalig im Wintersemester 1957 berichtet worden. 

Das vorliegende Heft wurde in der von Oberregierungsrätin M. Lövenich geleiteten Ab-

teilung "Sozial-, Rechts- und Kulturwesen, Wahlen" von der Referentin Dr. M. Land -

scheid bearbeitet. 

Düsseldorf, im Juni 1961 

Statistisches Landesamt 
Nordrhein-Westfalen 

In Vertretung : 

Dr. Lohmann 
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Vorbemerkung 

Nach den Meldungen der Hochschulbehörden 
(Kleine Hochschulstatistik) waren im Winterse-
mester 1959 an den wissenschaftlichen Hoch-
schulen in Nordrhein-Westfalen 40 685 Studie-
rende immatrikuliert, und zwar 36 490 Deutsche 
und 4 195 Ausländer. Gegenüber dem Winterse-
mester 1958 nahm die Zahl der deutschen Stu-
dierenden um 2 085 (6 vH), die der ausländi-
schen um 543 (15 vH) zu. Die Universität Köln 
ist mit 12 693 Studierenden die größte unter den 
wissenschaftlichen Hochschulen in Nordrhein-
Westfalen. Es folgen die Technische Hochschule 
Aachen mit 9 243 Studierenden, die Universität 
Münster mit 9 019 und die Universität Bonn mit 
8 610. An der Medizinischen Akademie Düssel-
dorf waren im Wintersemester 1959 527 Studie-
rende immatrikuliert, während die drei Kirch-
lichen Hochschulen insgesamt 593 Studierende 
meldeten. Unter den wissenschaftlichen Hoch-
schulen im Bundesgebiet einschließlich West-
berlin ist die Universität Köln die zweitgrößte 
wissenschaftliche Hochschule nach der Univer-
sität München mit 19 963 Studierenden. Von den 
Technischen Hochschulen erreichte Aachen die 
höchste Studierendenzahl, an zweiter Stelle steht 
die Technische Universität Berlin mit 7 725 im-
matrikulierten Studierenden. 

Da die Ausländer sich vor allem für die techni-
schen und naturwissenschaftlichen Fächer in-
teressieren, sind sie auch am zahlreichsten an 
der Technischen Hochschule Aachen vertreten. 
Im Wintersemester 1959 studierten 1 815 Aus-
länder in Aachen, das bedeutet, daß von 100 Stu-
dierenden 20 Ausländer waren. An der Univer-
sität Köln betrug der Anteil der Ausländer 956 
(8 vH) und an der Universität Bonn 945 (11 vH). 

Die in diesem Beitragsheft veröffentlichten Stu-
dierendenzahlen der Großen Hochschulstatistik 
liegen um 922 bzw. 3, 0 vH niedriger als die von 
den Hochschulen für die Kleine Hochschulstati-
stik gemeldeten Zahlen, die zu einem späteren 
Zeitpunkt ermittelt werden und damit noch die 
zwischenzeitlichen Veränderungen im Bestand 
der Studierendenzahlen berücksichtigen. 

Nach den Ergebnissen der Großen Hochschul-
statistik hatten von den 35 568 deutschen Studie-
renden an den wissenschaftlichen Hochschulen 
in Nordrhein-Westfalen 82 vH im Winterseme-
ster 1959 ihren ständigen Wohnsitz in Nordrhein-
Westfalen. An den Universitäten einschließlich 
der Medizinischen Akademie Düsseldorf betrug 
der Anteil der Studierenden aus Nordrhein-West-
falen 84 vH, an der Technischen Hochschule 
Aachen 76 vH, Von den 6 511 deutschen Studie-
renden, die aus anderen Ländern des Bundesge-
bietes, aus Berlin und demAusland zum Studium 
an die Hochschulen in Nordrhein-Westfalen ka-
men, waren über die Hälfte in den Nachbarlän-
dem Niedersachsen (35 vH) und Rheinland-Pfalz 
(24 vH) beheimatet. Während die wissenschaft-
lichen Hochschulen in Nordrhein-Westfalen vor. 

wiegend von Landesbewohnern besucht werden 
und nur 18 vH ihren ständigen Wohnsitz in ande-
ren Ländern haben, ist beispielsweise an den 
Hochschulen in Bayern ein relativ starker Zu-
strom von Studierenden außerhalb Bayerns fest-
zustellen (im Wintersemester 1958 = 32 vH). 

Die Zahl der ausländischen Studierenden nimmt 
an den Hochschulen ständig zu. Von den 4 082 
Ausländern, die im Wintersemester 1959 ge-
zählt wurden, stammte über die Hälfte (63 vH ) 
aus den nachstehend aufgeführten sieben Län-
dern. Die überwiegende Zahl der Ausländer war 
für die technischen und naturwissenschaftlichen 
Fächer (52 vH) und für Medizin und Pharmazie 
(27 vH) eingeschrieben. 

Land 

Ausländische Studierende 

darunter studierten 

technische 

insgesast 
und natur— 

wissen— 

schriftliche 

Medizin 

und 

Pharcasie 

Fächer 

Griechenland . .  688 72,2 14,5 

Iran  572 29,5 57,3 

Vereinigte 
arabische Republik 380 55,8 32,8 

Indien  304 75,0 17,1 

Norvegen  224 23,2 74,1 

TUrkei  223 78,0 4,9 

Miederlande .  191 83,8 I 1,0 

Von den deutschen Studierenden hatten 19 vH im 
Wintersemester 1959 technische Fächer belegt, 
jeweils 17 vH studierten Sprachwissenschaften 
und Wirtschaftswissenschaften. Gegenüber dem 
Wintersemester 1958 erhöhte sich die Zahl der 
Studierenden der technischen und wirtschafts-
wissenschaftlichen Fächer jedoch nur um 1 vH , 
während die Zuwachsquote bei den Studieren-
den der Sprachwissenschaften noch 16 vH be-
trug. In den letzten Jahren hat die Zahl der Stu-
dierenden der Sprachwissenschaften erheblich 
zugenommen. Die relativ stärkste Zunahme er-
fuhren im Wintersemester 1959 die Studieren-
den der Medizin, ihre Zahl erhöhte sich um 20 
vH. Auch bei den übrigen Disziplinen war ein 
Ansteigen der Studierendenzahlen festzustellen. 
Nur die Studierenden der Rechtswissenschaften 
haben um 9 vH abgenommen. 

Die Aufgliederung der Studierenden nach der 
Zahl der Fachsemester zeigt, daß die Studie-
renden mit 11 und mehr Semestern noch relativ 
stark unter den Studierenden der Naturwissen-
schaften (21 vH), der Wirtschaftswissenschaften 
(14 vH) und der Kultur- und technischen Wissen-
schaften (je 13 vH) vertreten sind. Für die Ab-
legung einer wissenschaftlichen Prüfung ist eine 
Mindestzahl von Fachsemestern vorgeschrie-
ben. Für die Abschluß- oder Doktorprüfung in 
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Deuteohe Studierende in Winteraesester 1959 nach dem Waohsenester und den Studiengebiet 

Wachsesester 

Studierende 

ing1" 3"t

devon studierten 

Theologie Medizin Phareasie 
Rechts- 
wissen- 

schatten 

Wirt- 
. 

scwhaties.et7: 
- 

sohaften 

Kultur- 
wissen- 

sohaften 

Sprach- 
wissen- 

schaften1)

Kathe-
Batik 

und 
- 

natur
wissen- 

schatten 

Land 
- 

und 
Forst- 
wirf- 

schaff

tesh-
nisch* 
Wissen_ 

sohaften 

Sonstige 
Studien-2) 
!hoher 

1 2 888 82 189 103 131 354 131 302 190 9 1 396 1 

2 5 387 441 639 136 550 786 286 1 452 766 22 107 2 

3 2 569 72 152 71 111 369 90 238 162 11 1 293 -

4 4 186 243 556 126 66s 684 191 950 584 29 155 -

5 2 372 36 115 70 219 405 90 230 142 9 1 056 -

6 4 183 147 419 143 1 007 671 193 964 491 25 123 -

7 2 076 59 141 23 226 361 85 239 147 15 779 1 

8 3 900 242 433 14 1 082 606 180 679 511 26 127 -

9 1 749 49 136 2 161 369 85 145 156 10 634 -

10 2 508 163 450 - 227 462 162 534 400 3 106 1 

11 1 035 19 - 117 1 59 192 53 114 130 1 349 -

12 905 20 95 2 40 247 63 147 217 1 73 -

13 466 6 15 - 21 93 28 46 92 1 164 -

14 415 4 13 - 14 121 34 52 148 — 29 -

15 271 1 3 1 7 52 11 7 90 - 99 

16. und höher . 590 9 6 1 11 93 2s 35 284 — 123 —

ohne Angabe . . 68 — 4 1 9 24 10 9 5 - 5 1 

Inegenant  

dagegen 

 35 568 1 593 3 685 694 4 543 5 ee9 1 720 6 143 4 515 162 6 618 6 

Winter-
 ter 1958 33 591 1 452 3 061 629 5 002 5 828 1 473 5 281 4 163 159 6 524 19 

Veränderung 
vH + 5,9 + 9,7 + 20,4 • 10,3 - 9,2 ... 1,0 + 16,8 • 16,3 + 8,5 4. 1,9 4. 1,4 e. 

1) Einschl. Oersanietik. - 2) Einschl. ohne Angabe dee Studienfache. 

den naturwissenschaftlichen Fächern ist ein Stu-
dium von mindestens 8 Semestern nachzuwei-
sen, ein Studium von 10 und mehr Semestern ist 
jedoch die Regel. Die Dauer des Studiums rich-
tet sich u.a. auch nach dem Berufsziel, für das 
unter Umständen vertiefte Spezialkenntnisse er-
forderlich sind. Unter den Studierenden der hö-
heren Semester dürften auch die Doktoranden 
stark vertreten sein, da für die Promotion ein 
längeres Studium verlangt wird als für die wis-
senschaftliche Abschlußprüfung. 

Die Auszählung der Studierenden nach dem Be-
ruf und der beruflichen Stellung ihrer Väter er-
gab, daß 28, 3 vH ler deutschen Studierenden 
aus Akademikerfamilien stammte. Von 71, 2 vH 
Studierenden war der Vater Nichtakademiker. 
Nur 191 (0, 5 vH) Studierende hatten die Frage 
nach dem Beruf ihrer Väter nicht beantwortet. 
Die Anteile der Studierenden, deren Väter als 
Beamte, Angestellte oder Selbständige tätig 
sind, liegen ungefähr gleich hoch mit 32 bzw. 

30 vH. Der Anteil der Arbeiterkinder betrug im 
Wintersemester 1959 6,4 vH. Diese Anteile 
blieben gegenüber dem Wintersemester 1958 
ziemlich unverändert. 

Von den Studierenden, deren Väter Akademiker 
waren, bezahlten gut zwei Drittel, 71 vH, ihr 
Studium aus elterlichen Mitteln, bei den Studie-
renden mit Vätern ohne abgeschlossene Hoch-
schulausbildung betrug der Anteil 45 vH. Aus 
eigener Erwerbstätigkeit und sonstigen eigenen 
Mitteln finanzierten nur noch 18 vH der Studie-
renden ihr Studium, und zwar 12 vH der Studie-
renden aus Akademiker- und 21 vH aus Nicht-
akademikerfamilien. Der Anteil der Studieren-
den, die ihr Studium aus eigener Erwerbstätig-
keit finanzierten, ist gegenüber früheren Jahren 
erheblich zurückgegangen. Öffentliche Mittel 
nach den Richtlinien des Honnefer Modells nah-
men 15 vH der Studierenden in Anspruch, im 
Wintersemester 1958 waren es 13 vH. 
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Deutaohe Studierende im Willttll'Selllester 1959 nach de .. Fach.emuter und dem Studiengebiet 

Studierende 

davon studierten 

I!&the-
Land-Fachsemester 

Rechts-
Wirt-

Kultur- Sprach-
.... t1k 

und 
teeh-

Sanatige 1nages"",t schafta- und nische Theologie Medizin Pharmu1e wisBen-
wissen-

wiasen- wissen-
1

) 
lI .. tu1'-

Forst-
Wiasen- studien- 2) 

schaften 
schaften 

schatten sc haften 
wissen-

wirt-
schaften 

f'li.cher 

.chaften 
schaft 

1. · . · · · . 2 888 82 189 103 131 354 131 )02 190 " 1 396 1 

2. · . · . 5 387 441 839 136 550 786 286 1 452 766 22 107 :1 

3. · . · · · . 2 569 72 152 71 111 )69 90 2)8 162 11 l:m -
4, · . · , .. 4 186 24) 556 126 668 684 191 950 584 29 155 -
5. · . · · . 2 372 )6 115 70 219 405 90 230 142 9 1 056 -
6. · · · · . 4183 147 419 143 1 007 671 193 964 491 25 123 -
7. · · · . 2 076 59 141 23 226 361 85 239 147 15 779 1 

8. · . . · . 3 900 242 433 14 1 OB2 606 180 679 511 26 127 -
9 •• · . · . 1 749 49 1)8 2 161 369 85 145 156 10 634 -

10. · . · · · . 2 508 163 450 - 227 462 162 534 400 3 106 1 

11 ••• · · . 1 035 19 117 1 59 192 53 114 1)0 1 349 -
12 •• · . · . 905 20 95 :1 40 247 63 147 217 1 73 -
13 •• · . 466 6 15 - 21 93 28 46 92 1 164 -

·14. · · . 415 4 13 - 14 121 34 52 148 - 29 -
15. · . · · · . 271 1 3 1 7 52 11 7 90 - 99 -
16. und höher • 590 9 6 1 11 93 28 35 284 - 123 -
Ohne Angabe • • 68 - 4 1 9 24 10 9 5 - 5 1 

lnsges"",t • · . 35 568 1 593 3 685 694 4 ,4) 5 889 1 '720 6 143 4 515 162 6 618 6 

dagegen 

'linter-
•• mester 1958 33 591 1 452 ) 061 629 5002 5 826 1 473 5 281 4 163 159 6 524 19 

Veränderung 
vH + 5.9 + 9,7 + 20,4 + 10,3 - 9,2 + 1,0 + 16,8 + 16,3 + 8,5 + 1,9 + 1,4 -

1) Einlehl, Germanistik, - 2) Einschl. ohnt Angabe des Studienfach •• 

den naturwissenschaftlichen Fächern ist ein Stu­
dium von mindestens 8 Semestern nachzuwei­
sen, ein Studium von 10 une! mehr Semestern ist 
jedoch d.ie Regel. Die Dauer des Studiums rich­
tet sich u. a. auch nach deITl Berufsziel, für das 
unter UITlständen vertiefte Spezialkenntnisse er­
forderlich sind. Unter den Studierenden der hö­
heren Semester dürften auch die Doktoranden 
stark vertreten sein, da für die Promotion ein 
längeres StudiuITl verlangt wird als für die wis­
sens chaftl iche Abs eh lußprüfung. 

Die Auszählung der Studierenden nach dem Be­
ruf und der beruflichen Stellung ihrer Väter er­
gab. daß 28,3 vH:ler deutschen Studierenden 
aus Akademikerfamilien stammte. Von 71,2 vH 
Studierenden war der Vater Nichtakademiker. 
Nur 191 (0,5 vH) Studierende hatten die Frage 
nach dem Beruf ihrer Väter nicht beantwortet. 
Die Anteile der Studierenden, deren Väter als 
BeaITlte, Angestellte oder Selbständige tätig 
sind, liegen ungefähr gleich hoch mit 32 bzw. 

30 vH. Der Anteil der Arbeiterkinder betrug im 
Wintersemester 1959 6,4 vH. Diese Anteile 
blieben gegenüber dem Wintersemester 1958 
ziemlich unverändert. 

Von den Studierenden, deren Väter Akademiker 
waren, bezahlten gut zwei Drittel, 71 vH, ihr 
Studium aus elterlichen Mitteln, bei den Studie­
renden mit Vätern ohne abgeschlossene Hoch­
schulausbildung betrug der Anteil 45 vH. Aus 
eigener Erwerbstätigkeit und sonstigen eigenen 
Mitteln finanzierten nur noch 18 vH der Studie­
renden ihr Studium, und zwar 12 vH der Studie­
renden aus Akademiker- und 21 vH aus Nicht­
akademikerfamilien. Der Anteil der Studieren­
den, die ihr Studium aus eigener Erwerbstiitig­
keit finanzierten, ist gegenüber früheren Jahren 
erheblich zurückgegangen. Öffentliche Mittel 
nach den Richtlinien des Honnefer Modells nah­
ITlen 15 vH der Studierenden in Anspruch, iITl 
Wintersemester 1958 waren es 13 vH. 
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Deutsche Studierende im Wintersemester 1959 nach der Art der Finanzierung des Studium 

und der beruflichen Stellung des Vaters 

Studierende 

davon Vater 

Art der Finanzierung 

des Studiums 

im Sommersemester 1959 
insgesamt 

Akademiker Kichtskadesiker ohne 

Beruf 

und 

Derufs. 

angebe

Beamter Ange-
stellter 

Seih- 

stin- 
diger 

ohne 

Berufs- 

angebe 

Deenter "4" 
etellter 

Arbeiter 

Seib- 
stän- 

diger 

ohne 

Berufs- 

angabe 

Anzahl vH 

Mittel der Eltern  17 183 52,2 17,7 8,6 12,1 0,1 18,8 19,9 1.6 20,7 0,3 0,2 

Mittel des Ehegatten  

öffentliche Mittel: 

389 1,2 8,0 4,9 6,7 - 20,2 27,2 7,5 22,4 2,3 no 

nach den Richtlinien des 

Honnefer Modells  4 823 14,5 5,1 2,8 3,8 — 19,2 29,9 18,3 19,7 0,9 p,3 

Renten, verlorene Zuschüsse 
und Darlehen  2 618 7,9 7.9 4,9 7,3 0,1 15,0 25,0 11,9 26,1 1,3 0,5 

Stiftungen  446 1,3 8,1 3,4 5,4 - 16,8 30,8 17,3 16,4 0,9 0,9 

Zuschüsse bzw. Darlehen 

dritter Personen oder 

privater Vereinigungen    207 0,6 6,7 5,7 6,3 - 17,4 30,0 9,2 23,7 0,5 0,5 

Eigene Erwerbstätigkeit vor, 
während oder zwischen den 

Semestern  5 676 17,0 7,2 4,7 5,0 0,1 25,6 27,2 8,3 20,2 1,2 0,5 

Sonstige eigens Mittel . . . . 411 1,2 10,2 7,1 14,1 0,5 13,9 14,1 2,2 36,7 0,5 0,7 

Ohne Angabe der Finanzierung . 1 374 4,1 12,0 6,6 10,2 0,2 16,9 ' 20,1 5,3 19,1 2,7 6,9 

Zusammen 

studiertade, die im Sommer—
 ter 1959noch keinel

33 327 100 12,7 6,6 9,1 0,1 19,6 23,1 6,4 21,0 0,0 0,6 

Hochschule besucht haben ' . . 2 241 - 11,4 6,8 8,4 0,2 '17,0 27,0 6,1 22,2 0,7 0,2 

Insgesamt 35 56e — 12,6 6,6 9,0 0,1 19,4 23,5 6,4 21,1 0,8 0,5 

1) Studierende im 1, Hoohsobulemester. 

Art der Finanzierung 
des studiums 

im Som •• rsa.ester 1959 

. 
!l1tte1 der Eltern .... · . 
Mittel des Ehega,tten •• · . . 
Öffentliohe l-H. ttel: 

naoh den Riohtlinien dee 
Honnefer !40de11s • • •• · . 
Renten, Verlorene ZusohUsse 
und Darlehen • . ... . 
Stiftungen • . . . . . · . . 

Zuschüsse bzw. Darlehen 
dn tter Personen oder 
privater Vereinigunaen • · . . 
Eigene Erwerbstätiekeit vor, 
während oder zwischen den 
Semestern . . . . . . . · . 
Sonstige eigene Mittel • • · . 
Ohne Angabe der Finanzierung • 

Zusammen 

Studierende. die 1m Som .. er-
somester 1959 nooh keine 1) 
Hochschule besucht haben •• 

Insgeaut 

- , -

Deutsohe Studierende b W1ntersemester 1959 nach der Art der Finanzierung des StudiumS 
und der beru1'liehen Stellung des Vater$ 

Studierende 

I davon Vater 

Akademiker !/lchtakademiker 

insgesamt 
Selb- ohne Selb-

Beamter 
Ange-

etän- Berufs- lleeJ> tel' 
Ange-

Arbeiter s titn-
stellter diger angabe stell tel' 

dißer 

Anzahl vll 

17 :383 52,2 17.7 8,6 12,1 0,1 18,8 19,9 1,6 20,'1 

369 1,2 6,0 4,9 6,7 - 20,2 27,2 7,5 n,4 

" 82) 14,5 5,1 2,8 3,8 - 19,2 29,9 18,3 19,7 

2 618 7,9 7,9 4,9 7,3 0,1 15,0 25,0 11,9 26,1 

446 1,3 8,1 3,4 5,4 - 16,8 )0,8 17,J 16,4 

207 0,6 6,7 5, '1 6.3 - 17,4 30 ,0 9,2 23,7 

5 676 17,0 7,2 4, '1 5,0 0,1 25,6 27 ,2 8,3 20,2 

411 1,2 10,2 7,1 14,1 0,5 13,9 14,1 2,2 36,7 

1 374 4,1 12,0 6,6 10,2 0,2 16,9 20,1 5,3 19,1 

33 327 100 12,7 6,6 9,1 0,1 19,6 23,1 G," 21,0 

2 241 - 11,4 6,8 8,4 0,2 '17,0 27,0 6,1 i 22,2 

35 568 - 12,6 6,6 9,0 0,1 19,4 23,5 6,4 21,1 

1) Studierende im 1. Hoehsehulsemeeter. 

ohne 
Beruf 

ohne und 

llerufs- Berufe 
tUlGJbe angab. 

fI,) 0,2 

2,3 0,0 

0,9 ",3 

1,3 0,5 

0,9 0,9 

0,5 (',5 

1,2 0,5 

0,7 

2,7 6,9 

0 0,6 ;.I", 

0,7 0,2 

0,8 0,5 
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I. Ergebnisse Wintersemester 1959 

1. Deutsche Studierende nach Heimatland und Hochschulen 

Heimatland 

Studierende 

männlich weiblich insgesamt 

davon an der 

Universität 
Bonn 

Universität 
Köln 

Universität 
Münster 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Schleswig-Holstein  210 53 263 31 20 32 17 14 9 

Hamburg  121 19 140 19 3 21 7 19 5 

Niedereacheen  1 781 491 2 272 188 79 288 79 889 317 

Bremen  167 36 203 25 4 40 8 53 22 

Nordrhein-Westfalen  23 278 5 779 29 0S7 4 114 1 645 7 877 2 060 5 334 1 792 

Hessen  396 90 486 77 32 58 26 38 15 

Rheinland-Pfalz  1 277 273 1 550 613 186 274 63 26 15 

Baden-Württemberg  575 87 662 117 25 173 27 38 19 

Bayern  311 51 362 67 24 52 10 22 11 

Saarland  262 35 297 50 14 35 12 10 4 

Berlin-Weet  145 38 183 28 9 43 15 26 11 

Sowjetische Besatzungezone . . 15 3 18 3 1 1 1. 5 1 

Ausland . . . .  58 15 73 18 9 19 3 2 3 

Ohne Angabe  2 - 2 - - 1 - . 

Insgesamt  

darunter Inhaber eines 
Bundesvertriebenenaueweises 

A oder 2 

28 

3 

598 

949 

6 

1 

970 

013 

35 568 

4 962 

5 350 

749 

2 051 

268 

8 

1 

914 

034 

2 328 

338 

6 

1 

476 

057 

2 224 

366 

Bundeeflüchtlingeansweiees C 1 491 430 1 921 346 149 420 149 287 111 

Noch: 1. Deutsche Studierende nach Heimatland und Hochschulen 

Heimatland 

noch: Studierende 

davon an der 

Medizinischen 
Akademie 

Düsseldorf 

Tschniechen 
Hochschule 

Aachen 

Phil.-Theol. 
Akademie 
Paderborn 

Kirchlichen 
Hochschule 
Bethel 

Kirchlichen 

Hochschule 
Wuppertal 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Schleswig-Holetein  1 - 119 4 1 12 3 - 

Hamburg  1 1 55 2 - 5 1 1 - 

Niedereachsen  11 3 337 7 23 38 4 7 2 

Bremen  3 1 40 1 1 4 - 1 -

Nordrhein-Westfalen  220 117 5 451 145 149 1 64 11 69 8 

Hessen  6 4 199 9 1 - 14 4 3 - 

Rheinland-Pfalz  7 4 347 5 1 - 3 - 6 

Baden-Württemberg  11 8 226 3 1 - 8 5 i -

Bayern  5 1 162 4 - - 1 3 -

Saarland  2 3 159 - 2 2 4 —

Berlin-West  2 2 27 1 16 2 1 

Sowjetieche Besatzungezone . . - - 6 - - 

Ausland . . . • .  1 - 18 - - - 

Ohne Angabe  - .. 1 - - 

Insgesamt  

darunter Inhaber eines 
Bundeevertriebenenausweieee 

A oder B 

270 

25 

144 

9 

7 147 

1 009 

181 

28 

193 

35 

1 152 

27 

31 

3 

96 

13 

10 

1 

Bundeeflüchtlingeausweises C 19 6 404 13 5 5 1 5 1 

- - 
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I. Ergebnisse Wintersemester 1959 

1. Deutsche Studierende nach Heimatland und Hochschulen 

Studierende 

davon an der 

Reimatiand Universität Universität Universität 
männlioh weiblioh insgesamt Bonn Köln Münster 

männlich weiblich männlioh weiblich männlich weiblich 

Soh1eswig-Ro1stein · · . · · · 210 53 263 31 20 11 14 9 

Hamburg · · · · .. . . · · · . 121 19 140 19 3 21 7 19 5 

Niedersaohsen · . · · . · · . 1 781 491 2 272 188 79 288 79 889 317 

Bremen •• · · · · . · . . · · 167 36 203 25 4 40 8 53 22 

Nordrhein-Westfalen · . · · · 2; 278 5 779 29 057 4 114 1 645 7 877 2 060 5 334 1 792 

Hessen ... · . . · . · · . . 396 90 486 77 32 58 26 38 15 

Rheinland-Pfalz · · . · . · . 1 277 273 1 550 613 186 274 63 26 15 

Baden-Württemberg · · · · · · 575 87 662 117 25 173 27 38 19 

Bayern •• · · · · . . · . 311 51 362 61 24 52 10 22 11 

Saarland •••• · · · . · · 262 35 291 50 14 35 12 10 4 

Be rl in-Wes t · . . · · · · . · 145 38 183 28 9 43 15 26 11 

Sowjetisohe Besatzungszone · . 15 3 18 3 1 1 1 5 1 

Ausland · · . · . . · . · · · 58 15 73 18 9 19 ; 2 3 
Ohne Angebe · . . · · · · · . 2 - 2 - - 1 

I - - -
! 

i Insgesamt · · . .. . .. . · · · 28 598 6 970 35 568 5 350 ! 2 051 8 914 2 328 6 476 2 224 

darunter Inhaber eines 
Bundesvertriebenenausweises 

A oder B 3 949 1 013 4 962 749 268 1 034 338 1 057 366 

Bundesflüchtlingeausweieee C 1 491 430 1 921 346 149 420 149 287 111 

Nochl 1. Deutsche Studierende nach Heimatland und Hochschulen 

noch, Studierende 

davon an der 

Heimatland 
Medizinisohen Technischen Phil. -Theol. Kirchliohen Kirchlichen 

Akademie Hochschule Akademie Hochschule Hochschule 
Düeseldorf Aachen Paderborn Bethel Wuppertal 

männlich weiblich männlich weiblioh männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Sohleswig-Holetein • · · · · · 1 - 119 4 1 - 12 ; - -
Hamburg · · · · · · · · · · · 1 1 55 2 - - 5 1 1 -
Niedersaohsen · · · · · · · · 11 :5 337 7 2; - ;8 4 7 2 

Bremen. · · · · · · · · · · · ; 1 40 1 1 - 4 - 1 -
Nordrhein-Weetfalen · · · · · 220 117 5 451 145 149 1 64 11 69 8 

Heesen • · · · · · · · · · · · 6 4 199 9 1 - 14 4 ; -
Rheinland-Pfalz · · · · · · · 7 4 347 5 1 - ; - 6 -
Baden-Württemberg · · · · · · 11 8 226 ; 1 - 8 5 i -
Bayern • · · · · · · · · · · · 5 1 162 4 - - - 1 3 -
Saarland • · · · · · · · · · · 2 3 159 - - - 2 2 4 -
Berlin-West · · · · · · · · · 2 2 27 1 16 - 2 - 1 -
Sowjetisohe Besatzungszone · . - - 6 - - - - - - -
Ausland · · · · · · · · · · · 1 - 18 - - - - - - -
Ohne Angabe · · · · · · · · · - - 1 - - - - - - -
Inegesamt · · · · · · · · · · 270 144 7 147 181 19; 1 152 ;1 96 10 

dsrunter Inhaber einea 
Bundesvertriebenenausweises 

A oder B 25 9 1 009 28 35 - 27 13 1 

Bundesflüohtlingsaueweiees C 19 

I 

6 404 13 5 

I 

- 5 1 5 1 
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Teil I 2. Deutsche Studienanfänger nach Studienbereich sowie 

Lfd. 

Nr.

Studienbereich 

insgesamt Jahr des Erwerbs 
der Hochschulberechtigung 

Reifeprüfung an 

einer Höheren Schule 
im Bundesgebiet 
einschließlich 
Berlin (West) 

in der Sowjetischen 
Besatzungszone 
Ergänzungsprüfung 

männlich 

mit 

weiblich -̀ männlich weiblich männlich weiblich 

Theologie 

1 1959  391 42 348 40 5 1 
2 1958  21 2 20 2 - - 
3 1957  3 - 3 - - 
4 1956 und früher  6 2 6 2 
5 Ohne Angabe  5 2 - - 

6 Zusammen 
Medizin und Pharmazie 

426 48 377 44 5 1 

7 1959  495 345 458 330 20 7 
8 1958  53 16 49 10 4 2 
9 1957  51 104 48 97 1 3 
10 1956 und früher  23 37 18 33 3 1 
11 Ohne Angabe  22 13 - - - 

12 Zusammen 644 515 573 470 28 13 

Rechts-, Wirtschafts-, Gesell-
schafts- und Staatswissenschaften 

13 1959  987 179 863 156 19 5 
14 1958  136 21 121 14 6 2 
15 1957  80 3 70 3 2 
16 1956 und früher  129 24 115 23 5 -
17 Ohne Angabe  37 2 - - 

18 Zusammen 1 369 229 1 169 196 32 7 

Geistes- und Sprachwissenschaften 

19 1959  844 778 793 746 15 . 14 
20 1958  134 32 119 31 4 1 
21 1957  17 11 16 10 - 1 
22 1956 und früher  69 41 58 37 3 2 
23 Ohne Angabe  38 16 - - - 

24 Zusammen 
Naturwissenschaften 

1 102 878 986 824 22 18 

25 1959  597 140 552 130 18 7 
26 1958  84 6 74 5 4 
27 1957  9 5 6 4 1 1 
28 1956 und früher  20 2 16 2 3 
29 Ohne Angabe  26 5 1 - 

30 Zusammen 736 158 649 141 26 8 

Land- und Forstwirtschaft 

31 1959  11 - 3 - _ 
32 1958  3 - - - - 
33 1957  9 - 8 - _ 
34 1956 und früher  4. - 2 - - 
35 Ohne Angabe  - - - - - 

36 Zusammen 27 - 13 - - 

Technische Wissenschaften 

37 1959  981 17 825 15 5o 
38 1958  177 1 151 1 8 
39 1957  39 - 23 - 7 
40 1956 und früher  59 - 41 - 8 
41 Ohne Angabe  6 - - - 

42 Zusammen 

Sonstige Studienfächer 

1 262 18 1 040 16 73 -

43 1959  1 - 1 - - 
44 1958  - - - _ 
45 1957  - - - - -
46 1956 und früher  - - - - 
47 Ohne Angabe  - - - - - 

48 Zusammen 1 - 1 - - 

Alle Studienbereiche zusammen 

49 1959  4 307 1 501 3 843 1 417 127 34 
50 1958  608 78 534 63 26 5 
51 1957  208 123 174 114 11 5 
52 1956 und früher  310 106 256 97 22 3 
53 Ohne Angabe  134 38 1 - - -

54 Insgesamt 5 567 1 846 4 808 1 691 186 47 

1) Studierende im 1. und 2. Hochschulsemester. - 2) Z.B. Begabtenprüfung. 
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Teil I 2. Deutsche Studienanfänger nach Studienbereich sowie 

-
Studienbereich 

Lfd. 
Nr. insgesamt Reifeprüfung an 

Jahr des Erwerbs 
der Hochschulberechtigung einer Höheren .schule 

im Bundesgebiet in der Sowjetischen 
einschließlich Besatzungszone mit 
Berlin (West) sprüfung 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Theologie 

1 1959 391 42 348 40 5 1 
2 1958 21 2 20 2 

- -
3 1957 . 3 - 3 - - -
4 1956 und früher 6 2 6 2 - -
5 Ohne Angabe 5 2 - - - -
6 Zusammen 426 48 377 44 5 1 

Medizin und Pharmazie 

7 1959 . 495 345 458 330 20 7 
8 1958 

· 
53 16 49 10 4 2 

9 1957 
· 

51 104 48 97 1 3 
10 1956 und früher 23 37 18 33 3 1 
11 Ohne Angabe 

· 
22 13 - - - -

12 Zusammen 644 515 573 470 28 13 

Rechts-, Wirtschafts-, Gesell-
schafts- und Staatswissenschaften 

13 1959 987 179 863 156 19 5 
14 1958 136 21 121 14 6 2 
15 1957 . 

· · 
80 3 70 3 2 -

16 1956 und früher 
· 

129 24 115 23 5 -
17 Ohne Angabe 37 2 - - - -

18 Zusammen 1 369 229 1 169 196 32 7 
Geistes- und Sprachwissenschaften 

19 1959 
· · · 

844 778 793 746 15 14 
20 1958 

· 
134 32 119 31 4 1 

21 1957 17 11 16 10 - 1 
22 1956 und früher 

· 
69 41 58 37 3 2 

23 Ohne Angabe 
· 

38 16 - - - -
24 Zusammen 1 102 878 986 824 22 18 

Naturwissenschaften 

25 1959 
· 

597 140 552 130 18 7 
26 1958 

· · · · 
84 6 74 5 4 -

27 1957 
· · 

9 - 5 6 4 1 1 
28 1956 und früher 

· · 
20 2 16 2 3 -

29 Ohne Angabe 
· 

26 5 1 - - -
30 Zusammen 736 158 649 141 26 8 

Land- und Forstwirtschaft 

31 1959 
· 

11 - 3 - - -
32 1958 3 - - - - -
33 1957 

· · 
9 - 8 - - -

34 1956 und früher 4. - 2 - - -
35 Ohne Angabe - - - - - -
36 Zusammen 27 - 13 - - -

Technische Wissenschaften 

37 1959 
· 

981 17 825 15 50 -
38 1958 

· 
177 1 151 1 8 -

39 1957 
· · · 

39 - 23 - 7 -
40 1956 und früher 59 - 41 - 8 -
41 Ohne Angabe 

· · 
6 - - - - -

42 Zusammen 1 262 18 1 040 16 73 -
Sonstige Studienfächer 

43 1959 . 
· 

1 - 1 - - -
44 1958 

· · 
- - - - - -

45 1957 - - - - - -
46 1956 und früher 

· · 
- - - - - -

47 Ohne Angabe - - - - - -
48 Zusammen 1 - 1 - - -

Alle Studien bereiche zusammen 

49 1959 . 4 307 1 501 3 843 1 417 127 34 
50 1958 608 78 534 63 26 5 
51 1957 208 123 174 114 11 5 
52 1956 und früher 

· 
310 106 256 97 22 3 

53 Ohne Angabe 
· · 

134 38 1 - - -
54 Insgesamt 5 567 1 846 4 808 1 691 186 47 

1) 1. und 2. Hochschulsemester. - 2) Z.B. Begabtenprüfung. 
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Art und Jahr des Erwerbs der Hochschulberechtigung Teil I 

Studienanfänger" 

davon 

erwarben die Hochschulberechtigung durch 

ohne Angabe Lfd. 

Sonderreifeprüfung 
Abschluß 

einer Ingenieur- 
oder Fachschule 

sonstig» Früfung
2) 

der 
Hochsc berechthul-

igung

Nr. 

einer 
Wirtschafts- 

eines 

oberschule 
Abendgymnasium 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 'männlich weiblich sinnlich, weiblich, männlich,,weiblich 

- - 33 - 2 - - - 3 1 -
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1
4
 c

A
 IA
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1
1
1
 

- - 1 - - - - - - 

- - - - - - - - - - - 
- - - - - - - - - - 5 2 

- - 34 - 2 - - 3 1 5 2 

3 - 4 1 6 5 - 4 2 - -

- 
- 

- 
1 

- 
1 

2 
2 

- 
1 

1 
1 

- - 
- 

- 1 
- - 

- 
-

- - - 1 - 1 - 1 2 - -

- - - - 1 - - - - 21 13 

3 1 5 6 8 8 1 6 3 21 13 

50 8 27 5 11 1 1 2 16 2 - -

5 5 4 - - - - - -
5 - 2 - 1 - - -
4 - 1 - 2 1 2 - -

- - - - - - - - 37 2 

64 13 34 5 14 2 1 2 18 2 37 2 

1 - 20 4 11 9 1 3 3 1 1 
- - 9 - 1 - - 1 - - -
- - 1 - - - - - - -
- - 3 - 1 - - - 4 2 -
- - - - - - - - - 38 16 

1 - 33 4 13 9 - 1 8 5 39 17 

2 - 13 - 5 3 2 - 5 -
- - 2 - 1 1 3 - - - 
- - - - - - 2 - - - -
- - - - - - 1 - - - - -
- - - - - - - - - 25 5 

2 - 15 - 6 4 8 - 5 25 5 

1 - - - - - 7 - - - - -
- - - 1 - 2 - - -
- - - - - - 1 - - - -
- - - - 1 - - 1 - - 

1 - - - 2 - 10 - 1 - - - 

1 - 21 1 11 1 60 - 13 - -

- - - - 2 - 16 - - - -
- - - - - - 9 - - - -
- - 1 - - - 5 4 - -
- - - - - - 6 -

1 - 22 1 13 1 9C - 17 - 6 - 

58 8 118 11 46 19 70 3 44 8 1 1 

5 5 16 2 5 2 21 - 1 1 - - 

3 1 4 2 2 1 12 - - - -
4 - 5 1 4 2 6 1 13 2 -

- - - - 1 - - - - - 132 38 

72 14 143 16 58 24 109 4 58 11 133 39 
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Art und Jahr des Erwerbs der Hochschulberechtigung Teil I 

davon 

erwarben die Hochschulberechtigung durch 

ohne Angabe Lfd. 

Abschluß 
der Nr. 

Frllfuni) Hochschul-
einer 

einem 
Sonderreifeprüfung einer Ingenieur- sonstige 

berechtigung 
\Virtschafts- oder Fachschule 
oberschule 

Abendgymnasium 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

- - 33 - 2 - - - 3 1 - - 1 

- - 1 - - - - - - - - - 2 

- - - - - - - - - - - - 3 
- - - - - - - - - - - - 4 

- - - - - - - - - - 5 2 5 

- - 34 - Z. - - - 3 1 5 2 6 

3 - 4 1 6 .5 - - 4 2 - - 7 
- - - 2 - 1 - - - 1 - - 0 

.0 

- 1 1 2 1 1 - - - - - - ". 

- - - 1 - 1 - 1 2 - - - 10 

- - - - 1 - - - - - 21 13 11 

3 1 5 6 8 8 - 1 6 " 21 13 12 .,.. 

50 8 27 5 11 1 1 2 16 2 - -
5 .5 4 - - - - - - - - -
5 - 2. - 1 - - - - - - - 15 
4 - 1 - 2 1 - - 2 - - - 16 

- - - - - - - - - - 37 2 17 

64 13 34 5 14 2. 1 2 18 2 37 2 18 

1 - 20 4 11 9 - 1 3 3 1 1 19 

- - 9 - 1 - - - 1 - - - 20 

- - 1 - - - - - - - - - 21 

- - 3 - 1 - - - 4 2 - - ;:;;. 

- - - - - - - - - - 38 16 23 

1 - 33 4 13 9 - 1 8 5 39 17 2 l l' 

2. - 13 - 5 3 2. - 5 - - - 25 

- - 2 - 1 1 3 - - - - - 26 
- - - - - - 2 - - - - - 27 

- - - - - - 1 - - - - - 2.:3 

- - - - - - - - - - 25 5 <'9 

2 - 15 - 6 4 8 - 5 - 25 .5 30 

1 - - - - - 7 - - - ;1 

- - - - 1 - 2 - - - - 32 
- - - - - - 1 - - - - - 33 
- - - - 1 - - 1 - - ;;1+ 

- - - - - - - - - - - - )] 

1 - - - 2 - 10 - 1 - - - ;:6 

1 - 21 1 11 1 60 - 13 - - - 37 
- - - - 2 - 16 - - - 33 
- - - - - - 9 - - - - 39 
- - 1 - - - .5 - 4 - lfO 

- - - - - - - - 6 - 41 

1 - 22 1 13 1 90 17 - 6 - 42 

- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - i+5 

- - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - h7 

- - - - - - - - - - - -

58 8 118 11 46 19 70 3 44 8 1 1 '19 
5 5 16 2 5 2 21 - 1 1 - - 50 
5 1 4 2 2 1 12 - - - - - 51 
4 - 5 1 4 2 6 1 13 2 - - 5,=: 

- - - - 1 - - - - - 132 38 53 

72 14 143 16 58 24 109 4 58 11 133 39 5·i 
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Teil I 3. Deutsche Studierende 

Studierende 

Lfd. 

Nr. 
Studienfach 

männlich weiblich insgesamt 

1 Katholische Theologie . . . 
8361) 

42 
8781) 

2 Evangelische Theologie . . 592 123 715 

3 Allgemeine Medizin . 2 117 1 125 3 242 

4 Zahnmedizin  321 122 443 

5 Pharmazie  250 444 694 

6 Rechtswissenschaft 4 074 469 4 543 

7 Volkswirtschaft  1 128 309 1 437 

8 Betriebswirtschaft 2 923 257 3 180 

9 Handelsschullehramt . 619 303 922 

10 Volks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam 244 37 281 

11 Soziologie  46 19 65 

12 Politische Wissenschaften 4 4 

13 Philosophie  125 35 160 

14 ?sychologie  202 162 364 

15 Allgemeine Pädagogik . . 78 27 105 

16 Gewerbeschullehramt . . . 50 29 79 

17 Geschichte, Vorgeschichte 343 164 507 

18 Völkerkunde, Volkskunde, 
Anthropologie (Rassenkunde) 17 11 28 

19 Religionsgeschichte, 

Religionslehre  61 50 111 

20 Klassische Archäologie 14 13 27 

21 Kunstgeschichte  45 50 95 

22 Theaterwissenschaft . . 53 20 73 

23 Musikwissenschaft  49 20 69 

24 Zeitungswissenschaft . 42 14 56 

25 Leibesübungen  23 17 40 

26 Philologie ohne nähere 
Angabe  2 6 

27 Vergleichende Sprachwissen-

schaft (Indogermanistik) . 12 2 14 

28 Latein  497 179 676 

29 Griechisch  11 11 

30 Latein und Griechisch . . . 349 21 370 

31 Hebräisch  1 1 

32 Englisch  652 412 1 064 

33 Französisch  225 295 520 

34 Englisch und Französisch 362 472 834 

35 Spanisch, Portugiesisch . 2 2 

36 Russisch  19 17 36 

37 Sonstige neue Sprachen . 12 4 16 

38 Germanistik (Deutsch) . . 1 648 951 2 599 

39 Mathematik  304 140 444 

40 Angewandte Mathematik . . 42 8 50 

41 Physik, technische Physik 694 20 714 

42 Kernphysik  4 4 

43 Astronomie  3 1 4 

44 Geophysik  13 13 

45 Meteorologie  21 5 26 
46 Mathematik und Physik 

gemeinsam  883 185 1 168 

47 Chemie  1 227 101 1 328 

1) Derunter 1 Altkatholik. 

darunter Inhaber eines 

Bundeever-
triebenen-

ausweises 

A oder B 

Bundes-
flüchtlings-

ausweises C 

1. 2. 3. 

mären- I weib-
lich I lieh 

männ- weib-

lich lieh 
mären- weib-

lich lieh 
männ-lwelb-

lich Ilieh 
männ-lweib-
lieh Ilich 

89 

92 

284 

46 

19 

608 

150 

241 

64 

17 

27 

11 

10 

67 

3 

12 

2 

7 

8 
6 

1 

77 

3 

45 

97 

31 

56 

10 

2 

275 

53 

5 

92 

4 

6 

158 

175 

9 

18 

159 

46 

22 

71 

44 

23 

42 

2 

2 

5 

29 

4 

1 

19 

1 

6 

1 

3 

1 

1 

31 

77 

35 

74 

• 

8 

145 

31 

5 

2 

31 

12 

18 

27 

167 

16 

8 

201 

67 

104 

19 

18 

2 

1 

4 

12 

3 

1 

20 

1 

6 

5 

5 

2 

1 

10 

8 

1 

28 

9 

6 

1 

1 

75 

15 

1 

56 

2 

49 

95 

1 

5 

97 

20 

17 

28 

16 

12 

4 

1 

1 

13 

2 

2 

8 

2 

2 

9 

2 

1 

1 

7 

1 

19 

10 

23 

2 

1 

61 

7 

4 

.2 

10 

8 

Mi ssens chaf tliche 

46 240 5 32 3 

28 8 160 36 30 7 

109 59 454 291 83 51 

18 3 66 28 12 6 

30 73 53 83 23 48 

112 19 497 53 97 14 

63 21 186 44 77 11 

159 20 374 34 157 15 

50 22 70 24 64 29 

10 2 39 5 8 

4 3 7 3 4 3 

1 

9 3 16 5 4 1 

24 17 39 33 16 7 

6 8 2 7 2 

9 3 10 4 4 8 

15 6 47 31 8 7 

1. 1 1 

1 5 10 1 2 

2 2 2 1 1 

4 7 8 10 4 4 

6 1 15 7 3 

1 1 5 5 5 2 

5 2 7 2 1 2 

3 3 6 

2 1 • 

2 1 2 

28 6 113 54 23 4 

1 3 

10 3 67 7 

1 

31 22 154 130 25 10 

17 20 57 87 6 8 

16 25 91 116 14 29 

4 2 2 4 1 

1 2 

63 54 335 231 71 36 

16 7 67 46 10 

3 5 1 2 2 

26 86 5 37 

1 2 

1 

3 4 

2 1 5 2 
• 

44 3 235 46 25 7 

41 1 127 16 37 
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Teil I J. Deutsche Studierende 

Studierende 

darunter Inhaber eines 

Lfd. Bundesver- Bundes-
Nr. Studienfach triebenen- flüchtlings- 1. 2. }. 

männlich weiblich insgesamt ausweises susweises C 

mann- - männ- weib- männ- weib- männ-!Weib- männlweib-
lieh lieh lieh Ueh lieh lich lich lieh lich 

Wissenschaftliche 

1 Katholische Theologie 8)61) 42 8781) 89 9 18 1 46 - 240 5 }2 } 

2 Evangelische Theologie 592 12} 715 92 18 zr 5 28 8 160 36 }O 7 

3 Allgemeine Medizin 2 117 1 125 3 242 284 159 167 97 109 59 454 291 83 51 

4 Zahnmedizin . }21 122 44} 46 46 16 20 18 } 66 28 12 6 

5 Pharmazie . 250 444 694 19 22 8 17 }O 73 5} 83 2} 48 

6 Rechtswissenschaft 4 074 469 4 54} 608 71 201 28 112 19 497 5} 97 14 

7 Volkswirtschaft . 1 128 }o9 1 437 150 44 67 16 63 21 186 44 77 11 

8 Betriebswirtschaft 2 923 257 } 180 241 2} 104 12 159 20 }74 :.;4 157 15 

9 Handelsschu11ehramt 619 }o3 922 64 42 19 4 50 22 70 24 64 29 

10 Volks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam 244 37 281 2} 2 18 1 10 2 39 5 8 -

11 Soziologie 46 19 65 8 2 2 1 4 3 7 } 4 3 

12 Politische Wissenschaften 4 - 4 - - 1 - - - - - 1 -
13 Philosophie . 125 35 160 17 5 4 - 9 3 16 5 4 1 

14 Psychologie • 202 162 364 27 29 12 13 24 17 39 }3 16 7 

15 Allgemeine Pädagogik 78 27 105 11 4 3 2 6 - 8 2 7 2 

16 Gewerbeschullehramt • 50 29 79 10 1 1 2 9 } 10 4 4 8 

17 Geschichte, Vorgeschichte 343 164 507 67 19 20 8 15 6 47 31 8 7 

18 VÖlkerkunde, Volkskunde, 
Anthropologie (Rassenkunde) 17 11 28 3 1 - - 1 1 4 - 1 -

19 Religionsgeschichte, 
Re l1g1onslehre 61 50 111 12 6 1 2 - 1 5 10 1 2 

20 Klassische Archäologie 14 13 27 2 1 - 2 2 2 2 1 - 1 

21 Kunstgeschichte . 45 50 95 4 4 6 9 4 7 8 10 4 4 

22 Theaterwlssenschaft 53 20 73 7 3 5 2 6 1 15 7 3 -
23 . 49 20 69 4 1 5 - 1 1 ') 5 5 2 

24 Zeitungswissenschaft 42 14 56 8 - 2 1 5 2 7 2 1 2 

25 Leibesübungen . 23 17 40 6 1 1 1 3 - 3 6 - -
26 Ph1101ogie ohne nähere 

Angabe 11 2 6 - - - - - 2 1 - - -
27 Vergleichende Sprachwissen-

schaft (Indogermanistik) 12 2 14 1 - - - - - 2 1 2 -
28 Latein 497 179 676 77 31 10 7 28 6 113 54 23 4 

29 Griechisch 11 - 11 3 - - - 1 - 3 - - -
}O Latein und GrIechisch }49 21 570 45 - 8 1 10 } 67 } 7 -
31 Hebräisch . 1 - 1 - - 1 - - - 1 - - -
32 Englisch 652 412 1 064 97 77 28 19 31 22 154 1}O 25 10 

33 Französisch 225 295 520 31 35 9 10 17 20 57 87 6 8 

34 Englisch und Französisch :.;62 472 834 56 74 6 23 16 25 91 ll6 14 29 

35 Spanisch, Portugiesisch - 2 ? - - - - - - - - - -
}6 Russisch 19 17 36 10 8 1 2 4 2 2 4 1 -
37 Sonstige neue Sprachen 12 4 16 2 - 1 1 - - - 1 2 -
38 Germanistik (Deutsap) 1 648 951 2 599 275 145 75 61 63 54 335 231 71 36 

39 304 140 444 53 31 15 7 16 7 67 46 10 5 

40 Angewandte 42 R 50 5 - 1 4 } - 5 1 2 2 

41 Physik, technische Physik 694 ?O 714 92 5 56 '2 26 - 86 ') 37 -
4;> Kernphysik 4 - 11 - - - - 1 - 2 - - -
43 Astronomie 3 1 11 - - - - 1 - - - - -
44 Geophysik . 1) - 15 4 - 2 - 3 - 4 - - -
45 21 ') 26 6 2 11 - 2 1 5 2 - -
46 Mathematik und Physik 

gem'insam 983 185 1 168 158 31 49 10 44 ;, 235 46 25 7 

47 Chemie 1 227 101 ] 328 175 1? 95 8 41 1 lzr 16 37 4 

1) 1 Altkathol!k. 
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nach Studienfach und Fachsemester Teil I 

Von den Studierenden befanden sich Im . Fachsemester 

4 5. 6. 7. 8. 9. 10 11. 
12. 
und 

höheren 

Ohne 
Angabe 
des Fach-
semesters 

sehn-
11ch 

weib-

lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-

lich 

weib-
lich 

männ-

lich 

weib-

lich 

männ-

lich 

weib-

lich 

männ-

lich 

weib-

lich 

männ-

lich 

welb-

!ich 

mann-

lieh 

weib-

lieh h 

weib-

lich 

männ- 1 weib-

lich i lieh 

Lfd. 
Nr. 

Hochsc 

141 

77 

331 

49 

43 

601 

125 

343 

67 

27 

3 

10 

18 

9 

6 

36 

4 

1 

5 

7 

8 
2 

2 

1 

8o 

1 

54 

112 

28 

51 

256 

49 

7 

100 

3 

165 

105 

hulen 

5 

20 

155 

21 

83 

67 

54 

30 
30 

4 

2 

24 

3 

8 
20 

1 

3 

4 

3 

21 

67 

45 

78 

3 

151 

16 

3 

30 

9 

insgesamt 

16 

15 

58 

8 

22 

189 

63 

194 

51 

12 

2 

5 

8 

7 

8 

16 

1 

2 

1 

16 

13 

18 

7 

17 

2 

1 

66 

8 

1 

31> 

28 

42 

4 

42 

7 

48 

30 

18 

16

45 

3 

2 

10 

2 

2 

8 

14 

'17 

16 

2 

37 

2 

77 

56 

245 

42 

53 

900 

143 

364 

47 

17 

3 

12 

21 

12 

7 

46 

10 

2 

2 

3 

10 

5 

65 

2 

55 

103 

43 

48 

3 

2 

255 

36 

5 

76 

1 

1 

124 

98 

5 

9 

110 

22 

90 

107 

37 

34 

26 

1 

18 

2 

2 

17 

3 

6 

1 

1 

1 

23 

71 

48 

75 

167 

25 

1 

32 
5 

72 

19 

81 

21 

12 

192 

56 

175 

57 

13 

2 

5 

14 

8 

1 

16 

2 

8 

28 

7 

14 

62 

10 

2 

33 

23 

26 

4 

4 

37 

2 

11 

34 

19 

12 

26 

6 

5 

8 

4 

13 

6 

30 

45 

7 

6 

5 

154
1) 

73 

260 

41 

9 

980 

113 

349 

38 

18 

13 

14 

5 

1 

45 

6 

9 

121 

11 

5 

102 

72 

28 

21 

3 - 

9 

3 

3 

49 

73 

26 

44 

196 

38 

7 

62 

3 

124 

128 

5 

5 

16 

4 

1 

23 

7 

2 

2 

3 

3 

1 

22 

3 

32 

31 

4o 

95 

11 

1 

1 

25 

13 

17 

25 

71 

10 

2 

147 

44 

173 

69 

12 

1 

6 

6 

7 

15 

3 

3 

1 

3 

1 

2 

1 

1 

8 

7 

18 

8 

11 

47 

12 

32 

23 

44 

3 

4 

55 

2 

14 

18 

18 

27 

5 

2 

2 

13 

1 

4 

2 

1 

3 

1 

2 

1 

3 

8 

5 

9 

18 

2 

1 

1 

9 

2 

78 

267 

45 

207 

103 

232 

35 

27 

19 

15 

4 

45 

2 

9 

4 

1 

5 

5 

1 

1 
56 

50 

51 

14 

32 

1 

2 

160 

30 

57 

1 

3 

81 
103 

17 

121 

17 

20 

21 

20 

21 

7 

5 

25 

1 

1 

24 

5 

20 

21 

31 

1 

64 

14 

3 

12 

7 

2 

11 

66 

4 

55 

7 

7 

7 

15 

2 

2 

1 

37 

6 

21 

15 

143 

2 

45 

2 

1 

4 

10 

7 

9 

2 

5 

1 

5 

5 

3 

7 

11 

17 

20 

90 

4 

88 

114 

292 

51 

54 

15 

2 

18 

19 

9 

1 

43 

2 

6 

2 

5 

7 

1 

22 

1 

23 

27 

8 

14 

1 

97 

21 

6 

132 

4 

2 

96 
432 

3 

37 

5 

23 

22 

21 

10 

2 

6 

8 
5 

10 

2 

3 

4 

1. 

19 

4 

16 

1 

40 

6 

6 

29 

12 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 
31 

32 

33 

34 

35 

36 

57 

38 
39 

40 

41 

42 

4, 

44 

45 

46 

47 
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naeh Studienfaeh und Fachsemester Teil I 

Von den Studierenden befanden sich im ••.•• Fachsemester 
Ohne 

12. 
Angabe 

4. 5. 6. 7. 8. 9· 10. 11. und 
des Fach- Lfd. 

höheren 
semesters Nr. 

mann- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ-' weib-
lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

Hochschulen insgesamt 

l41 ? 16 1 77 :J -'2 }! II 6 17 , f>? 6 ? 
, . 17 - - - . 

77 20 15 4 56 9 19 4 73 9 25 4 78 17 11 2 20 j - - 2 

3-'1 155 58 42 245 110 81 37 260 121 71 55 267 121 66 45 90 37 2 I 3 

49 21 8 7 42 22 21 2 41 11 10 2 45 17 4 2 4 1 1 - 4 

43 83 22 48 53 90 12 11 9 5 2 - - - - 1 3 1 - 1 5 

601 67 189 30 900 107 192 34 980 102 147 14 207 20 55 4 88 5 9 - 6 

125 54 63 18 143 37 56 19 113 32 44 18 103 21 37 10 114 23 4 1 7 

343 30 194 16 364 34 175 12 349 28 173 18 232 20 99 7 292 22 12 1 8 

67 30 51 45 47 26 57 26 38 21 69 27 35 21 19 9 51 21 1 2 9 

27 4 12 1 17 - 13 1 18 5 12 5 27 1 7 2 54 10 - 1 10 

3 1 2 3 3 - 2 - 1 1 - 2 2 - 1 1 15 2 2 - 11 

- - - - - - - - - - 1 - - - - - 2 - - - 12 

10 2 5 2 12 1 5 1 13 3 6 2 19 7 7 1 18 6 1 1 13 

18 24 8 10 21 18 14 6 14 16 6 13 15 5 7 5 19 8 1 - 14 

9 3 7 2 12 2 2 5 5 4 7 1 4 - 1 1 9 S 1 - 15 

6 8 8 2 7 2 3 1 1 1 - - 1 - - - 1 - - - 16 

36 20 16 8 46 17 9 8 45 23 15 7 45 25 15 2 43 10 - 17 

1 1 1 - - 2 1 3 3 - - 4 2 - - - 2 - 1 - 18 

4 5 3 1 10 5 8 4 9 7 3 2 9 9 3 2 6 2 - - 19 

1 1 - - - 3 - 1 3 2 - 1 4 - - - 2 - - 1 20 

5 3 2 3 2 6 3 4 4 4 3 3 1 1 - 2 8 3 1 - 21 

7 4 2 - 2 1 1 - 4 2 1 1 5 - 2 - 5 4 - - 22 

8 4 5 - 3 1 3 - 3 " 
3 2 5 1 1 - 7 1 - - 23 

2 4 2 - 10 - 3 - ,3 3 1 - 1 1 3 - }; - - - 24 

2 3 1 - 5 5 - - 4 1 2 1 2 - 1 - - 1 - - 25 

- - 2 - - - - - - - 1 - - - - - - - - - 26 

1 - 1 - - 1 1 - - - 1 - 1 - 2 - 1 - - - 27 

SO 21 16 3 65 23 16 5 62 22 8 3 56 24 8 5 22 8 - 1 28 

1 - - - 2 - 2 - 1 - - - - - - - 1 - - - 29 

54 1 13 - 55 3 8 - 49 ,3 7 1 50 5 6 1 23 1 - - 30 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 31 

112 67 18 14 103 71 28 13 73 32 18 8 51 20 12 5 27 19 - 1 32 

28 45 7 '17 43 48 7 6 26 31 8 5 14 21 4 3 8 4 - - 33 

51 78 17 16 48 75 14 30 44 40 11 9 32 31 9 7 14 16 1 - 34 

- - - - - - - 1 - - - - - 1 - - - - - - 35 

1 3 2 2 ,3 - - 1 2 1 - - 1 - 2 1 1 2 - 1 36 

- - 1 - 2 - - - 1 1 1 - 2 1 1 - 2 1 - - 37 

256 151 66 37 255 167 62 45 196 95 47 18 160 64 37 11 97 40 3 2 38 

49 16 8 2 36 25 10 1 38 11 12 2 30 14 6 1 21 6 1 - 39 

7 - 1 - 5 1 2 - 7 1 - 1 4 2 - - 6 - - - 40 

100 3 31" - 76 - 33 1 62 3 32 1 57 3 21 - 132 "' 1 - 41 

- - - - 1 - - - - - - - - - - - - - - - 42 

- - - - - - - - 1 - - - 1 - - - - 1 - - 43 

- - - - - - - - - - - - 1 - 1 - 4 - - - 44 

,3 - - - 1 - - 1 3 1 1 - 3 - 1 - 2 - - - 45 

165 30 28 5 124 32 23 6 124 25 23 9 BI 12 15 ,3 96 6 - 1 46 

105 9 42 5 98 I 5 26 5 128 13 44 2 103 7 43 5 432 
i 

29 1 - 47 
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Teil I Noch: 3. Deutsche Studierende 

Studierende 

männlich weiblich inage 

:ologle, Botanik, Zoologie 263 138 401 

49 -ographie  118 53 171 

50 ;eologie, Mineralogie . 183 9 192 

51 Landwirtschaft  154 8 162 

52 Architektur  563 51 414 

53 Bauingenieurwesen  919 7 926 

54 Vermessungswesen (Geodäsie) 134 135 

55 Maschinenbau, 
Schiffsmaschinenbau . 2 122 2 827 

56 Schiffbau  39 39 

57 Flugzeugbau  147 147 

58 Metallurgie  2 3 

59 Elektrotechnik  1 548 5 1 553 

60 Bergbau  420 2 422 

61 Bergvermessungswesen, 
Markscheidekunde  18 18 

62 Wittenkunde  822 9 831 

63 Sonstige technische Fächer 3 

64 Sonstige Studienfächer .  2 2 

65 Ohne Angabe  2 2 4 

66 Insgesamt 28 598 6 970 35 568 

1 Katholische Theologie . 309 23 332
1) 

2 Evangelische Theologie 197 55 252 

3 Allgemeine Medizin . 606 323 929 

Zahnmedizin  79 30 109 

5 Pharmazie  138 219 357 

6 Rechtswissenschaft . 1 125 155 1 280 

7 Volkswirtschaft  360 104 464 

8 Betriebswirtschaft . 39 8 47 

9 Handelsschullehramt . 7 

10 Volks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam 12 17 

11 Soziologie  5 1 6 

12 Politische Wissenschaften  3 3 

13 Philosophie  40 46 

14 Psychologie  86 85 171 

15 Allgemeine Pädagogik . . 12 10 22 

16 Geschichte, Vorgeschichte  97 50 147 

17 Völkerkunde, Volkskunde, 
Anthropologie (Rassenkunde) 5 

18 Religionsgeschichte, 

Religionslenre  17 14 31 

19 Klassische Archäologie 2 8 10 

20 Kunstgeschichte  24 21 45 

21 Theaterwissenschaft . 1 

22 Musikwissenschaft  10 7 17 

23 Zeitungswissenschaft 2 2 

24 Leibesübungen  10 18 

25 Philologie ohne nähere 
Angabe  2 2 

darunter Inhaber eines 
Hundesver-
triebenen-
ausweises 
A oder B 

Bundes-
flUchtlings-
ausweises C 

1. 2. 3. 

loh 
we 

iah 
Ann-

lieh 
weib-
lich 

itnn-
lich 

welb-
lieh 

dnn - 
lieh 

weib 
lich 

n-
lieh 

weib-
oh 

54 

16 

39 

22 

56 

132 

21 

280 

6 

23 

241 

77 

3 

87 

23 

12 

2 

1 

3 

1 

2 

1. 

3 

949I 1 013 

21 

9 

17 

15 

20 

57 

8 

126 

3 

8 

66 

23 

1 

48 

15 

5 

2 

6 

2 

1 

9 

7 

• 14 

9 

75 

186 

36 

524 

12 

27 

414 

34 

71 

noch: Wissenschaftliche 

6 

3 

2 

11 

3 

1 

1 

1 

46 

12 

32 

22 

1 

5 

3 

20 

2 

10 

26 

36 

2 

24 

4 

1 

7 

6 

13 

11 

58 

160 

14 

518 

8 
15 

355 

38 

2 

113 

7 

2 

7 

1 

1 

1 

1 

1 491 430 2 439 449 3 892 1 495 2 222 547 

Universität 

22 6 7 17 - 82 3 12 

25 8 10 2 2 - 19 8 7 2 

68 43 47 28 27 16 121 81 23 23 

8 3 5 5 3 - 24 10 4 1 

16 )8 7 16 11 34 23 43 15 17 

189 26 69 12 32 3 150 20 36 7 

52 9 28 5 17 9 53 12 25 3 

5 3 5 1 8 1 16 3 1 -

1 1 1 2 - - 

2 

13 

11 

4 

2 

9 

8 

1 

2 

11 

1 

3 

1 

16 

1 

13 

6 

11 

5 

1 

5 

1 

2 

8 

1 

1 

3 

1) Darunter 1 Altkatholik. 
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Teil I Noch: 3. Deutsche Studierende 

Studierende 

darunter Inhaber eines 

:,fd. 
Bundesver-

Bundes-
:,ir. 

Studienfach triebenen-
fUchtlings-

1- 2. 3. 
männlich weiblich insgesamt ausweises 

A oder B 
ausweises C 

männ- weib- männ- weib- männ- weib- n- weib-
lich lieh lich lich lich lieh lieh lieh 

noch: Wissenschaftliche 

!'io1ogie, :3ota:11k, Zoologie 26} 138 401 2:) 21 15 9 6 '+6 21+ 7 7 

Geographie 118 53 171 16 12 9 5 7 3 12 4 6 2 

SO Geologie. 'linera1ogie 183 9 192 39 ;> 17 - 14 2 32 1 13 -
51 Landwirtschaft 1:,4 8 162 22 1 15 2 9 - 22 - 11 -
52 Architektur 51 414 56 3 20 6 75 11 1 1 58 7 

55 3auingenieurwesen 919 7 926 132 1 57 - 186 j 5 - 160 1 

54 Vermessungswesen (Geodäsie) 134 1 135 21 - 8 - 36 1 :; - 14 -
55 '!a.schinenbau. 

Schiffsmaschinenbau 2 122 5 2 127 280 - 126 2 524 1 20 - 518 1 

56 3chiffbau 59 - 39 6 - 3 - 12 - - - 8 

57 Flugzeugbau 147 - 141 23 - 8 - 27 - 2 - 15 -
58 Metallurgie 2 1 3 - 1 - - - - - - -
59 Elektrotechnik 1 5'+8 5 1 553 241 2 66 - 414 - 10 - 355 1 

60 Bergbau 420 2 422 77 1 23 - 54 - 26 - 38 1 

61 
Markscheidekunde 18 - 18 3 - 1 - - - 1 - 2 -

62 H'ittenkunde 822 9 831 87 3 48 - 71 1 36 - 113 1 

63 Sonstige technische Fächer 3 - 3 - - - - - - 2 - -
64 Sonstige Studienfächer 2 - 2 - - - - - 1 - - -
65 Ohne Angabe 2 2 4 - - - 1 - 1 1 - - -
66 Insgesamt 28598 6 970 '5568 39}19 1013 1 491 430 2 439 449 3 892 1 495 2 222 )47 

Universität 

1 Katholische Theologie 3(91) 23 3321) 22 6 7 
, 

17 - 82 ) 12 2 . 
2 Evangelische Theologie 197 55 252 25 8 10 2 2 - 19 8 7 2 

3 Allgemeine Medizin 606 323 929 68 43 47 28 27 16 121 81 23 23 

4 Zahnmedizin 79 30 109 8 3 5 5 3 - 24 10 4 1 

5 Pharmazie 138 219 357 16 18 7 16 11 34 23 43 15 17 

6 Rechtswissenschaft 1 125 155 1 280 189 26 69 12 32 3 150 20 36 7 

7 Volksw i rtschaft 360 104 464 52 9 28 5 17 9 53 12 25 -' 
8 Betriebswirtschaft }9 8 41 5 3 5 1 8 1 16 3 1 -
9 Handelsschullehramt 7 - 7 1 - 1 - 1 - 2 - - -

10 Volks- und .BetriebS-
wirtschaft gemeinsam 12 5 17 1 - 2 - 1 1 2 1 - -

11 Soziologie 5 1 6 - - - - - - - 1 - -
12 Politische Wissenschaften 3 - 3 - - 11 - - - - - 1 -
13 Philosophie 40 6 46 2 - - - 3 1 1 - 2 -
14 Psychologie 86 85 171 8 11 9 9 11 5 16 16 8 6 

15 Allgemeine Pädagogik 12 10 22 2 4 - - 1 - 1 - 1 -
16 Geschichte. Vorgeschichte 97 50 147 13 5 8 4 3 - 13 11 1 3 

17 Völkerkunde, Volkskunde, 
Anthropologie (Rassenkunde) 2 3 5 - - - - - - - - - -

18 Religionsgeschichte, 
Religlonslenre 17 14 31 1 3 - 2 - - 1 3 - -

19 Klassische Archäologie 2 8 10 - - - 2 - 2 - - - 1 

20 Kunstgeschichte 24 21 45 2 1 4 2 1 3 6 5 4 -
21 Theaterwlssenschaft - 1 1 - - - - - - - 1 - -
22 M.usikwissenschaft 10 7 17 3 - 1 - - 1 2 1 1 1 

23 Zeitungswissenschaft 2 - 2 - - - - 1 - - - - -
24 Leibesübungen 8 10 18 1 1 1 I 1 - 1 5 - -
25 Philologie ohne nähere 

Angabe - 2 2 - - - - - 2 - - - -

11 Darunter 1 Altkatholik. 



nach Studienfach und Fachaemeater Teil I 

Von den Studierenden befanden sich im Fachsemester 

Ohne 
Angabe 

des Fach-

semesters 

Lfd. 

Nr. 
4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

12. 

und 
höheren 

minn- 
lich 

[weib-

lieh 
minn- 
lich 

weib-
lieh 

minn- 
11ch 

Iweib - 
Inch 

männ-

lich 

Weib-

lich lich 
weib-

lich 

mann- weib 
lieh :lach 

ann-lweib-
ich Ilich 

mann-
lieh 

ebb 
ich lich Inch 

änn-i welb-

ich lieh 

Hochschulen inagesamt 

38 19 7 5 34 15 9 9 38 17 8 5 27 13 8 3 32 15 48 
13 7 3 14 9 6 2 14 5 7 4 20 6 5 5 10 6 1 49 

18 2 5 14 1 7 19 1 4 1 15 1 13 29 50 
28 1 9 23 2 13 2 23 3 10 3 2 51 
1 41 9 1 2 47 8 2 48 8 7 31 1 51 4 52 

9 148 2 102 6 106 1 6 77 111 2 1 53 
6 22 5 33 4 8 2 1 54 

13 370 1 13 1 258 7 198 5 1 93 101 2 55 
6 2 6 1 56 

2 21 1 27 19 2 15 15 57 

1 1 1 58 

9 286 6 165 2 7 129 7 71 1 88 1 59 
60 18 41 1 25 56 23 41 19 39 6o 

1 6: 4 2 61 

54 130 2 47 1 107 38 87 1 35 1 32 72 2 62 

1 63 

64 

1 65 

3 181 1 005 2 011 361 3 197 986 1 7471 329 3 185 715 1 485 264 1 987 521 883 152 2 316 331 66 

Bonn 

65 1 7 1 30 19 1 
601) 

5 2 6 6 
12 11 7 2 41 7 11 3 45 7 10 3 29 9 5 1 9 2 2 

111 49 12 8 74 35 22 81 34 19 15 71 30 12 10 32 14 3 
16 4 3 1 8 6 8 5 3 2 5 1 4 

30 49 12 24 30 42 8 6 2 2 1 1 5 
198 17 58 14 253 35 41 9 255 30 35 4 44 11 9 3 13 1 6 
48 16 28 8 44 11 16 8 41 11 12 6 32 8 11 33 7 

5 1 1 2 2 1 2 2 8 

1 

1 2 2 10 

3 1 11 

1 12 
2 1 6 4 5 4 13 

9 14 3 6 9 7 10 5 1 11 3 14 
1 2 1 2 1 1 3 1 1 1 1 .3 15 

6 16 4 15 15 7 9 2 16 

1 1 17 

1 1 3 5 3 18 
1 3 1 19 
1 2 1 3 1 20 

21 

3 22 

1 23 

1 1 24 
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nach Studienfach und Fachsemester Teil I 

Von den Studierenden befenden sieh im ....• Faehsemester 
Ohne 

12. 
Angabe 

4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. ll. und 
des Fach- Lfd. 

höheren 
semesters Nr. 

männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- rnänn- weib 
lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

Hochschulen insgesamt 

38 19 7 5 34 15 9 9 38 17 8 5 27 13 8 3 32 15 - - 48 

13 7 3 - 14 9 6 2 14 5 7 4 20 6 5 5 10 6 1 - 49 

18 2 5 - 14 1 7 - 19 1 4 1 15 1 13 - 29 - - 50 

28 1 9 - 23 2 13 2 23 3 10 - 3 - - 2 - - - 51 

1 - 41 9 1 2 47 8 2 - 48 8 7 - 31 1 51 4 - - 52 

9 - 148 - 2 - 102 - 6 - 106 1 6 - 77 111 2 1 - 53 

6 - 22 - 5 - 33 - 4 - 8 - - - 2 - - - 1 - 54 

13 - 370 1 13 1 258 - 7 - 198 - 5 1 93 - 101 - 2 - 55 

- - 6 - - - 4 - - - 2 - - - 6 - 1 - - - 56 

2 - 21 - 1 - 27 - 1 - 19 - 2 - 15 - 15 - - - 57 

- - 1 - 1 - - 1 - - - - - - - - - - - - 58 

9 - 286 - 6 - 165 2 7 - 129 - 7 1 'Tl 1 88 - 1 - 59 

60 - 18 - 41 1 25 - 56 - 2) - 41 - 19 - 39 - - 60 

1 - - - 1 - - - 61 - 4 i - - - 1 - 2 - - - 61 
: 

54 - 130 2 47 1 107 - 38 - 87 1 35 1 32 - 72 2 - - 62 

- - 1 - - - - - - - - - - i - - - - - 6) 

- - - - - - - - - - - - l' - - - - - - - 64 

- - - - - - - 1 - - - - - - - - - 1 I - 65 

3 181 1005 2 0111 361 3197 986 1 7471 329 ;; 1851 715 1 4851 264 1 987 521 88, I 152 2 3161 ,,1 

" 1 
66 

Bonn 

65 1 7 1 30 3 19 1 601) 3 5 2 6 4 - 3 6 - - 1 

12 11 7 2 41 7 11 3 45 7 10 3 29 9 5 1 9 2 - - 2 

111 49 12 8 74 35 22 8 81 34 19 15 71 30 12 10 32 14 1 - 3 
16 4 3 1 8 6 8 - 5 3 2 - 5 4 1 1 - - - - ij 

30 49 12 24 30 42 8 6 6 2 2 - - - 1 1 - - 5 
198 17 58 14 253 35 41 9 255 30 35 4 44 11 9 3 13 2 1 - 6 

48 16 28 8 44 11 16 8 41 11 12 6 32 8 11 4 53 8 - 7 

5 - 1 - 1 2 2 - 1 - - - - 1 2 1 2 - - - 8 

1 - - - - - - - - - 3 - - - - - - - - 9 

1 - 3 1 - - 2 - - - 1 - ). - 2 1 - - 10 

3 - - - 1 - - - 1 - - - - - - - - - - - 11 

- - - - - - - - - - 1 - - - - - 1 - - - 12 

2 - 1 - 8 - 1 - 6 - 3 - 4 4 5 - 4 1 - 13 

9 14 3 9 6 8 9 5 7 10 - 2 5 4 1 3 11 3 - - 14 

- 1 2 1 2 1 1 3 1 - 1 - 1 - 1 1 3 - - 15 
6 5 3 2 16 8 4 4 15 4 3 2 15 8 7 2 9 1 2 - 16 

- 1 - - - 1 - - 1 - - 1 1 - - - - - - - 17 

1 1 1 - 2 2 1 1 3 2 - 1 5 3 - 1 3 - - - 18 

1 - - - - 3 - 1 - 1 - - - - - - 1 - - - 19 

1 1 1 2 1 4 - - 2 4 3 - 1 1 - - 3 L 1 - 20 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - 21 

- 3 1 - 2 - - - - 1 1 - - - - - 3 - - - 22 

- - - - - - - - 1 - - - - - - - - - - - 23 

1 1 1 - - 2 - - 1 - 2 1 1 - - - 1 - - 24 

- I - - - - - - - - - - - - - - - - - I - 25 
I 
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Teil I Noch: 3. Deutsche Studierende 

Lfd. 

Nr. 

Studierende 

Studienfach 
männlich weit Ich Insgesamt 

26 Vergleichende Sprachwissen-
schaft (Indogermanistik)  9 9 

27 Latein  95 28 123 

28 Griechisch  1 1 

29 Latein und Griechisch . . 96 10 106 

30 Englisch  173 139 312 

31 Französisch  54 86 140 

32 Englisch und Französisch 91 146 237 

33 Spanisch, Portugiesisch . 1 1 

34 Russisch  5 9 14 

35 Sonstige neue Sprachen . 3 2 5 

36 Germanistik (Deutsch) . . 466 299 765 

37 Mathematik  70 33 103 

38 Angewandte Mathematik . . . 6 1 7 

39 Physik. technische Physik  205 7 212 

40 Kernphysik  1 1 

41 Astronomie  3 1 4 

42 Meteorologie  2 2 4 

43 Mathematik und Physik 
gemeinsam  187 41 228 

44 Chemie  261 20 281 

45 Biologie, Botanik, Zoologie 58 55 113 

46 Geographie  35 17 52 

47 Geologie, Mineralogie . .  63 5 68 

48 Landwirtschaft  154 8 162 

49 Vermessungswesen (Geodäsie) 130 130 

50 Ohne Angabe  2 1 3 

51 Insgesamt 5 350 2 051 7 401 

1 Katholische Theologie . . 4 1 5 

2 Evangelische Theologie . 1 1 2 

3 Allgemeine Medizin 560 286 846 

4 Zehnmedizin  66 23 89 

5 Pharmazie  1 1 

6 Rechtswissenschaft 1 748 191 1 939 

7 Volkswirtschaft  534 155 689 

8 Betriebswirtschaft 2 482 212 2 694 

9 Handelsschullehramt 598 291 889 

10 Volks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam 169 22 191 

11 Soziologie  28 11 39 

12 Politische Wissenschaften 1 1 

13 Philosophie  56 20 76 

14 Psychologie  75 30 105 

15 Allgemeine Pädagogik . . 36 7 43 

16 Gewerbeschullehramt . . . 49 27 76 

17 Geschichte, Vorgeschichte 101 47 148 

18 Völkerkunde, Volkskunde, 
Anthropologie (Rassenkunde) 12 3 15 

darunter Inhaber eines 
Bundesver-
triebenen-
ausweises 
A oder B 
änn-

ich 

Bundes-
flüchtlings-
ausweises C 

weib-
lich 

mann-I weib-
lich lieh 

1 

18 

10 

20 

7 

19 

3 

1 

77 

9 

24 

1 

31 

38 

10 

5 

13 

22 

21 

3 

24 

12 

16 

5 

41 

6 

2 

5 

1 

6 

4 

1 

1 

4 

4 

9 

4 

1 

1 

19 

3 

20 

1 

12 

27 

4 

3 

6 

15 

8 

1 

25 

1 

1 

2 

2 

6 

1 

2 

749 

220 

63 

193 

61 

10 

5 

8 

12 

6 

10 

20 

268 

26 

23 

19 

38 

7 

3 

346 149 

56 41 

3 1 

82 12 

27 8 

85 11 

17 4 

12 1 

1 1 

2 

2 1 

3 1 

1 2 

6 4 

1. 2. 3. 

minn-
lieh 

weib-
lieh 

minn-iwelb-
lieh Ilieh 

nn- 
ch 

weib-
lieh 

noch: 

1 

Universität 

2 

3 1 24 7 8 2 

6 2 24 1 3 

9 7 31 37 4 

5 13 21 5 

7 15 29 2 5 

1 1 1 3 

1 1 

9 19 84 62 21 10 

1 16 13 1 1 

2 

6 18 1 7 

1 

1 

1 

8 47 14 6 3 

6 1 25 1 8 2 

2 1 9 5 2 3 

1 3 1 2 1 

7 1 9 4 

9 22 11 

35 3 13 

1 1 

256 126 882 420 236 102 

Universität 

35 18 142 95 7 

6 13 2 

49 9 212 la 48 

28 10 86 24 38 6 

119 15 286 30 127 15 

46 18 61 19 63 28 

7 1 21 

2 2 4 

4 2 10 1 

9 5 13 4 5 1 

3 3 1 2 1 

8 3 10 3 4 8 

8 3 18 12 2 

1 
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Teil I Noch: 3. Deutsche Studierende 

Studierende 

- darunter Inhaber eines 

Lfd. Bundesver-
Bundes-

Nr. 
Studienfach trlebenen-

flüchtlings-
l. 2. 3. 

männlich weiblich insgesamt ausweises 
A oder B 

ausweises C 

männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib-
lich lieh lich lieh lieh lieh lieh lich lieh lieh 

noch: Universität 

26 Vergleichende Sprachwissen-

schaft (Indogermanistik) 9 - 9 1 - - - - - 1 - 2 -
27 Latein 95 28 123 18 3 4 1 3 1 24 7 8 2 

28 Griechisch 1 - 1 - - - - - - - - - -
29 Latein und Griechisch 96 10 106 10 - 4 - 6 2 24 1 3 -
30 Englisch 173 139 312 20 24 9 6 9 7 31 37 4 4 

31 Französisch 54 86 140 7 12 4 1 5 4 13 21 - 5 

32 Englisch und Französisch 91 146 237 19 16 1 11 4 7 15 29 2 5 

33 Spanisch, Portugiesisch - 1 1 - - - - - - - - - -
34 Russisch 5 9 14 3 5 1 - 1 1 1 3 - -
35 Sonstige neue Sprachen 3 2 5 1 - - - - - - 1 1 -
36 Germanistik (DeutSCh) 466 299 765 77 41 19 25 9 19 84 62 21 10 

37 Mathematik 70 33 103 9 6 3 1 4 1 16 13 1 1 

38 Angewandte Mathematik 6 1 7 - - - - - - 2 - - -
39 Physik, technische Physik 205 7 212 24 2 20 1 6 - 18 1 7 -
40 KernphySik 1 - 1 - - - 1 - - - - -
41 Astronomie 3 1 4 - - - - 1 - - - - -
42 Meteorologie 2 2 4 1 - 1 - - 1 1 - - -
43 Mathematik und Physik 

gemeinsam . 181 41 228 31 5 12 2 8 - 47 14 6 3 

44 Chemie 261 20 281 38 1 27 2 6 1 25 1 8 2 

45 Biologie, Botanik, Zoologie 58 55 113 10 6 4 6 2 1 9 5 2 3 

46 Geographie 35 11 52 5 4 3 1 - 1 3 1 2 1 

47 Geologie, Mineralogie 63 5 68 13 1 6 - 7 1 9 - 4 -
48 Landwirtschaft 154 8 162 22 1 15 2 9 - 22 - 11 -
49 Vermes5ungswesen (Geodäsie} 130 - 130 21 - 8 - 35 - 3 - 13 -
50 Ohne Angabe 2 1 3 - - - - - 1 1 - - -

51 Insgesamt 5 3SC ? 051 7 401 749 268 }46 149 256 126 882 420 236 102 

Universität 

1 Katholische Theologie . 4 1 5 - - - - - - "- I -
2 Evangelische Theologie 1 1 2 - - - - - - - 1 - -
3 Allgemeine Medizin 560 286 846 80 44 56 41 35 18 142 95 29 7 

4 Zahnmedizin . 66 23 89 5 2 3 1 6 - 13 4 4 2 

5 Pharmazie . - 1 1 - - - - - - - - - -
6 Rechtswissenschaft 1 748 191 1 939 220 26 82 12 49 9 212 18 48 6 

7 Volkswirtschaft . 534 155 689 63 23 21 8 28 10 86 24 )8 6 

8 Betriebswirtschaft 2 482 212 2694 193 19 85 11 119 15 286 30 127 15 

9 Handelsschullehramt 598 291 889 61 38 11 4 46 18 61 19 63 28 

10 'folks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam 169 22 191 10 - 12 1 7 1 21 1 7 -

11 Soziologie 28 11 39 5 - 1 1 2 2 4 - 2 3 

12 Politische Wissenschaften 1 - 1 - - - - - - - - - -
13 Philosophie • 56 20 76 8 4 2 - 4 2 10 3 2 1 

14 Psychologie . 75 30 105 12 7 2 1 9 5 13 4 5 1 

15 Allgemeine Pädagogik 36 7 43 6 - 3 1 3 - 3 1 2 1 

16 Gewerbeschullehramt . 49 27 76 10 1 1 2 8 3 10 3 4 8 

17 Geschichte, Vorgeschichte 101 47 148 20 3 6 4 8 3 18 12 6 2 

18 Völkerkunde, VOlkskunde, 
Anthropologie (Rassenkunde) 12 3 15 2 - - - 1 - 3 - 1 -
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nach Studienfach und Fachsemester Teil I 

Von den Studierenden befanden sich Im Fachsemester 
Ohne 

Angabe 
des Fach-
semesters 

Lfd. 
Nr. 9. 10. 11. 

12. 
und 

höheren 

männ-
lieh 

e b männ 
lieh oh 

b 
1 

nn-
oh ich 

e b 
ich oh 

änn-
h 

b 
ch 

800- b e1b- männ - 
eh 

b-
h h 

b 
1 

Bonn 

- 1 1 1 26 

17 2 13 2 1 11 3 1 11 27 

1 - 28 

12 4 15 2 13 1 1 1 9 1 2 6 29 

22 22 7 6 25 28 9 26 i4 6 19 7 2 12 30 

7 13 3 10 11 12 6 10 2 3 2 3 51 

13 27 4 6 9 20 7 19 16 3 6 10 13 5 8 32 

55 

2 54 

1 - 1 35 

75 45 20 11 78 55 14 10 53 32 55 24 9 59 20 36 

13 5 5 4 2 12 3 9 2 1 37 

1 1 2 38 

40 10 37 9 24 1 10 21 2 20 39 

4 

1 41 

1 1 - 42 

33 7 2 25 6 21 3 4 20 5 13 43 

16 3 10 28 i 6 1 31 1 5 38 1 12 1 75 44 

8 11 3 6 6 3 4 8 6 1 6 11 45 

3 4 3 1 1 4 2 .5 6 2 46 

2 4 6 1 3 47 

28 1 23 2 13 23 .5 10 48 

22 5 - 33 4 8 49 

50 

813 321 246 112 812 315 250 704. 210 172 65 4137 150 105 45 337 

Köln 

107 39 25 13 53 28 16 15 12 51. 14 10 12 17 

9 5 10 3 12 2 1 2 

• 

267 83 327 40 83 13 411 46 68 112 5 28 - 53 

55 26 8 63 19 23 8 51 13 24 6 50 11 18 6 68 11 
166 1 307 24 148 11 296 23 156 203 13 88 6 279 22 12 1 

2 50 45 47 26 57 26 38 21 66 27 34 21 19 9 51 21 

12 8 1 11 8 23, 6 2 46 10 

2 2 1 1 13 11 

12 

3 3 12 9 

1 10 7 14 

5 1 6 - 1 3 2 3 1 15 

7 2 5 - 1 16 

10 12 8 14 17 

- l} -

nach Studienfach und Fachsemester Teil I 

Von den Studierenden befanden sich im ..... Fachsemester 
Ohne 

12. 
Angabe 

4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. ll. und 
des Fach- Lfd. 

höheren 
semesters Nr. 

männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- welb- männ- weib- männ- weib- rnänn- weib- männ- weib-
lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

Bonn 

- - 1 - - - 1 - - 1 - 1 - 1 - 1 - - - 26 

17 5 2 - 13 4 2 1 11 3 1 1 11 - 2 - 1 4 - - 27 

- - - - 1 - - - - - - - - - - - - - 28 

12 - 4 - 15 2 1 - 13 1 1 1 9 1 2 : E 1 - - 29 

22 22 7 6 25 28 9 2 26 14 6 2 19 7 3 2 12 8 - - 30 

7 13 3 10 11 12 - 4 6 10 2 2 .3 2 1 - .3 5 - - 51 

13 27 4 6 9 20 5 7 19 16 3 6 10 13 1 2 5 1 - 32 

- - - - - - - - - - - - - 1 - - - - - ,35 

- 2 1 - 2 - - 1 - - - - - - - 1 - 1 - - 34 

- - - - 1 - - - - 1 - - - - - - 1 - - - 35 

75 45 20 11 78 55 14 10 53 32 9 8 55 24 9 3 59 20 - - 36 

13 5 - 1 5 1+ 2 2 12 3 3 9 2 1 - 4 1 - - 37 

1 - - - 1 1 - - - - - - 2 - - - - - - - 38 

40 1 10 - 37 - 9 - 24 1 10 1 21 2 - 20 1 - - 39 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - 110 

- - - - - " - - 1 - - - 1 - - - - 1 - 41 

- - - - - - - - 1 1 - - - - - - - - '12 

33 7 2 1 25 6 5 - 21 3 4 2 20 .3 5 1 13 1 - - 43 

16 .3 10 1 28 1 6 1 31 1 5 - 38 1 12 1 75 7 1 - 44 

8 11 1 3 6 6 3 4 8 6 1 2 6 4 1 11 ') - - 45 

7 .3 1 - 4 3 1 1 4 2 .3 - 6 .3 2 2 2 - - - 46 

6 2 5· - 4 1 1 - 6 1 3 - 3 7 - 8 - - - 47 

28 1 9 - 23 2 13 2 2.3 5 10 - 3 - 1 - 2 - - - 48 

4 - 22 - 5 - 33 • - 4 - 8 i - - - 2 - - - 1 - 49 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - 1 - 50 

813 246 112 812 31"5 
I 

?t,)() 2'1 2:10 172 65 437 It;,o 1(1) 4'1 3,71 : 91 .1 51 

Köln 

1 - - - - - 1 - - I I - - - - - -
- - 1 - - - - - - - - - - - - - - - - 2 

107 39 25 13 53 28 16 13 61 28 13 12 51 14 10 12 17 6 1 1 3 

9 5 3 2 10 4 3 1 3 2 - 12 2 1 - ;> 1 - - 4 

- - - - - 1 - - - - - - - - - - - - - 5 

267 34 83 2 327 40 83 13 411 46 68 6 112 5 28 - 53 2 7 - 6 

55 32 26 8 63 19 23 8 51 13 24 6 50 11 18 6 68 11 4 1 7 

295 26 166 13 307 24 148 11 296 23 156 13 203 13 88 6 27') 22 12 1 8 

65 28 50 45 47 26 57 26 38 21 66 27 3 4 21 19 9 51 21 1 2 9 

16 3 4 - 12 - 8 1 11 2 8 2 23, 1 6 2 46 8 - 1 10 

- - - 2 2 - - - - - - 2 2 - 1 1 13 1 2 - 11 

- - - - - - - - - - - - - - - - 1 - - - 12 

5 1 4 2 3 1 3 1 1 2 1 2 12 1 1 - 9 3 1 1 13 
6 4 3 1 10 3 3 - 3 1 .3 5 7 - 4 2 8 4 1 - 14 

5 1 3 1 6 1 - 1 3 1 2 - 3 - 1 - 5 - - - 15 

6 8 8 2 7 2 :3 - 1 1 - - 1 - - - 1 - - - 16 

8 10 5 1 12 4 4 1 7 7 7 3 8 2 4 - 14 2 - - 17 

- - 1 - - 1 1 2 2 - - - - - - - 2 - 1 - 18 

I i 
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Teil I Noch: 3. Deutsche Studierende 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
männlich weiblich 

19 Religionsgeschichte, 
Religionslehre  10 1 

20 Klassische Archäologie 7 3 

21 Kunstgeschichte  11 22 

22 Theaterwissenschaft . 53 19 

23 Musikwissenschaft  33 10 

24 Zeitungswissenschaft 1 1 

25 Leibesübungen  4 1 

26 Vergleichende Sprachwissen-
schaft (Indogermanistik) 3 2 

27 Latein  138 65 

28 Griechisch  4 - 

29 Latein und Griechisch 94 7 

30 Hebräisch  1 - 

31 Englisch  215 106 

32 Französisch  75 92 

33 Englisch und Französisch 113 138 

34 Spanisch, Portugiesisch . - 1 

35 Russisch  9 6 

36 Sonstige neue Sprachen . 2 - 

37 Germanistik (Deutsch) . . 556 309 

38 Mathematik  85 54

39 Angewandte Mathematik . . . 35 6 

40 Physik, technische Physik  157 6 

41 Kernphysik  1 

42 Geophysik  4 

43 Meteorologie  19 3 

44 Mathematik und Physik 
gemeinsam  341 65 

45 Chemie  248 22 

46 Biologie. Botanik. Zoologie 84 41 

47 Geographie  48 17 

48 Geologie, Mineralogie . . . 40 2 

49 Vermessungswesen (Geodäsie) 1 

50 Sonstige Studienfächer .  2 

51 Ohne Angabe  - 1 

52 Insgesamt 8 914 2 328 

1 Katholische Theologie . 330 17 

2 Evangelische Theologie 146 26 

3 Allgemeine Medizin 715 386 

4 Zahnmedizin  142 55 

5 Pharmazie  101 190 

6 Rechtswissenschaft 1 201 123 

7 Volkswirtschaft  231 50 

8 Betriebswirtschaft 401 37 

9 Handelsschullehramt . . 14 12 

10 Volks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam . 63 10 

Studierende 

insgesamt 

darunter Inhaber eines 
.undesver-
triebenen 
ausweises 
A oder B 

Rundes-
flüchtlings-
ausweises C 

männ-I weib-
lich I lieh 

männ-iweih - 
lieh hach 

11 1 

10 1 1 

33 2 1 

72 7 3 

4) 1 1 

2 

5 

5 

203 16 15 

4 

101 10 

1 - 

321 27 21 

167 • 6 9 

251 14 28 

1 - 

15 7 3 

2 . 

865 79 46 

139 19 13 

41 5 

163 22 1 

1 

4 1 

22 5 2 

406 47 12 

270 33 4

125 16 8 

65 6 2 

42 14 1 

1 -

2 

1 

11 242 1 034 338 

347 32 3 

172 27 6 

1 101 113 65 

197 16 9 

291 15 30 

1 324 199 19 

281 35 12 

438 43 1 

26 2 4 

73 

1. 2. 3. 

männ-I weib-
lich I lieh 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

noch: 

2 

Universität 

2 1 1 

2 7 2 1 4 

5 2 6 15 6 3 

1 2 3 1 

1 

• 1 

2 2 6 4 32 23 6 

2 1 4 - 21 2 2 

1 1 -

13 6 14 6 53 31 10 

3 4 7 7 26 34 4 1 

3 6 8 11 29 33 8 12 

2 1 1 1 1 
1 

24 16 22 2i 127 85 24 15 

5 2 5 2 17 13 2 1 

1 3 3 - 2 1 2 2 

10 4 26 1 6 

1 

1 1 1 

3 2 4 2 

14 2 19 2 78 11 8 2 

20 3 6 30 7 5 

6 2 4 ) 19 11 1 2 

3 3 6 2 6 2 2 1 

1 1 1 10 2 

1 

1 

420 149 450 151 1 389 487 429 122 

Universität 

6 12 86 6 

7 1 4 1 16 6 6 1 

47 22 47 25 191 115 31 21 

4 6 9 3 29 14 4 3 

2 8 14 17 24 28 8 31 

50 4 31 7 135 15 13 1 

11 16 2 47 8 14 
14 32 71 1 29 
1 3 7 

16 3 
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Teil I Noch: 3. Deutsche Studierende 

Studierende 

darunter Inhaber eines 

Lfd. Bundesver-
Bundes-

Nr. 
Studienfach trlebenen 

flüchtlings-
L 2. 3. 

männlich weiblich insgesamt ausweiSes 
A oder 13 

ausweises C 

männ ... weib- milnn- weih- männ- weib- milnn- weib- männ- weib-
Hch lieh lieh lieh lieh lieh lieh l1eh lieh lich 

noch: Universität 

19 Religionsgeschichte, i 

Rel1gions1ehre 10 1 11 1 - - - - - 2 - - -
2C Klassische Archäologie 7 3 10 1 1 - - 2 - 1 1 - -
21 KunstgeSChichte 11 22 33 2 1 2 7 2 4 1 4 - 4 

22 Theaterwissenschaft 53 19 72 7 3 5 2 6 1 15 6 3 -
23 Musikwissenschaft 33 10 4) 1 1 '+ - 1 - 2 3 3 1 

24 Zeitungswissenschaft 1 1 2 - - - - - - - - - -
25 Le i besübungen . 4 1 5 - - - - 1 - 1 - - -
26 Vergleichende Sprachwissen-

schaft (Indogermanist! k) 3 2 5 - - - - - - 1 1 - -
27 Latein 1)8 65 203 16 15 2 2 6 '+ 32 2) 6 -
28 Griechisch 4 - 4 - - - - - - - - - -
29 Latein und Griechisch 94 7 101 10 - 2 1 4 - 21 2 2 -
30 Hebräisch • 1 - 1 - - 1 - - - 1 - - -
31 EngliSCh 215 106 321 27 21 13 6 14 6 53 31 10 1 

32 Französisch 75 92 167 6 9 ) 4 7 7 26 34 4 1 

)3 Englisch und Französisch 113 138 251 14 28 3 6 8 11 29 33 8 12 

34 Spanisch. Portugiesisch - 1 1 - - - - - - - - -
35 Russisoh 9 6 15 7 3 - 2 1 1 - 1 1 -
36 Sonstige neue SpraChen 2 - 2 - - - - - - - - 1 -
37 Germanistik (Deutsch) 556 309 865 79 46 24 16 22 2. 127 85 24 15 
}8 Mathematik 85 54 139 19 13 5 2 5 2 17 13 2 1 

39 Angewandte Mathematik 35 6 41 5 - 1 3 .3 - 2 1 2 2 

40 Physik, teohnische Physik 157 6 163 22 1 10 - 4 - 26 1 6 -
41 Kernphysik 1 - 1 - - - - - - 1 - - -
42 Geophysik • 4 - 4 1 - 1 - 1 - 1 - - -
43 Meteorologie' 19 .3 22 5 2 3 - 2 - 4 2 - -
44 Mathematik und Physik 

gemeinsam . 341 65 406 47 12 14 2 19 2 78 11 8 2 

45 Chemie 248 22 270 33 4 20 3 6 - 30 7 5 -
46 Biologie, Botanik, Zoologie 84 41 125 16 8 6 2 4 3 19 11 1 2 

47 Geographie 48 17 65 6 2 3 .3 6 2 6 2 2 1 

48 Geologie, Mineralogie • 40 2 42 14 1 1 - 1 1 10 - 2 -
49 Vermessungswesen (Geodäsie) 1 - 1 - - - - - - - - - -
50 Sonstige Studienfächer 2 - 2 - - - .- - - 1 - - -
51 Ohne Angabe . - 1 1 - - - 1 - - - - - -
52 Insgesamt 8 914 2 328 11 242 1034 338 420 149 450 151 1 389 487 1;29 122 

Universität 

1 Katholische Theologie )30 17 347 32 3 6 - 12 - 86 2 6 1 

2 Evangelische Theologie 146 26 172 27 6 7 1 4 1 16 6 6 1 

3 Allgemeine Nedizin 715 386 1 101 113 65 47 22 47 25 191 115 31 21 
4 Zahnmedizin • 142 '55 LW 16 9 4 6 9 3 29 14 )l 3 
5 Pharmazie • 101 190 291 15 30 :2 8 14 17 24 28 8 31 
6 Rechtswissenschaft 1 2C1 123 1 324 199 19 50 4 31 7 135 15 13 1 

7 Volkswirtschaft • 231 50 281 35 12 11 3 16 2 47 8 14 2 
8 Betriebswirtschaft 401 37 4)8 43 1 14 - 32 4 71 1 29· -
9 Hande1ssohu11ehramt 14 12 26 2 4 1 - 3 4 7 5 1 I 1 

10 Volks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam 63 10 73 12 2 4 - 2 - 16 3 1 -
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nach Studienfach und Facheenester Teil I 

Von den Studierenden befanden sieh im zanhsemester 

4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
12. 
und 

hbheren 

Ohne 
Angabe 

des Fach-
semesters 

h h c 
weib-
lich

b 
h  ch 

b-
h h 

weib-
lich h 

b 
ich eh 

112 
h h h 

we b 
lieh ch 

b
ch 

-

d. 

Köln 

2 

7 

7 

1 

1 

23 

1 

16 

46 23 

9 15 

17 20 

84 

11 

3 

65 

18 

7 

4 

7 

1 

48 

7 

1 

6 

1. 

5 

1 

1 

14 10 

6 

3 3 

2 1 

2 

5 

3 

6 

2 

14 

1 

1 

1 1 

2 1 

1 1 

1 

15 6 

16 - 

27 10 

7 16 

14 22 

76 

12 

4 

12 

1 

44 

21 

6 

49 

11 

14 

2 

7 

2 

3 

1 

3 

1 

2 

1 

4 

3 

2 

1 

1 

2 1 

5 

3 3 16 4 2 1 12 

1 1 
2 7 1 4 11 

8 7 21 7 6 4 15 5 

1 11 11 ` 2 2 4 

3 12 8 5 5 2 9 6 

1 - 

23 

4 

2 

3 

- - . 

17 70 28 16 3 47 17 

2 12 7 2 2 11 5 

7 1 - 2 2 

15 1 2 14 1 

- 1 

1 2 1 3 

9 3 37 11 10 1 26 

5 1 22 4 4 17 

2 2 13 7 4 11 3 

3 1 5 1 

1 1 1 

1 

2 

1 

1 

4 

1 

5 

2 

15 

1 

5 

7 

10 

3 

2 

2 

1 

1 

10 

1 
5 

5 

4 

2 

1 

1 

26 

7 

6 

4) 

2 

28 

104 

8 

3 

6 

1 

7 

6 

8 

1 

2 

1 

1 

1 

1. 

1 

1 202 340 

Münster 

63 

19 1 

113 67 

24 12 

13 34 

136 16 

22 6 

43 4 

1 

10 

141 1 135 4 132 1 152 238 414 

7 - 15 2 6 2 58 3 10 

13 2 8 1 24 

21 21 91 31 19 5 58 29 21 

2 4 19 7 9 1 20 3 4 

10 24 23 47 4 5 3 3 

48 4 320 32 68 12 314 26 44 

9 2 35 7 17 3 21 8 8 

3 56 8 25 1 52 5 17 

71, 3 

99 

1 
14 

717 129 

54 

34 

72 

18 

51 

21 

29 

4 

7 

7 

25) 

3 

26 

50 

1 

9 

842 

11 

6 

25 

2 

22 

13 

11 

130 11 

19 

20 
21 

22 

23 

24 

25 

28 

29 

32 

34 

37 

38 

39 
40 

41 

42 

4 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

2 

3 

4 

5 

- 15 -

nach Studienfach und Fachse.ester Teil I 

Von den Studierenden befanden sieh .•.•. Fachsemester 
Ohne 

112. 
Angabe 

4. 5· 6. 7. 8. 9. 10. 11. und 
des Fach- Lfd. 
semesters Kr. 

I 
höheren 

I männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib-
lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

Köln 

1 - 1 - - - 3 - 1 - 1 - - - - - 1 1 - - 19 

- - - - - - - - 2 - - 1 1 - - - 1 - - 1 20 

2 - - 1 1 1 3 4 1 - - 2 - - - - 1 2 - - 21 

7 4 2 - 2 1 1 - 4 2 1 1 5 - 2 - 5 4 - - 22 

7 1 4 - 1 1 3 - 3 1 2 1 3 1 1 - 3 1 - - 23 

- 1 - - 1 - - - - - - - - - - - - - - - 24 

- - - - - 1 - - 1 - - - - - 1 - - - - - 25 

1 - - - - 1 - - - - - - - - 1 - - - - - 26 

23 8 8 2 15 6 3 3 16 4 2 1 12 8 5 2 10 3 - 1 27 

1 - - - - - 1 - 1 - - - - - - - 1 - - - 28 

16 1 3 - 16 - 2 - 7 1 4 - 11 3 3 - 5 - - - 29 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - 30 

46 23 6 5 27 10 8 7 21 7 6 4 15 5 4 - 5 7 - - 31 

9 15 1 3 7 16 1 - 11 11 2 - 2 4 1 1 4 - - - 32 

17 20 5 6 14 22 3 12 8 5 5 2 9 6 5 3 2 6 - - 33 

- - - - - - - 1 - - - - - - - - - - - - 34 

1 1 1 2 - - - - 1 1 - - 1 - 2 - 1 - - - 35 

- - - - - - - - - - - - - - - - 1 - - - 36 
84 48 23 14 76 49 23 17 70 28 16 3 47 17 15 3 26 8 3 1 37 

11 7 1 1 12 11 4 2 12 7 2 2 11 5 1 - 7 3 - - 38 

6 - 1 - 4 - 2 - 7 1 - - 2 2 - - 6 - - - 39 

20 1 6 - 12 - 3 - 15 1 2 - 14 1 5 - 43 2 1 - 40 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 41 

- - - - - - - - - - - - 1 - 1 - - - - - 42 

3 - - - 1 - - 1 2 - 1 - 3 - 1 - 2 - - - 43 

65 14 10 2 44 14 9 3 37 11 10 1 26 3 7 - 28 1 - 1 44 

18 - 6 2 21 2 5 1 22 4 4 - 17 - 10 1 104 5 - - 45 

7 3 3 1 9 7 2 2 13 7 4 - 11 3 3 - 8 2 - - 46 

4 2 1 - 7 2 3 - 5: - 3 1 5 1 2 2 3 4 1 - 47 

7 - - - 6 - - - 4 - 1 1 1 - 2 - 6 - - - 48 

1 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 49 

- - - - - - - - - - - - 1 .. - - - - - - 50 

- - - - - - - I 
1 - - - - - - - - - - - - 51 

1 202 340 464 1 141 1 135 298 432 1 132 1 152 238 414 I 99 7171 129 253 50 842 130 35 11 52 

Münster 

63 4 7 - 15 2 6 2 58 3 10 - 54 2 2 1 11 - - - 1 

19 1 4 2 13 2 8 1 24 2 9 1 34 7 3 1 6 1 - - 2 

113 67 21 21 91 31 19 5 58 29 21 14 72 43 26 9 25 6 - - 3 

24 12 2 4 19 7 9 1 20 3 4 - 18 7 1 1 2 - 1 - 4 

13 34 10 24 23 47 4 5 3 3 - - - - - - 2 1 - - 5 

136 16 48 4 320 32 68 12 314 26 44 4 51 4 18 1 22 1 1 - 6 

22 6 9 2 35 7 17 3 21 8 8 6 21 2 8 - 13 4 - - 7 -
43 4 'Z! 3 56 8 25 1 52 5 17 5 29 6 9 - 11 - - - 8 

1 2 1 - - - - - - - - 1 - - - - - - - 9 

10 1 5 - 5 - 3 - 7 3 4 2 4 - - - 6 1 - - 10 
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Teil I Noch: 3. Deutsche Studierende 

Lfd. 
Nr. 

Studierende 

Studienfach 

männlich weiblich insgesamt 

11 Soziologie  13 7 20 

12 Philosophie  29 9 38 

13 Psychologie  41 47 88 

14 Allgemeine Pädagogik . . 29 10 39 

15 Gewerbeschullehramt . . . . 1 2 3 

16 Geselchte, Vorgeschichte  145 67 212 

17 Völkerkunde, Volkekunde, 
Anthropologie (Raseenkunde) 5 8 

18 Religionsgeschichte, 
Religionslehre  34 35 69 

19 Klassische Archäologie 5 2 7 

20 Kunstgeschichte  10 7 17 

21 Musikwissenschaft  6 3 9 

22 Zeitungswiseenschaft 39 13 52 

23 LeibesUbungen  10 6 16 

24 Philologie ohne nähere 
Angabe  4 4 

25 Latein 264 86 350

26 Griechisch  6 6 

27 Latein und Griechisch 159 4 163 

28 Englisch  264 167 431 

29 Französisch  96 117 213 

30 Englisch und Franzöalach  158 188 346 

31 Russisch  5 2 7 

32 Sonstige neue Sprachen . . 7 2 9 

33 Germanistik (Deutsch) . 626 343 969 

34 Mathematik  108 42 150 

35 Angewandte Mathemetik . . . 1 2 

36 Physik, technische Physik . 87 2 89 

37 Geophysik . . . . . . . . 8 8 

38 Mathematik und Physik 
gemeinsam  362 63 425 

39 Chemie . . . . . . . . . 392 28 420 

40 Biologie, Botanik, Zoologie 121 42 163 

41 Geographie  33 16 49 

42 Geologie, Mineralogie 66 2 68 

43 Insgesamt 6 476 2 224 8 700 

1 Allgemeine Medizin 236 130 366 
2 Zahnmedizin  34 14 48 

3 Inegesamt 270 1414 414 

darunter Inhaber einen 
Rundenver-
triebenen-
aunweises 

A oder B 

Bunden-
flUchtlings-
ausweises C 

h 
weib-
lich 

männ-

lich 
weib-
lich 

3 

7 

3 

10 

1 

8 

5 

43 

18 

23 

1 

119 

21 

9 

3 

65 

61 

28 

5 
10 

2 

1 

11 

2 

32 
14 

30 

58 
10 

8 

5 

9 

5 

1 

2 

2 

6 

2 

3 

8 

1 

19 

27 

11 

3 

7 

3 

4 

7 

5 

6 

1 

7 

1 057 

23 

2 

366 

7 

2 

287 

17 6 

2 - 

1 . 2. 3. 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-

lich 
weib-
lieh 

mären-'weib-
lich lieh 

7 

noch: 

3 

5 

10 

Universität 

2 

2 

13 

2 

3 

1 1 

16 8 2 

1 2 2 

1 

1 1 

1 1 

IV 7 2 1 2 

1 1 

. 19 57 24 9 2 

1 3 

1 22 2 

8 9 70 62 11 5 

5 9 18 32 2 

7 47 54 12 

2 1 

32 14 124 84 26 11 

5 3 31 16 

1 

1 3 

9 1 94 17 1 

12 48 

3 18 

1 2 1 2 

3 12 4 

296 125 1 241 545 205 103 

Medizinische 

25 9 19 6 
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Teil I Noch: 3. Deutsche Studierende 

St.udierende 

darunter Inhaber eines 

Ud. 
llundesver-

Bundes-St.udienfach t.riebenen- l. 2. 3· Vr. 
männlich weiblich insgesamt ausweises 

flüeht.lings-

A oder B 
auswehes C 

mann- weib- männ- weib- mlmn- weib- mann- weib- männ- weib-
lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

noch: Universität 

11 Soziologie 13 1 20 3 2 1 - 2 1 3 2 2 -

12 Philosophie 29 9 38 1 1 2 - 2 - 5 2 - -
. 

13 Psychologie 41 41 88 1 11 1 3 4 1 10 13 3 -
14 AllgemeIne Pädagogik 29 10 39 3 - - '1 1 - 4 1 4 1 

15 Gewerbeschullehramt • 1 2 3 - - - - 1 - - 1 - -
16 Geschichte, Vorgeschicht.e 145 61 212 34 11 6 - 4 :; 16 8 1 2 

11 Völkerkunde. Volkskunde, 
Anthropologie (Rassenkunde) 3 5 8 1 1 - - - 1 1 - - -

18 Religionsgeschichte. 
Re ligionslehl'e 34 35 69 10 3 1 - - 1 2 7 1 2 

19 Klassische Archäologie 5 2 1 1 - - - - - 1 - - -
20 Kunstgeschichte 10 1 17 - 2 - - 1 - 1 1 - -
21 Musikwissenschaft 6 :; 9 - - - - - - 1 1 1 -
22 Zeitungswissenschaft 39 13 52 8 - 2 1 4 2 7 2 1 2 

2) Leibesübungen • 10 6 16 5 - - - 1 - 1 1 - -
24 Philologie ohne nähere 

Angabe 4 - 4 - - - - - - 1 - - -
25 Latein 264 86 350 43 13 4 4 19 1 57 24 9 2 

26 Griechisch 6 - 6 3 - - - 1 - :; - - -
21 Latein und Griechisch 159 4 163 25 - 2 - - 1 22 - 2 -
28 Englisch 264 161 431 50 32 6 1 8 9 10 62 11 5 

29 Französisch 96 117 21:; 18 14 2 5 5 9 18 32 2 2 

30 Englisch Französisch 158 188 346 23 30 2 6 4 7 47 54 4 12 

31 Russisch 5 2 1 . - - - 2 - 1 . - -
32 Sonstige neue Sprachen 7 2 9 1 - 1 1 - - - - - -

33 Germanistik (Deutsch) 626 343 969 119 58 32 20 32 i 14 124 84 26 11 

34 Mathematik 108 42 150 21 10 3 4 5 3 31 16 1 -
35 Angewandte Mathematik 1 1 2 - - - 1 - - 1 - - -
36 PhYsik. technische PhYsik frr 2 89 9 - 8 - 1 - 15 2 4 -
37 Geophysik • 8 - 8 3 - 1 - 1 - 3 - - -
3Il Mathematik und PhYsik 

gemeinsam • 362 63 425 65 8 19 6 9 1 94 11 5 1 

39 Chemie 392 28 420 61 5 27 - 12 - 48 8 5 -
40 BiologIe. Botanik. ZoologIe 121 42 163 28 9 11 7 3 2 18 8 4 :2 

41 Geographie 33 16 49 5 5 3 1 1 - 2 1 2 -
42 Geologie, Mineralogie 66 2 68 - 7 - 3 - 12 1 4 -
43 Insgesamt 6 416 2 224 8 700 1 051 366 287 111 296 125 1 241 545 205 lC3 

Medizinische 

I Allgemeine Medizin 236 130 366 23 7 17 6 - - - - - . 
2 Zahnmedi2in • >4 14 48 :2 2 :2 - - - - - - -

3 Insgesamt 270 144 414 25 9 19 6 - - - - - -
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nach Studienfach und Fachsemester Teil I 

Von den Studierenden befanden sich im Fachsemester 
Ohne 
Angabe 

des Fach-
semesters 

Lfd. 
Nr. 

4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
12. 
und 

höheren 

männ-
lieh 

Weib-
lich 

männ-lweib-
lieh Ilieh 

männ-lweib-
lieh lieh 

männ-lweib-
lieh Ilieh lieh lieh 

männ-rweib: 
lich I lieh 

männ -Iweib 
lieh Jlieh 

- mann-fweib-
lieh Ilieh lich 

weib-
Ilieh 

säan-1 
lich 

weib-
I lieh 

Münster 

1 2 1 2 1 2 1 

3 1 1 1 6 1 2 2 1 1 5 2 12 

3 6 2 5 7 2 1 4 5 3 6 3 1 2 13 

4 1 2 4 1. 1 3 1 3 2 1 14 

1 15 

22 5 8 5 18 5 1 3 23 12 5 2 22 15 4 20 7 1 16 

1 3 17 

2 4 1 1 8 3 4 3 5 5 2 1 4 6 3 1 2 1 18 

1 1 1 3 19 

2 2 1 1 1 1 2 4 20 

1 1 1 2 1 21 

2 3 2 9 3 2 3 1 1 * 3 22 

1 2 5 2 1 1 1 23 

2 1 24 

40 8 6 1 37 13 11 1 35 15 5 1 .33 16 1 3 11 1 25 

1 1 26 

26 6 24 1 5 29 1 2 30 1 1 12 27 

44 22 5 3 51 33 11 4 26 11 6 2 17 8 5 3 10 4 28 

12 17 3 4 25 20 6 2 9 10 3 9 15 2 2 1 29 

21 31 8 25 33 6 11 17 19 3 1 13 12 3 2 7 2 30 

1 1 1 31 

1 1 1 1 2 1 1 1 32 

97 58 23 12 101 63 25 18 73 35 22 7 23 13 5 32 12 1 33 
18 3 3 11 8 2 3 10 6 8 6 3 1 9 2 1 34 

1 35 
7 12 5 3 4 3 2 31 36 

37 

59 6 5 1 48 9 4 2 49 10 5 6 32 4 4 2 48 4 38 
42 5 7 29 2 4 1 47 2 15 23 1 8 1 152 8 39 
23 5 1 19 2 3 17 4 3 3 10 6 4 2 13 40 

2 2 1 3 4 2 1 5 1 2 9 2 1 4 2 41 

5 3 4 8 11 1 3 13 42 

881 350 225 93 1 018 342 263 86 931 224 212 73 582 192 132 38 486 70 5 3 43 

Akademie Düsseldorf 

271 16 24 11 60 30 18 , 14 73 34 18 ! 14 16 11 1 
5: 5 1 - 13 3 4 ' 2 10 4 1 1 - - 2 

32 21 25 11 73 33 22 16 83 38 19 16 12 3 
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nach Studienfach und Fachsemester 

Von den Studierenden befanden sich im ..••• Pachsemester 

männ­
lich 

4. 

Münster 

-
3 

3 

4 

-
22 

1 

2 

-
2 

1 

2 

1 

-

40 

-
26 

44 

12 

21 

-
-

97 

18 

-
1 

-

59 

42 

23 

2 

5 

881 

1 

1 

6 

1 

-
5 

-

4 

1 

2 

-
3 

2 

-
8 

-
-
22 

17 

31 

-

-
58 

3 

-
-
-

6 

5 

5 

2 

-

330 

5. 

2 1 

- -
2 -
2 -

- -
8 5 

- -

1 1 

- -
1 -

- -
2 -

- -

2 -
6 1 

- -
6 -
5 3 

3 4 

8 4 

- -
1 -

23 12 

3 -. 
- -
- -
- -

5 1 

7 -
3 1 

1 -
- -

225 93 

Akademie Düsseldort 

6. 

-
1 

5 

4 

-
18 

-

8 

-
-

-
9 

5 

-
37 

1 

24 

51 

25 

25 

1 

1 

101 

11 

-
12 

-

48 

29 

19 

3 

3 

1 018 

27
1 

5i 

32 

7. 8. 

- :2 - - 1 -
- 1 - 6 1 2 

1 2 1 4 5 3 

- 1 1 1 3 4 

- - 1 - - -
5 1 3 23 12 5 

- - 1 - - -

3 4 3 5 5 2 

- - - 1 1 -
1 - - 1 - -

- - - - 1 -
- 3 - 2 3 1 

2 - - 1 1 -

- - - - - 1 

13 11 1 35 15 5 

- 1 - - - -
1 5 - 29 1 2 

33 11 4 26 11 6 

20 6 2 9 10 4 

33 6 11 17 19 3 

- - - 1 - -
- - - 1 - 1 

63 25 18 73 35 22 

8 2 3 10 - 6 

- - - - - -
- 5 - 3 - 4 

- - - - - -
9 4 2 49 10 5 

2 4 1 47 2 15 

2 4 3 17 4 3 

4 2 1 5 2 1 

- 4 - 8 - -

342 265 86 931 224 212 

16 24 11 60 30 18 

5 1 13 ;; 4 

21 25 11 73 33 2<'> 

9. 10. 11. 

- - - - -
- 3 :2 1 1 

6 3 1 2 -
1 - - - -

- - - - -
2 22 15 4 -

3 1 - - -

1 4 6 3 1 

- 3 - - -
1 - - - ;; 

1 2 - - -
- 1 1 J 3 -
- 1 - - -

- - - - -
1 33 16 1 ) 

- - - - -
- 30 1 1 -

2 17 ß 5 3 

3 9 15 :2 :2 

1 13 12 3 2 

- - - - -
- 2 1 1 -

7 58 2j 13 5 

- 8 6 3 1 

1 - - -
- 3 - 2 -
- - - - -

6 32 4 4 2 
i 

- 23 1 8 1 

3 10 6 4 2 

2 9 2 1 -
- 11 1 3 -
73 582 I 192 131 I 38 

1'1 73 )4 18 14 

14 

-

-

-

-

-

-

-
-

-

12. 
und 

höheren 

::; 1 

5 2 

i 

3 :2 

-

20 7 

-

2 1 

-
4 -
1 -

4 -

-

-

11 1 

-
12 -
10 4 

1 1 

7 2 

1 

1 

32 12 

9 2 

-
31 -

4 -

48 4 

152 8 

13 4 

4 2 

13 -

486 70 

16 11 

16 1J. 

-
-
-

-

-

-
-

-
-

-

-

-
-
-

-
-
-

-
-
-

-

-
-
-

-
-
-
-
-

Teil 1 

Ohne 

Ud. 

semesters Nr. 

1 

1 

1 

5 

weib­

lich 

-

-
-

-
-
-

-

-

-

-
-

-
-

-
-
-
-

1 

-
-

1 

-
1 

-
-
-
-

-
-
-
-
-

3 

" . , 
12 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

26 

27 

28 

29 

31 

32 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

4;; 

1 

2 

) 
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Teil I Noch: 3. Deutsche Studierende 

Studierende 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
männlich eibli nsgesam 

a 

1. 
desver-

ebenen-
ausweises 
A oder H 

Bundes-
chtlings-

auswelses 

lach h 
n- weib-

lieh h h 
mann-
lieh 

ib 
eh 

n 
h 

eib- 
ich 

1 Pharmazie  11 34 45 4 5 22 12 

Technische 

2 Volkswirtschaft  2 

Betriebswirtschaft 

Allgemeine Pädagogik 

5 Mathematik  42 11 53 2 4 2 6 1 

6 Physik, technische Physik  245 5 250 18 27 

rnphysik  2 

8 Geophysik  1 1 

9 Mathematik und Physik 

gemeinsam  93 16 109 15 ' 4 8 16 6 

10 Chemie  326 31 357 43 21 3 17 24 19 

11 Geographie  2 3 5 1 

12 Geologie, Mineralogie . 14 14 2 3 

3 Architektur  363 51 414 56 75 11 58 

14 Bauingenieurwesen  919 7 926 132 57 196 160 

15 

16 

Vermessungswesen (Geodäsie) 

aschinenbau, 
Schiffsmaschinenbau 

3 

2 122 2 

4 

127 126 

1 1 

518 

17 chiffbau  39 39 6 3 8 

18 Flugseugbau  147 147 23 8 15 

19 Metallurgie  2 3 

Elektrotechnik  1 548 1 553 241 2 414 10 355 

Bergbau  

rgvermeesungswesen, 
rkscheidekunde  

420 422 

18 

77 

3 

23 

1 

3 4 38 1 

HUttenkunde  9 871 87 48 71 36 113 

4 tage technische Fächer 3 3 

25 Insgesamt 7147 181 7 328 1009 404 13 1 398 40 183 22 1 322 16 

Philosophisch-Theologische 

1 Katholische Theologie . 193 5 5 171 - 72 131 - 1 

Kirchliche 

1 'Evangelische Theologie 152 1 31 1 183 15 11 4 1 

Kirchliche 

1 Evangelische Theologie 10 106 13 6 - 

Teil I 

Lfd. 
NI'. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

U 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

2C 

21 

22 

23 

24 

25 

Studienfach 

Pharmazie. .. 

Volkswirtschaft 

Betriebswirtschaft 

Allgemeine Pädagogik 

Mathematik 

Physik, technische Physik 

Kernphysik 

Geophysik • 

Mathematik und Physik 
gemeinsam 

Chemie 

Geographie 

Geologie, Mineralogie 

Architektur. 

Vermessungswesen (Geodäsie) 

'1aschlnenbau, 
Schiffsmaschinenbau 

Schiffbau. 

Flugzeugbau 

Metallurgie 

Elektrotechnik 

Bergbau. 

Eergvermes5ungswesen, 
Markscheidekunde 

Hüt.tenkunde • 

Sonstige technische Fächar 

Insgesamt 

1 I Katholische Theologie • • • I 

1 I Evangelische Theologie . . I 

1 Evangelische Theolog1e .. 
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Studierende 

männlich weiblich insgesamt 

11 }4 

'} -
1 -
1 -

42 11 

245 5 

2 -
1 -

93 16 

}26 31 

2 3 

14 -

363 51 

919 7 

3 1 

2 122 5 

39 -
147 -

2 1 

1548 5 

420 2 

18 -
822 9 

3 -
7 147 I 181 

193 1 1 

152 I 31 

I 45 

'} 

1 

1 

53 

250 

2 

1 

109 

357 

5 

14 

414 

926 

4 

2 127 

39 

147 

3 

1 553 

422 

18 

831 

3 

7 }28 

194 

183 

männ­
lich 

., 
-

-

-
4 

37 

-

-

15 

43 

-
2 

56! 

132 

-

280 

6 

2'} 

-

241 

77 

3 

f5r 

-

1009 

351 

271 

Noch: 3. Deutsche Studierende 

tel' Inhaber eines 

1. 2. 

Technische 

4 1 1 5 22 6 12 - -

- 1 - 2 - - - - -

- - - - - 1 - - -

- - - 1 - - - - -
2 4 - 2 1 '} 4 6 1 

2 18 1 15 - 27 1 2C -
- - - - - 1 - - -

- - - 1 - - - - -
6 4 - 8 - 16 4 6 1 

2 21 3 17 - 24 - 19 2 

1 - - - - 1 - - -

- 3 - 3 - 1 - 3 -
., 2C 6 75 11 1 1 58 7 

1 57 - 186 ., 5 - 160 1 

- - - 1 1 - - 1 -

- 126 2 524 1 2C - 518 1 

- ., - 12 - - - 8 -
- 8 - 27 - 2 - 15 -

1 - - - - - - - -
2 66 - 414 - 10 - 355 1 

1 2'} - }4 - 26 - }8 1 

- 1 - - - 1 - 2 -
3 48 - 71 1 36 - 113 1 

- - - - - 2 - - -
28 404 13 1 }98 40 183 I 22 1 }22 16 

Philosophisch-Theologische 

- 5 I - 171 - 72 1 - 1'}1 -

Kirchliche 

31 5 I 1 I 15
1 61 85\ 15 1 111 4 I 

Kirchliche 
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nach Studienfach und Fachsemester Teil I 

Von den Studierenden befanden sieh im Fachsemester 

4. 6. 8. 9. 11. 

12. 

und 
höheren 

Ohne 

Angabe 
des Fach-
semesters 

1 
eib 
eh 

mann b 

ich 

eib 

eh 

nn b ann eib 

11c h 

nn

oh 

- b 

1 h 

ma 

lieh 

b-

h 

eib 

lieh 

nn 

1 
n- weib—

Lfd. 
Nr. 

Hochschule Aachen 

7 

33 

8 

29 

15 

11 

41 

148 

2 

16 

5 

11 

47 

102 

5 

20 

17 

28 

1 

2 

6 

i6 

2 

19 

7 

1 

3 

101 

1 

6 

12 

13 

14 

15 

13 258 7 198 93 1 6 

6 4 6 17 

21 27 19 15 

19 

9 286 6 165 129 7 1 88 2C 

18 41 25 23 41 9 39 

1 2 - 22 

54 47 1 72 

7 15 166 10 194 1C 657 1 372 25 

Akademie Paderborn 

12

Hochschule Bethe

l

l 

~5 I 6

Hochschule Wuppertal 

21 

6 2 

7 r 
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nach Studienfach und Facbsemester 

'Jon den St.udierenden befanden sich im .•••. Fachse'!!ester 

4. 5. 6. 7. 8. 

Hochschule Aachen 

- - - - - I - - - - -

- - - 1 - - - - -

- - - - - - - - - -

- - - - - - - - - -
7 1 4 - 8 2 2 - 5 1 

)) 1 15 - 15 - 16 1 20 1 

- - - - 1 - - - - -

- - - - - - - - - -

8 3 11 1 7 3 5 1 17 1 

29 1 19 2 20 - 11 2 28 6 

- - - - - - - - - 1 

- - - - 1 - 2 - 1 -
1 - 41 9 1 2 47 8 2 -

9 - 148 - 2 - 102 - 6 -

1 - - - - - - - - -

13 - 370 1 13 1 258 - 7 -

- - 6 - - - 4 - - -
2 - 21 - 1 - 27 - 1 -

- - 1 - 1 - - 1 -

9 - 286 - 6 - 165 2 7 -

&l - 18 - 41 1 25 - 56 -
1 - - - 1 - - - 6 -

54 - 130 2 47 1 107 - 38 -

- - 1 - - - -
i - - -

227 6 1071 15 166 10 7711 15 194 1 lC 

Akademie Paderborn 

1:< I - 21 - 32 1 - 61 1 I 36 I -

Hochschule ßetbel 

25 I 6 I 31 - 1 \ - I - 2 I -

Hochschule Wuppertal 

I 

9. 1C. 

- - - - -

- - - - -

- - - - -

- - - - -
1 - 2 1 1 

16 - 19 - 11 

- - - - -
- - - - -

4 - 3 2 1 

20 2 25 5 13 

- 1 - - -

- - - - 1 

48 8 7 - 31 

106 1 6 - 77 

- - - - -

198 - 5 1 93 

2 - - - 6 

19 - 2 - 15 

- - - - -
129 - 7 1 71 

23 - 41 - 19 

4 - - - 1 

87 1 35 1 32 

- - - - -

657 15 152 n 3'72 

2 I - 1 I - I -

1 I - " I - I -

11. 

-

-
-

-

-

-

-
-

-

;;> 

1 

-
1 

-

-

-
-
-

-

1 

-

-

-
-

"-. 

I -

I -

und 
h,Jhcren 

- -

- -

- -

- -

1 -

38 

- -
- -

7 -

101 

1 -
2 -

51 

111 

- -

101 -
1 -

15 -

- -
88 -

39 -

2 -

72 

- -

1 

9 

4 

2 

2 

6::0 18 

I - I -

1 I -

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Ohne 
Angabe 

Teil I 

des Fach- Lfd. 

semesters Nr. 

1 

2 

1 

I 

4 I 

weib­

lich 

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-
-

-

-

1 

2 

.3 

4 

5 

6 

7 

fl 

9 

1C 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

2C 

21 

22 

23 

25 
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Teil I 4. Deutsche Studierende nach Grund 

Lfd. 
Nr. 

Grundstudienfach insgesamt 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 

mlinn- 
lich ,lich 

weib- männ- 
lieh 

welb- 
lieh 

vlinn- 
lieh 

weib- 
lieh 

männ- 
lieh 

weib- 
lich 

männ- 
lieh 

weib- 
lieh 

mann- 
lieh 

weib- 
lieh 

männ- weib- 
lieh ;lieh 

männ- 
lieh 

weib-
lieh 

1 Kathulische Theologie . . 8361) 42 29 - 222 5 28 2 147 5 11 1 83 5 26 

... 

3 

2 Evangelische Theologie . . 592 123 17 8 158 35 17 5 87 19 15 1 56 11 12 1 

3 Allgemeine Medizin . . .  2 117 1 125 60 41 4331 295 56 39 334 164 52 33 246 116 64 32 

4 Zahnmedizin  321 122 9 2 66 29 10 3 55 23 7 5 37 24 15 2 

5 Pharmazie  250 444 26 58 50 90 21 43 45 87 20 46 54 93 14 12 

6 Rechtswissenschaft . . .  4 074 469 79 12 48e 55 71 7 581 68 144 14 888 115 163 21 

7 Volkswirtschaft  1 128 309 30 17 168 41 54 9 126 52 60 14 137 42 51 18 

8 Betriebswirtschaft . . . . 3 542 560 149 36 408 57 190 42 407 58 218 59 415 63 215 34 

9 Volks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam . . . 244 37 8 - 37 6 9 - 24 5 9 1 19 - 13 1 

10 Soziologie  46 19 3 2 7 3 3 1 4 - 2 4 2 1 3 -

11 Politische Wissenschaften 4 - - - 1 - - - - - - - 

12 Philosophie, Psychologie, 
Pädagcgik  455 253 29 17 60 36 22 18 37 38 26 15 41 21 18 11 

13 Geschichte 421 225 12 8 46 40 4 6 40 24 11 7 52 26 7 10 

14 Kunstwissenschaftliche 
Fächer • 161 103 8 9 28 23 7 6 21 6 5 5 9 12 5 5 

15 Zeitungswissenschaft, 
Auslandskunde, Dolmetscher 42 14 2 1 7 2 1 1 3 4 - - 9 2 3 -

16 Leibesübungen  23 17 2 - 4 6 - - 2 3 - - 5 5 - - 

17 Allgemeine Philologie . 16 4 - - 1 2 1 1 - - 4 - 1 1 1 - 

18 Alte Sprachen  858 200 25 8 178 59 20 4 132 22 19 3 130 26 17 4 

19 Neue Sprachen  1 270 1 202 46 54 297 342 32 39 197 192 32 39 201 196 44 51 

20 Germanistik (Deutsch) . . 1 648 951 38 40 319 231 50 27 252 151 45 33 269 167 51 43 

21 Mathematik, 
angewandte Mathematik . . 346 148 14 6 67 46 9 1 54 20 8 1 41 27 15 7 

22 Physik  735 26 29 1 91 6 36 1 100 3 35 - 78 - 34 2 

23 Mathematik und 
Physik gemeinsam  983 185 40 3 231 46 18 5 166 31 29 4 119 33 23 5 

24 Chemie  1 227 101 31 1 125 12 26 4 118 5 28 3 98 10 25 5 

25 Biologie, Botanik, 
Zoologie  263 i38 5 5 46 24 9 6 32 20  5 4 33 13 8 9 

26 Geographie, Geologie, 
Mineralogie  301 62 19 3 38 5 15 1 31 8 8 - 31 7 12 - 

27 Landwirtschaft  154 8 9 - 18 - 11 - 28 1 8 - 24 2 14 2 

28 Bauwesen  1 282 58 236 14 11 1 211 7 13 - 181 10 7 - 149 9 

29 Vermessungswesen 
(Geodäsie)  134 1 31 1 5 - 14 - 5 - 20 - 3 - 34 - 

30 Maschinenbauwesen . . . . 2 308 5 440 1 14 - 527 1 16 - 431 - 17 1 323 -

31 Elektrotechnik  1 548 5 382 - 5 - 345 1 10 - 291 - 7 - 177 2 

32 Berg- und Hüttenwesen . . 1 262 12 84 1 52 - 142 1 110 - 142 2 93 2 141 2 

33 Sonstige technische Fächer 3 - - - 2 - - - - - - - - - -

34 Sonstige Studienfächer . . - - - - - - - - 

35 Ohne Angabe  2 2 - - - - - - - - - - - - 

36 Insgesamt 28 598 6 970 1 892 349 3 675 1 497 1 961 281 3 177 1 009 1 866 304 3 205 1 C21 1 677 291 

I 

1) Darunter ein Altkatholik. 
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Teil I 4. Deutsche Studierende nach Grund 

Grundstudlenfaeh insgesamt I Nr. 
L 2. I 3. 4. 5. 6. 7. 

:r.i.tnn- weib- !!1änn- -.;':!nn- weib- männ- weib- rnänn- weib- männ- weib- Imann- weib- männ- weib-
lich Uch lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

1 P,athül1sehe Theologie 8361) 42 29 - 222 5 28 2 147 5 11 1 83 5 26 3 

2 Evangelische Theologie 592 123 17 8 158 35 17 5 87 19 15 1 56 11 12 1 

3 Allgemeine l'ledizin 2 117 1 125 60 41 433 295 56 39 334 164 52 33 246 116 64 32 

4 Zahnmedizin 321 122 9 2 66 29 10 3 55 23 7 5 37 24 15 2 

5 Pharmazie 250 4ltlt 26 50 50 90 21 43 45 87 20 46 54 93 14 12 

6 Rechtswissenschaft 4 074 469 79 12 400 ce: 
::>/ nl 7 581 68 144 14 888 115 163 21 

7 Volkswirtschaft 1 128 309 30 17 168 41 54 9 126 52 60 1'1 137 42 51 18 

8 Betriebswirtschaft 3 542 ;,60 149 36 408 57 190 42 407 58 218' 59 415 63 215 34 

9 Volks- und 3etriebs-

91 
wirtschaft gemeinsam 244 37 8 - 37 6 9 - 24 5 1 19 - 13 1 

10 Soziologie 46 19 3 2 7 3 3 1 4 - 2 4 2 1 3 -

11 Politische Wissenschaften 4 - - - - - 1 - - - - - - - - -
12 Philosophie, Psyeho::ogie, 

Pädagcgik 455 25.3 29 17 60 36 22 18 37 38 26 15 41 21 18 11 

13 Geschichte 421 225 12 8 46 40 4 6 40 24 11 7 52 26 7 10 

14 Kunstwissenschaft11che I 

Fächer ". 161 103 8 9 28 23 7 6 21 6 5 5 9 12 5 5 

15 Zeitungswissenschaft, 
Auslandskunde, Dolmetscher 42 14 2 1 7 2 1 1 3 4 - - 9 2 3 -

16 Leibesübungen 23 17 2 - 4 6 - - 2 3 - - 5 5 - -
17 Allgemeine Philologie 16 4 - - 1 2 1 1 - - I 4 - 1 1 1 -

18 Alte Sprachen 858 200 25 8 178 59 20 4 132 22 19 3 130 26 17 4 

19 Neue Sprachen 1 270 1 202 46 54 297 342 32 39 197 192 32 39 201 196 44 51 

20 Germanistik (Deutsch) 1 648 951 3B 40 319 2)1 50 27 252 151 45 33 269 167 51 43 

21 Mathematik, 
angewandte Mathematik 346 148 14 6 67 46 9 1 54 20 8 1 41 27 15 7 

22 Physik 735 26 29 1 91 6 36 1 100 3 35 - 78 - 34 2 

2) Mathematik und 
Physik gemeinsam 983 185 40 3 231 46 18 5 166 31 29 4 119 33 23 5 

24 Chemie 1 227 101 II 1 125 12 26 4 118 5 28 3 98 10 25 5 

25 Biologie, Botanik, 
Zoologie 263 138 5 46 24 9 6 32 20 5 4 33 13 8 9 

26 Geographie, Geologie, 
Mineralogie 301 62 19 3 38 5 15 1 31 8 8 - 31 7 12 -

27 Landwirtschaft 154 8 9 - 18 - 11 - 28 1 8 - 24 2 14 2 

28 Bauwesen 1 282 58 236 14 11 1 211 7 13 - 181 10 7 - 149 9 

29 Vermessungswesen I 

(Geodäsie) 134 1 31 1 5 - 14 - 5 - 20 - 3 - 34 -
30 Maschinenbauwesen 2308 5 440 1 14 - 527 1 16 - 431 - 17 1 323 -
31 Elektrotechnik • 1 548 5 382 - 5 - 345 1 10 - 291 - 7 - 177 2 

)2 Berg- und HJttenwesen 1 262 12 84 1 52 - 142 1 110 - 142 2 93 2 141 2 

33 Sonstige technische Fächer 3 - - - 2 - - - - - - - - - - -
34 Sonstige Studienfächer 2 - - - 1 - - - - - - - - - -
35 Ohne Angabe 2 2 - - - - 1 - - - - - - - - -

36 Insgesamt 28 598 6970 1 892 349 3675 1497 1 961 281 3 177 1 009 1 866 304 3 205 1 021 1 677 i 291 

1) Darunter ein Altkatholik. 
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studienfach und Hochschulsemester Teil. I 

Studierende 

Lfd. 

Nr.

davon 
im Hochschulsemester 

Ohne 
Angabe des 

Hochschul-
semesters 

f 

8. 9. 10. 11. 12. 13. 

g 

14. 15 16. 
und höheren 

männ- 
lich 

Weib- 
lieh 

männ- 
lieh 

Weib- 
lieh 

männ- 
11ch 

well> 
11ch 

männ- 
lich 

weib- 
lieh 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

männ- 
lieh 

weib- 
lich 

männ- 
lieh 

weib- 
lich 

männ- weib- 
lich lich 

männ- 
lich 

weib- 
lieh 

männ-'weib-
lieh lieh 

155
1) 

8 19 3 68 6 7 2 13 1 6 - 8 - 2 - 12 1 - - 1 

79 12 22 3 84 21 17 2 14 3 6 - 4 - 1 - 3 2 - 2 

295 123 6o 54 291 132 66 44 85 32 15 6 24 6 9 2 25 3 2 3 3 

43 10 11 2 47 17 2 2 7 2 1 - 4 1 2 - 3 - 2 4 

10 9 3 1 - 1 - 1 2 2 - - 2 - 1 - 2 - - 1 5 

99D 113 130 18 274 23 62 3 66 2 38 7 38 3 21 5 40 3 9 - 6 

122 33 44 12 108 27 47 10 64 11 28 7 39 14 12 - 32 2 6 - 7 

378 49 242 53 293 43 123 13 170 20 71 13 90 8 56 3 101 8 16 1 8 

13 5 10 4 28 1 7 1 15 6 13 - 17 2 4 1 17 3 1 1 9 

- 2 - 1 1 - 1 2 6 1 1 - 2 - 2 - 8 2 1 - 10 

- - - - - - 1 - 2 - - - - - - - - - - - 11 

37 25 16 15 49 16 22 9 22 9 12 9 24 5 11 3 26 5 3 1 12 

52 32 11 11 68 33 14 6 38 12 12 2 19 3 10 1 22 3 3 1 13 

14 12 6 9 16 1 8 5 6 3 4 1 5 3 1 - 16 2 2 1 14 

4 3 - - 2 1 5 - 4 - - - 1 - - - 1 - - - 15. 

5 1 2 1 2 - - - - 1 - - 1 - - - - - - - 16 

- - 1 - 1 - 1 - 1 - - - 1 - - - 3 - - - 17 

121 25 15 4 115 28 14 4 32 7 4 4 15 1 6 - 15 1 - - 18 

154 114 31 25 121 77 23 17 39 19 14 10 15 10 5 4 18 11 1 2 19 

217 107 38 17 169 69 40 10 66 26 25 9 26 11 9 1 32 7 2 2 20 

44 12 11 3 39 15 8 2 15 3 1 2 8 4 3 6 - 2 - 21 

67 4 27 1 61 3 22 - 39 1 10 2 24 - 17 - 65 2 - - 22 

124 25 21 8 81 12 18 2 41 5 12 - 13 1 7 2 40 2 - 1 23 

135 14 38 4 106 7 40 6 75 4 41 3 87 5 42 8 212 10 - - 24 

41 16 4 4 28 15 10 2 13 7 5 4 13 4 2 - 9 4 - 1 25 

32 11 8 2 35 10 17 5 17 4 10 3 13 2 4 - 10 1 1 - 26 

21 - 11 1 5 1 1 1 - - 2 - 1 - - - 1 - - - 27 

11 - 157 9 14 - 106 2 9 - 70 4 8 - 30 1 68 1 1 - 28 

6 - 11 - - - 1 - - - 1 - - - - - 1 - 2 - 29 

10 1 254 - 13 - 126 - 7 1 46 - 16 - 30 - 36 - 2 - 30 

12 - 135 - 8 1 74 - 13 - 34 - 9 1 26 - 19 - 1 - 31 

111 - 123 1 74 1 64 - 41 2 32 - 13 - 20 - 20 - - - 32 

- - - - - - - - - - 1 - - - - - - - - - 33 

- - - 1 - - - - - - - - - - - - - - - 34 

- - - - - - 1 - - - - - - - - 1 1 - 35 

3 303 766 1 461 266 2 202 561 947 152 922 184 515 86 540 80 334 34 863 74 58 15 36 
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studienfach und Hochschulsemester' Teil I 

Studierende 

davon 
im ..... Hoehsehu1semester 

ohne 

Angabe des 
Lfd. 

16. Nr. 
8. 9. 10. 1L 12. 13. 14. 15 und höheren 

Hochschul-
semesters 

männ- weib- männ- weib- männ- weib- rnänn- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ-:weib- männ- welb- männ- weib-

lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh i lieh lieh lieh lieh' Heh 

1551 ) 8 19 3 68 6 7 2 13 1 6 - 8 - 2 - 12 1 - - 1 

79 12 22 .3 84 21 17 2 14 3 6 - 4 - 1 - 3 2 - 2 

295 123 60 54 291 132 66 44 85 32 15 6 24 6 9 2 25 3 2 3 3 

43 10 11 2 47 17 2 2 7 2 1 - 4 1 2 - 3 - 2 - 4 

10 9 .3 1 - 1 - 1 2 2 - 2 - 1 2 - - 1 5 

990 113 130 18 274 23 62 3 66 2 3B 7 38 3 21 5 40 3 9 - 6 

122 33 44 12 108 27 47 10 64 11 28 7 39 14 12 - 32 2 6 - 7 

378 49 242: 53 293 43 123 13 170 20 71 13 90 8 56 '5 101 8 16 1 8 

13 5 10 4 28 1 7 1 15 6 13 - 17 2 4 1 17 3 1 1 9 

- 2 - 1 1 - 1 2 6 1 1 - 2 - 2 - 8 2 1 - 10 

- - - - - - 1 - 2 - - - - - - - - - - 11 

37 25 16 15 49 16 22 9 22 9 12 9 24 5 11 3 26 5 3 1 12 

52 32 11 11 68 33 14 6 3B 12 12 2 19 3 10 1 22 .3 3 1 13 

14 12 6 9 16 1 8 5 6 3 4 1 5 3 1 - 16 2 2 1 14 

4 .3 - - 2 1 5 - 4 - - - 1 - - - 1 - - - 15 

5 1 2 1 2 - - - - 1 - - 1 - - - - - - - 16 

- - 1 - 1 - 1 - 1 - - - 1 - - - 3 - - - 17 

121 25 15 4 115 28 14 4 32 7 4 4 15 1 6 - 15 1 - - 18 

154 114 31 25 121 77 23 17 39 19 14 10 15 10 5 4 18 11 1 2 19 

217 107 38 17 169 69 40 10 66 26 25 9 26 11 9 1 32 1 2 2 20 

44 12 11 3 39 15 8 2 15 3 1 2 8 - 4 3 6 - 2 - 21 

67 4 27 1 61 3 22 - 39 1 10 2 24 - 17 - 65 2 - - 22 

124 25 21 8 81 12 18 2 41 5 12 - 13 1 7 2 40 2 - 1 23 

135 14 38 4 106 7 40 6 75 4 41 3 87 5 42 8 212 10 - - 24 

41 16 4 4 28 15 10 2 13 7 5 4 13 4 2 - 9 4 - 1 25 

32 11 8 2 35 10 17 5 17 4 10 3 13 2 4 - 10 1 1 - 26 

21 - 11 1 5 1 1 1 - - 2 - 1 - - - 1 - - - 27 

11 - 157 9 14 - 106 2 9 - 70 4 8 - 30 1 68 1 1 - 28 

6 - 11 - - - 1 - - - 1 - - - - 1 - 2 - 29 

10 1 254 - 13 - 126 - 7 1 46 - 16 - 30 - 36 - 2 - 30 

12 - 135 - 8 1 74 - 13 - 34 - 9 1 26 - 19 - 1 - 31 

In - 123 1 74 1 64 - 41 2 32 - 1) - 20 - 20 - - - )2 

- - - - - - - - - - 1 - - - - - - - - - 33 
i 

- - - - 1 - - - -
I 

- - - - - - - - - - 34 
i 

I 
I 

- i - - i - - - - 1 - - - - I 
- - - - 1 1 - 35 

3303 766 1 461 I 266 2 202 561 
947 I 152 922 I 184 515 86 540 

i 
80 334 34 863 i 74 58 15 36 

I 

I 
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Teil 5. Deutsche Studierende nach 

Lfd. 
Nr. 

Berufsziel insgesamt 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 

minn- 
lich 

--weib- 
lieh 

minn- 
lieh 

weib-'minn- 
lieh lich 

welb--Minn- 
lieh lieh 

weib- 
lieh 

minn- 
lieh 

weib- 
lieh 

minn- 
lieh ,lich 

weib- minn-'weib- 
lich lich 

minn- 
lieh 

weib-
lieh 

1 Hochschullehrer 
und Lektoren  97 17 1 1 12 - 6 1 5 2 2 1 9 2 8 3 

2 Lehrer an Höheren Schulen 
(ohne Sportlehrer) . . .  5 248 2 796 221 122 1 064 702 188 99 792 409 190 99 758 449 183 130 

3 Sportlehrer  - 2 - - - - - - - - -

4 Realschullehrer  66 160 8 14 17 52 3 11 11 35 2 5 12 28 5 8 

5 Volksschullehrer  17 7 3 - 3 2 1 - 3 1 - - - 1 1 -

6 Gewerbeoberlehrer . . . . 78 35 16 3 14 4 10 8 8 13 11 2 8 1 5 1 

7 Diplomhandelslehrer . . . 618 300 51 22 69 23 65 30 67 28 52 44 45 26 58 26 

8 Landwirtschafts- und 
Gartenbauoberlehrer . . . 30 3 5 - 3 - 3 - 5 - 1 - 5 1 2 -

9 Sonstige Lehrer  ' 105 35 8 3 11 7 8 3 12 4 7 3 13 - 5 3 

10 Archivare  7 6 - - - 1 - - 1 - - 1 

11 Wissenschaftliche 
Bibliothekare  40 29 2 6 6 5 1 1 4 5 1 - 6 2 1 1 

12 Wissenschaftliche Museums-
beamte, Konservatoren, 
Denkmalspfleger  8 18 - 1 2 - - 1 1 1 - - 1 2 - 

13 Katholische Geistliche . . 
- 

7791) - 44 - 232 - 30 - 137 - 14 - 72 - 26 - 

14 Evangelische Geistliche . 553 78 23 5 155 24 26 6 74 13 12 2 51 6 19 2 

15 Allgemeine Ärzte  1 483 789 79 38 317 210 61 33 237 111 42 33 174 77 53 26 

16 Fachärzte  632 336 31 21 134 81 22 18 92 44 16 9 72 33 28 11 

17 Zahnärzte  322 122 18 3 67 28 12 6 49 21 8 7 42 22 21 2 

18 Apotheker  250 444 30 73 53 83 23 48 43 83 22 48 53 90 12 11 

19 Richter, Staateanwälte . . 1 214 171 32 7 129 19 18 6 175 25 45 10 317 47 54 11 

20 Höhere Verwaltungsbeamte . 647 54 17 3 81 11 16 3 89 3 29 3 124 9 37 3 

21 Rechtsanwälte, Notare . . 1 846 224 49 10 241 24 46 5 290 28 86 13 377 48 81 20 

22 Wirtschaftejuristen, 
Syndici  350 18 14 - 44 - 19 - 45 6 27 4 76 4 22 - 

23 Volkswirte, Statistiker . 1 062 297 62 19 179 40 70 10 110 50 62 17 136 37 55 18 

24 Sozialpolitiker, 
Sozialberufe  36 20 4 3 4 4 1 3 2 2 2 2 3 - 2 -

25 Betriebswirtschaftler . . 2 523 227 140 20 342 31 134 10 298 28 162 12 302 28 145 10 

26 Selbständige Kaufleute . . 111 15 5 1 9 3 4 1 13 2 7 2 22 1 9 -

27 Wirtschaftsprüfer . . 320 8 11 - 32 2 16 - 44 2 28 - 41 1 19 1 

28 Steuerberater  209 29 6 - 26 - 13 2 21 4 9 3 21 3 11 1 

29 Fachpsychologen, 
Berufsberater  174 157 23 17 38 32 12 6 16 23 6 10 20 17 12 6 

30 Kunsthistoriker, 
Kunsthändler  30 27 4 4 3 4 - 1 3 3 1 2 1 3 2 4 

31 Dramaturgen, Regisseure, 
Intendanten  52 23 6 2 12 9 4 1 8 . 2 1 3 1 2 

32 Musikwissenschaftler . . . 26 9 1 1 1 1 2 1 4 1 3 - 2 - - -

33 Journalisten, Redakteure. 
Schriftsteller  299 142 24 10 63 35 16 9 22 25 19 8 36 21 13 3 

34 Verleger, Lektoren 
im Verlag 26 24 . 2 3 2 3 2 4 7 1 1 5 2 - 2 

1) Darunter 1 Altkatholik. 
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Teil I 5. Deutsche Studierende nach 

Lfd. 
Berufsziel insgesamt Nr. 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 

männ- weib- männ- weib- männ- weib- =weib- männ- weib- mann- weib- mann- weib- mann- weib-
lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

1 Hochschullehrer 
und Lektoren • 'J7 17 1 1 12 - 6 1 5 2 2 1 9 2 8 3 

2 lehrer an Höheren Schulen 
(ohne Sportlehrer) 5 248 2 796 221 122 1 064 702 188 99 792 409 190 99 758 449 183 130 

3 Sportlehrer - 2 - - - 2 - - - - - - - - - -
4 Rea1sehullehr'er 66 160 8 14 17 52 3 11 11 35 2 5 12 28 5 8 

5 Volksschullehrer 17 7 3 - 3 2 1 - 3 1 - - - 1 1 -
6 Gewerbeoberlehrer 78 35 16 3 14 4 10 8 8 13 11 2 8 1 5 I 

7 Diplomhandelslehrer 618 300 51 22 69 23 65 30 67 28 52 44 45 26 58 26 

8 landwirtschafts- und 
Gartenbauoberlehrer 30 3 5 - 3 - 3 - 5 - 1 - 5 1 2 -

9 Sonstige Lehrer . 105 35 8 3 11 7 8 -' 12 4 7 3 13 - 5 3 

10 Archivare 7 6 - - - 1 - - - 1 - - 1 - - 1 

11 Wissenschaftliche 
Bibliothekare 40 29 2 6 6 5 I 1 4 5 1 - 6 2 1 1 

12 Wissenschaftliche Museums-
beamte. Konservatoren. 

Denkmalspfleger 8 18 - 1 2 - - 1 1 1 - - 1 2 - 2 

13 Katholische GeIstliche 7791) - 44 - 232 - 30 - 137 - 14 - 72 - 26 -
14 Evangelische Geistliche 553 78 23 5 155 24 26 6 74 13 12 2 51 6 19 2 

15 Allgemeine Ärzte 1 483 769 79 38 317 210 61 33 237 111 42 33 174 77 53 26 

16 Fachärzte 632 336 31 21 134 81 22 18 92 44 16 9 72 33 28 ::'1 

17 Zahnärzte 322 122 18 3 67 28 12 6 49 21 8 7 42 22 21 2 

18 Apotheker 250 444 30 73 53 83 23 48 43 83 22 48 53 90 12 11 

19 Richter, Staatsanwälte 1 214 171 32 7 129 19 18 6 175 25 45 10 317 47 54 11 

20 Höhere Verwaltungsbeamte 647 54 17 3 81 11 16 3 89 3 29 3 124 9 37 3 

21 Rechtsanwälte, Notare 1 846 224 49 10 241 24 46 5 290 28 86 13 377 48 81 20 

22 WIrtschaftsjuristen, 
Syndici 350 18 14 - 44 - 19 - 45 6 21 .4 76 4 22 -

23 Volkswirte. Statistiker 1062 297 62 19 179 40 70 10 110 50 62 17 136 37 55 18 

24 Sozlalpo1itlker, 
Sozialberufe • 36 20 4 3 4 4 1 3 2 2 2 2 3 - 2 -

25 Betriebswirtschaftier 2 523 221 140 20 342 31 134 10 298 28 162 12 302 28 145 10 

26 Selbständige Kaufleute 111 15 5 1 9 3 4 1 13 2 7 2 22 1 9 -
27 Wirtschaftsprüfer 320 8 11 - 32 2 16 - 44 2 28 - 41 1 19 1 

28 Steuerberater 209 29 6 - 26 - 13 2 21 4 9 3 21 3 11 1 

29 Fachpsychologen, 
Berufsberater 174 157 23 17 3B 32 12 6 16 23 6 10 20 17 12 6 

30 Kunsthistoriker, 
Kunsthändler • 30 27 4 4 3 4 - 1 3 3 1 2 1 3 2 4 

31 Dramaturgen, Regisseure, 
Intendanten 52 23 6 2 12 9 4 1 8 - 2 1 3 1 2 -

32 Musikwissenschaftler . 26 9 1 1 1 1 2 1 4 1 3 - 2 - - -
33 Journalisten, Redakteure, 

Schriftsteller • 299 142 24 10 63 35 16 9 22 25 19 8 36 21 1} 3 

34 Verleger. Lektoren 
im Verlagswesen 26 24 - 2 } 2 3 2 4 7 1 1 5 2 - 2 

L) Darunter 1 Altkatholik. 



Berufsziel und Fachsemester Teil I 

Studierende 

Lfd. 
Nr. 

davon 

  Facheemeater ohne 

Angabe dee 

Fach-

semesters 
9. 10 11. 12. 13. 14. 15. 

16. 
und früher 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich h 

weib-

lich 

männ-

lieh 

weib-

lich 

weib-

lich 

männ-

lich 

weib-

lich h 

weib-

lich 

11 7 1 8 5 4 3 2 9 2 5 

679 299 158 70 555 254 117 50 182 45 14 56 7 16 5 12 5 

3 

6 1 2 1 4 

1 2 1 1 5 

2 3 1 1 6 

38 21 68 27 35 20 19 22 5 9 2 2 1 7 

2 1 3 8 

11 5 7 4 7 3 2 1 9 

2 1 2 1 1 10 

2 4 1 6 2 2 1 4 11 

1 2 1 12 

1461) 15 55 1 2 13 

69 7 22 3 74 6 8 2 12 2 3 2 14 

169 84 54 35 201 87 41 31 40 17 6 3 5 1. 2 1 15 

91 37 17 66 34 26 14 24 11 4 1 2 3 1 16 

41 11 10 45 17 4 2 2 1 1 1. 17 

9 5 2 1 1 1. 18 

330 31 74 6 57 6 3 3 1 19 

147 13 36 40 11 2 2 4 1 1 1 20 

441 53 61 100 26 4 15 1 8 1 7 8 21 

55 3 11 1 13 11 4 6 22 

104 31 40 17 94 20 30 10 52 11 17 2 21 11 6 20 4 23 

1 1 1 2 1 1 1 1 3 1 1 3 2 24 

297 23 148 21 209 16 91 7 107 31 7 47 4 2e 37 1 11 25 

12 2 9 7 1 2 3 3 1 1 5 26 

37 1 18 26 1 6 16 8 8 7 27 

27 8 11 2 19 4 9 5 10 6 1. 9 28 

13 16 12 10 5 5 6 2 1 3 29 

4 1 3 1 1 3 30 

2 5 2 1 2 31 

2 5 2 1 32 

28 10 10 5 17 17 14 6 6 1 3 4 33 

2 3 2 2 1 1 3 34 
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Berufsziel und Fachsemester Teil I 

Studierende 

davon 
im .... Fachsemester ohne 

Angabe des 
Lfd. 

16. Nr. 
8. 9· 10. 11. 12. 13. 14. 15. 

und frilher 
Faeh-

semesters 

männ- weib- männ- welb- männ- welb- männ- weib- männ- welb- männ- weib- männ- welb- männ- welb- männ- weib- männ- weib-

lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

11 2 7 1 8 - 5 - 4 1 ) 2 9 1 2 - 5 - - - 1 

679 299 158 70 555 254 117 5Q 182 62 45 14 56 17 16 5 39 12 5 3 2 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - 3 

- 6 1 1 - - 2 - 2 - 2 - 1 - - - - - - 4 

- 1 1 1 2 - - - 1 - 1 1 1 - - - - - - - 5 

2 '2 - - 3 - - - - - 1 1 - - - - - - 6 

38 21 68 27 35 20 19 9 22 9 9 5 9 3 8 2 2 3 1 2 7 

2 1 3 - 1 - 1 - - - - - - - - - - - - 8 

11 - 5 2 7 4 7 - 5 3 1 3 2 - 1 - 1 - 1 - 9 

2 1 2 1 - - - - - - 1 - - - 1 1 - - 10 

2 4 1 1 6 1 2 1 2 - - 1 1 1 1 - 4 - - - 11 

1 3 - 6 2 - - - - - 1 - - - - - - 1 1 12 

146 1) - 15 - 55 - 1 - 2 - 2 1 - - 2 - - 13 

69 7 22 3 74 6 8 2 12 2 3 - 3 - 2 - - - - - 14 

169 84 54 35 201 87 41 31 40 17 6 3 5 1 1 1 2 1 1 1 15 

91 37 17 20 66 34 26 14 24 11 4 1 4 2 1 - 3 - 1 - 16 

41 11 10 2 1+5 17 4 2 2 1 1 - 1 - - - - - 1 - 17 

9 5 2 - - - - 1 1 1 - - - - 1 - 1 - - 1 18 

330 31 34 6 57 9 6 - 9 3 - 3 - 1 - 1 - - - 19 

147 13 36 - 40 2 11 - 12 - 2 2 4 - - - 1 1 1 1 20 

441 53 61 7 100 9 26 4 15 1 8 1 7 - 3 - 7 1 8 - 21 

55 3 11 1 13 - 11 - 4 - 6 - - - 3 - - - - - 22 

104 31 40 17 94 20 30 10 52 11 17 2 21 11 6 1 20 2 4 1 23 

1 1 1 2 1 - 1 1 4 1 1 - 3 1 1 - 3 - 2 - 24 

297 23 148 21 209 16 91 7 107 7 31 7 47 4 21' 1 37 1 11 1 25 

12 2 9 - 7 1 2 - 3 1 3 - 1 1 - - 5 - - - 26 

37 1 18 - 26 1 6 - 16 - 8 - 8 - 3 - 7 - - - 27 

27 8 11 2 19 4 9 5 - 5 - 10 - 6 1 9 1 1 - 28 

13 16 3 12 10 5 5 5 6 3 2 2 3 2 1 1 3 - 1 - 29 

4 3 1 3 1 1 1 1 1 - - 1 - 1 - 3 - 1 - 30 

2 2 1 2 5 - 1 - 2 3 1 - 1 2 - - 2 - - - 31 

2 2 2 1 5 1 - - 1 - 2 - - 1 - - 1 - - - )2 

28 10 10 5 17 3 17 2 14 3 6 3 6 1 1 - 3 3 4 1 33 

i 

2 3 2 - 1 2 - 1 1 - - - 1 - - - 3 - - - )4 
i 
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Teil I Noch: 5. Deutsche Studierende nach 

Lfd. 

Nr. 
Berufsziel ins gesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 

mann- 

lich 
weib- 
lieh lieh 

weib- 
lieh 

männ- 
lieh 

weib- 

lieb 
- 

lieh 
weib- 
lieb lieh 

weib- 
lieb 

- 
lieb 

weib- 
lieh 

männ- 

lieh 
weit- 
lieh 

männ- 
lieh 

weib-
lieh 

35 Dolmetscher, Übersetzer . 4 23 10 1 - - 2 

36 Diplommathematiker 
ohne nähere Angabe . . . . 93 14 7 3 21 4 4 11 13 -

37 Versicherungsmathematiker, 
Finanzmathematiker . . . 66 10 4 - 13 2 3 2 13 1 8 2 2 

38 Physiker, 
technische Physiker .  923 29 39 2 170 5 41 2 146 5 32 105 1 33 

39 Kernphysiker  5 2 - - - 1 1 - - -

40 Astronomen  3 1 - - - - 

41 Geophysiker  12 - 3 - 4 - - 

42 Meteorologen  21 5 2 1 - 1 

43 Nahrungseittelcheniker . 20 13 2 - 3 4 - - 1 1 1 - - 

44 Sonstige Chemiker . . .  1 174 73 35 1 121 8 34 3 100 3 40 5 95 4 26 3 

45 Biologen, Botaniker, 

Zoologen  70 38 5 3 12 7 2 2 9 5 1 2 5 3 2 

46 Geographen, Kartographen . 13 3 - - 1 3 - 4 1 1 

47 Geologen, Mineralogen . . 179 9 13 2 31 1 13 18 2 14 1 7 

48 Sonstige 
Naturwiseenschaftler . . . 1 1 - - - - 1 - - - 

49 Diplomlandwirte  125 7 4 - 20 8 24 1 8 19 2 11 

50 Diplomgärtner  1 - - - - - - -

51 Saatzuchtleiter, 

Pflanzenschiltser . . . - - - 

52 Tierzuchtleiter  - - - - 

53 Diplomforstwirte  1 - - - - - - - 

54 Architekten  356 51 73 11 1 1 58 7 1 - 40 9 1 2 45 

55 Bauingenieure  883 7 184 3 5 - 157 1 9 142 2 101 

56 Vermessungsingenieure . . 117 1 32 1 3 12 5 18 4 30 

57 Maschinenbauingenieure . . 2 062 5 513 1 20 509 1 14 362 1 11 1 248 

58 schiffebauingenieure . . 39 12 - - 8 6 4 

59 Plugaeughauingenieure 147 27 - 2 15 2 21 27 

60 Elektroingenieure . . . . 1 520 5 404 - 8 - 353 1 9 281 - 161 

61 Bergingenieure  416 2 34 - 26 - 37 1 60 la 40 1 24 

62 Sergvermeesungsirsgenieure, 
Markseheider  18 - - 1 2 1 - - - 

63 Hütteningenieure  817 10 70 1 35 112 1 53 - 131 1 107 

64 Wirtschaftsingenieure 2 - - - 1 - - - - - 

65 Patentanwälte  32 - 1 2 2 

66 Gasingenieure, 

Kälte- und Wärmeingenieure 34 3 - - 5 - - - 

67 Sonstige Ingenieure 3 2 - 

68 Höhere technische 

Verwaltungsbeamte . . . . 80 16 - 15 - 2 - 10 

69 Sonstige akademische Berufe 4 - 1 - 1 _ - -

70 Ohne Angabe  97 41 9 6 19 10 12 4 7 1 5 3 
2 

71 Insgesamt 28 598 6 970 2 439 449 3 892 1 495 2 222 347 3 181 1 005 2 011 361 3 197 986 1 747 329 
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Teil I Noch: 5. Deutsche Studierende nach 

Lfd Berufsziel insgesamt Nr. 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 

männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- welD- mann- weib- männ- weib- männ- weib-
lich lieh lieh lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

35 Dolmetscher. Übersetzer 4 23 .1 3 - 10 1 - - 3 - - - 2 1 1 

36 Dip10mmathematiker 
ohne niihere Angabe • 93 14 7 3 21 4 4 - 11 1 3 - 13 - 3 -

37 Versieherungsmathematiker, 
Finsnzmathematiker • · · 66 10 4 - 13 2 3 2 13 - 1 - 8 2 2 -

38 Physiker, 
technische Physiker · · 923 29 39 2 170 5 41 2 146 5 32 - 105 1 33 1 

39 Kernphyslker · · 5 - 1 - 2 - - - - - 1 - 1 - - -
40 Astronomen • · · · 3 1 1 - - - - - - - - - - - - -
41 Geophyslker · · · · · 12 - 3 - 4 - - - - - - - - - - -
42 Meteorologen · · · 21 5 2 1 5 2 - 3 - - - 1 - - 1 

43 Nahrungsmittelchemiker · · 20 13 2 - 3 4 - - 1 1 1 - - - - 1 

44 Sonstige Chemiker · 1 174 7' 35 1 121 8 34 , 100 3 40 5 95 4 26 3 
45 Biologen, Botaniker, 

Zoologen. . · · · · · 70 38 5 3 12 7 2 2 9 5 1 2 5 3 2 1 

46 Geographen, Kartographen • 13 3 - - - - 1 - , - - - 4 1 1 -
47 Oeologen, Mineralogen · 179 9 13 2 31 1 13 - 18 2 5 - 14 1 7 -
48 Sonstige 

Naturwissenschaftler • · 1 1 - - - - - 1 - - - - - - - -
49 Diplomlandwirte · · · 125 7 4 - 20 - 8 - 24 1 8 - 19 2 11 2 

50 Diplomgllrtner · 1 - - - - - - - - - - - - - - -
51 Saatzuchtleiter, 

PflanzensehUtzer • · · · 1 - - - - - - - - - - - - - - -
52 Tierzuohtlelter · · 1 - - - - - - - - - - - - - - -
53 Diplomforstwlrte • · · · · 1 - - - - - - - - - - - - - - -
54 Architekten · · · · · 356 51 73 11 1 1 58 7 1 - 40 9 1 2 45 8 

55 Bauingenieure · · 883 7 184 3 5 -
I 

157 1 9 - 142 - 2 - 101 -
56 Vermessungsingenieure · 117 1 32 1 3 - 12 - 5 - 18 - 4 - 30 -
57 Maschinenbauingenieure · 2062 5 513 1 20 - 509 1 14 - 362 1 11 1 248 -
58 Schiffsbauingenisure • · · 39 - 12 - - - 8 - - - 6 - - . - 4 -
59 Flugzeugbauingenieure · · 147 - 27 - 2 - 15 - 2 - 21 - 1 - 27 -
60 Elektroingenieure · · · 1 520 5 404; - 8 - 353 1 9 - 281 - 6 - 161 2 

61 Bergingenieure • · · · · 416 2 34 - 26 - 37 1 60 - 18 - 40 1 24 -
62 Bergvermessungslngenieure, 

Markscheider • · · · · 18 - - - 1 - 2 - 1 - - - 1 - - -
63 HUttenlngenieure • · · · 817 10 70 1 35 - 112 1 53 - 131 2 48 1 107 1 

64 Wirtschaftsingenieure · · 2 - - - - - - - 1 - - - - - - -
65 Patentanwälte · · · · 32 - 7 - 1 - 2 - 2 - 1 - 1 - 6 -
66 Gasingenleure, 

Kälte- und Wärme ingenieure 34 - 3 - - - 5 - - - 6 - 2 - 4 -
67 Sonstige Ingenieure · 3 - - - 2 - - - - - 1 - - - - -
68 Höhere technische 

Verwaltungsbeamte · 80 - 16 - - - 6 - - - 15 - 2 - 10 -
69 Sonstige akademische Berufe 4 - - - 1 - 1 - - - 1 - - - - -
70 Ohne Angabe · 97 41 9 6 19 10 5 - 12 4 7 1 5 3 3 2 

71 Insgesamt 28 598 6 970 2 439 449 3 892 1 495 :1 222 347 3 181 1 005 12 011 361 3 197 986 1 747 329 
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Berufsziel und Fachsemester Teil I 

Studierende 

von 
ester 

des 
-

Ltd. 
Nr. 

8 10. 11. 12. 13. 14. 15. 
16. 

und höher 

ohne 
Angabe 

Fach
Semesters 

mann-
lich 

webA 
lieh 

männ-

lieh 

weib-

lieh h 

weib-

lich 
männ-
lich 

weib-
lich 

mann-
lieh 

weib-
lieh ch 

weib-
lieh 

männ-
lich 

weib-

lich 

mann-

lieh 

weib- 
lieh 

mann-

lieh 

weib-
lich 

mann-

lieh 

weib-

lich 

1 35 

4 4 4 2 4 36 

1 1 5 4 1 37 

81 4 37 67 21 36 1 14 14 11 57 38 

39 

40 

1 1 41 

3 1 1 1 42 

4 2 3 2 1 1 2 1 1 43 

121 9 41 5 42 3 68 3 43 5 80 47 182 7 44 

6 3 9 2 5 4 1 2 2 2 45 

1 1 1 46 

18 4 15 13 10 3 6 3 6 47 

48 

20 2 49 

1 50 

••• 51 

52 

53 

2 47 8 31 1 11 2 2 8 29 54 

6 96 5 70 6 44 2 4 21 30 55 

2 8 2 56 

6 188 5 1 86 11 31 24 28 2 57 

2 6 58 

1 19 2 15 1 7 3 2 59 

7 127 7 7o 14 30 5 21 16 1 60 

56 23 41 19 10 5 8 8 7 61 

6 4 1 1 1 62 

38 86 1 31 25 2 23 4 12 7 63 

1 64 

7 1 65 

4 7 66 

67 

2 14 2 7 6 68 

1 69 
4 7 4 4 2 70 

3 185 715 1 485 264 1 987 521 883, 152 753 152 404 62 361 54 249 22 549 4L 53 15 71 

" 25 -

Berufsziel und Fachsemester Teil 1 

Studierend& 

davon 
im ••••• FaohBemester ohne 

Lfd. 
16. 

Angabe des 
NI'. 

8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. und frUher 
Faoh-

semesters 

männ- weib- mium- we1b- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ-Iweib- männ- weib- männ- weib- männ- weib-

lich lieh lieh lioh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

- 1 - - - 1 - 1 - 1 - - 1 - - - - - - - 35 

12 4 4 1 4 1 1 - 2 - 4 - - - 2 - 1 - 1 - 36 . 
8 1 - 1 5 2 - - 4 - 1 - - - - - 4 - - - 37 

81 4 37 1 67 3 21 - 36 1 14 1 29 - 14 1 57 1 1 1 38 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 39 

1 - - - 1 - - - - - - 1 - - - - - - - - 40 

- - - - 1 - 1 - - - - - 1 - 1 - 1 - - - 41 

3 1 1 - 3 - 1 - 1 - - - - - - - 1 - - - 42 

4 2 3 - 1 2 1 1 2 1 - - - - 1 - 1 1 - - 43 

121 9 41 2 98 5 42 3 68 3 43 5 80 4 47 8 182 ( 1 - 44· 

8 2 3 1 9 2 3 - 5 4 1 2 2 1 2 - 1 
, - - 45 

1 - - - 1 - - 1 - 1 1 - - - - - 1 - - - 46 

18 1 4 1 15 1 13 - 10 - 3 - 6 - 3 - 6 - - - 47 

- - - - - - - - - - - - - - - - 1 - - - 48 

20 2 7 - 2 - 1 - 1 - - - - - - - - - - - 49 

1 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 50 

- - - - - - - - - - 1 - - - - - - - - - 51 

1 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 52 

1 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 53 

2 - 47 8 6 - 31 1 1 - 11 2 2 - 8 1 29 - - 54 

6 - 96 1 5 - 70 - 6 - 44 2 4 - 21 - 30 - 1 - 55 

2 - 8 - - - 2 - - - - - - - - - - - 1 - 56 

6 - 188 - 5 1 86 - 11 - 31 - 4 - 24 - 28 - 2 - 57 

- - 2 - - - 6 - - - - - - - - - 1 - - - 58 

1 - 19 - 2 - 15 - 1 - 7 - 2 - 3 - 2 - - - 59 

7 - 127 - 7 1 70 1 14 - 30 - 5 - 21 - 16 - 1 - 60 

56 - 23 - 41 - 19 - 10 - 5 - 8 - 8 - 7 - - - 61 

6 - 4 - - 1 - 1 - - - - - 1 - - - - - 62 

38 - 86 1 35 1 31 - 25 2 23 - 4 - 12 - 7 - - - 63 

- - 1 - - - - - - - - - - - - - - - - - 64 

- - 7 - 1 - 1 - 1 - 1 - - - - - 1 - - - 65 

- - 4 - - - 7 - 1 - 1 - - - - - 1 - - - 66 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 67 

2 - 14 - 2 - 7 - - - 6 - - - - - - - - - 68 
i 

- - - - 1 -
- 41 

- - - - - - - - - - - - - 69 

4 3 6 - 7l 4 2 2 1 4 1 2 1 - - 6 2! 2 70 

3 185 i 715 1 485 264 1 9871 521 883
1 

152 753 152 404j 62 361 54 249 22 549 4 5'1 15 71 
I ; 



-26 -

Teil I 6. Deutsche Studierende nach 

Lfd. 
Nr. 

Grundstudienfach 
männlich weiblich 

ine-
geaast 

Schleswig- 
Holetein 

Hamburg 
Nieder- 
sechsen 

Bremen 
Nordrhein-,
Westfalen 

männ- 

lich 
weib- 
lich 

mann- 
lich 

weib- 
lieh 

männ- 
lieh 

weib- 

lieh 
männ- 
lieh 

weib- 
lieh 

männ- 

lich 
weib-
lieh 

1 Katholische Theologie 8361) 42 878 2 - 76 5 4 7051) 34 

2 Evangelieche Theologie 592 123 715 16 5 7 1 68 14 10 - 383 83 

3 Allgemeine Medizin . . 2 117 1 125 3 242 14 6 8 2 148 82 14 4 1 764 940 

4 Zahnmedizin . . . . 321 122 443 2 1 - - 24 12 4 - 259 98 

5 Pharmazie  250 444 694 - 6 2 4 19 41 1 7 198 341 

6 Rechtswissenechart . . 4 074 469 4 543 17 5 11 231 26 26 3 3 390 395 

7 Volkewirtechaft . . . 1 128 309 1 437 9 3 4 - 68 13 7 2 895 251 

8 Betriebswirtschaft . . 3 542 560 4 102 12 7 2 223 37 21 2 955 471 

9 Volke- und Betriebe-
wirtechaft gemeinsam  244 37 281 25 2 4 198 33 

10 Sosiologie  46 19 65 - - 4 1 1 - 36 16 

11 Politische 

Wiseenschaften . . 4 4 - 2 

12 Philosophie, 
Psychologie, Pädagogik 455 253 708 17 11 396 221 

13 Geschichte  421 225 646 - 4 2 14 18 1 3 375 189 

14 Knnetwissenschaftliche 
Fächer . . .  161 103 264 2 2 4 10 3 1 2 125 85 

15 Zeitungswissenschaft, 
Auelandakunde, 
Dolmetscher  42 14 56 - 8 1 2 29 13 

16 Leibesübungen . . . . 23 17 40 - 2 1 20 14 

17 Allgemeine Philologie 16 4 20 - - - - 16 2 

18 Alte Sprachen . . 858 200 1 058 2 1 - 2 76 10 5 - 731 180 

19 Neue Sprachen . . . . 1 270 1 202 2 472 1 12 - 2 84 94 4 5 1 093, 1 016 

20 Germanistik (Deutsch) 1 648 951 2 599 4 5 2 1 126 77 8 7 1 395 768 

21 Mathematik, 
angewandte Mathematik 346 148 494 - 20 7 1 1 ' 297 126 

22 Physik  735 26 761 3 1 2 27 - 635 22 

23 Mathematik und 
Physik gemeinsam . . . 983 185 1 168 3 - - - 68 13 2 - 860 164 

24 Chemie  1 227 101 1 328 5 1 13 1 72 9 9 - 1 040 80 

25 Biologie, Botanik, 
Zoologie . . . . . . . 263 138 401 - 1 21 8 2 1 223 110 

26 Geographie, Geologie, 
Mineralogie  302 62 363 1 - 16 3 1 - 258 51 

27 Landwirtschaft . . . . 154 8 162 - - 21 1 - 91 6 

28 Bauwesen  1 282 58 1 340 24 48 2 7 - 1 050 51 

29 Vermessungseeeen 

(Geodäsie)  134 1 135 1 1 - 6 - 101 1 

30 Maschinenbauwesen . . 2 308 5 2 313 42 1 19 90 - 13 - 1 743 4 

31 Elektrotechnik . . . 1 548 5 1 553 32 2D 93 15 - 1 124 4 

32 Berg- und Hüttenwesen 1 262 12 1 274 15 5 76 2 1 884 8 

33 Sonstige technische 
Fächer . .  3 3 - - 3 - 

34 Sonstige Studienfächer 2 -, 2 - - - 2 

35 Ohne Angabe . . . 2 2 4 1 - 2 

36 Insgesamt 28 598 6 970 35 568 210 53 121 19 1 781 491 167 36 23 278 5 779 

1) Darunter 1 Altkatholik. 
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Teil I 6. Deutsche Studierende nach 

Lfd. Grundstudienfach 
Nr. 

männlich weiblich ins- Sehleswig- Nieder- Nordrhein-geS8.llt 
Rolstein Ramburg 

sachsen 
Bremen 

Westfalen 

männ- weib- männ- - männ- weib- männ- weib- lIlänn- weib-
lich lieh lieh lich lich lich lieh lich lieh 

1 Katholische Theologie 8361) 1+2 878 2 - - - 76 5 1+ - 7051) 34-

2 ETangelische Theologie 592 123 715 16 5 7 1 68 14- 10 - 383 83 

3 Allgellleine Medizin · . 2 l.l7 1 125 :; 242 14 6 8 2 148 82 14 4 1 764 940 

4 Zahnmedizin · ,. ,. . . 321 122 44:; 2 1 - - 24 12 4 - 259 98 

5 PharlllSzie · . · · . · 250 444 694 - 6 2 4 19 41 1 7 198 341 

6 Rechtswissenschaft · . 4074 469 4 543 17 5 11 - 2:;1 26 26 3 3:;90 395 

7 Volkswirtschaft · . · 1 128 309 1 437 9 3 4 - 68 13 7 2 895 251 

8 Betriebswirtschaft · . 3 542 560 4102 12 - 7 2 223 37 21 - 2 955 471 

9 Volks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsalll • 244 37 281 2 - 1 1 25 2 4 - 198 33 

10 Soziologie • · · . . · 46 19 65 - - - - 4 1 1 - 36 16 

11 Politische 
Wissenschaften • · · · 4 - 4 - - - - - - - - 2 -

12 Philosophie , 
Psychologie, Pädagogik 455 253 708 - 1 1 - 17 l.l 2 - 396 221 

13 Geschichte • · . · . · 421 225 646 - - 4 2 14 18 1 3 375 189 

14 Kunstwissenschaftliehe 
Fächer ••• · · · · . 161 10:; 264 2 2 4 - 10 3 1 2 125 85 

15 Zeitungswissenschaft, 
Aus1andskunde, 
Do1metscher · . . · · 42 14 56 - - - - 8 1 2 - 29 13 

16 Leibesübungen · · · 23 17 40 - 1 - - 2 1 - - 20 14 

17 Al1gemeine Philologie 16 4 20 - - - - - - - - 16 2 

18 Alte Sprachen · · . . 858 200 1 058 2 1 - 2 76 10 5 - 731 180 

19 Neus Sprachen · · . · 1 270 1 202 2472 1 12 - 2 84 94 4 5 1093. 1 016 

20 Germanistik (Deutsch) 1 648 951 2 599 4 5 2 1 126 77 8 7 1 395 768 

21 Mathematik, 
angewandte Mathematik 346 148 494 1 - - - 20 7 1 1 297 126 

22 Physik • • • • ,. · · · 735 26 761 3 1 2 - 27 - - - 635 22 

23 Mathematik und 
Phyeik gemeinsam • • • 983 185 1 168 3 - - - 68 13 2 - 860 164 

24 Chelll1e • . · · · · · · 1 227 101 1 328 5 1 13 1 72 9 9 - 1040 80 

25 Bio1ogie, Botanik, 
Zoologie ••• · . · 263 138 401 - 2 - 1 21 8 2 1 223 110 

26 Geographie, GeOlogie, 
Mineralogie · . · · · 301 62 363 1 - - - 16 3 1 - 258 51 

27 Landwirtschaft • · · . 154 8 162 - - - - 21 1 - - 91 6 

28 Bauwesen ,. · . . · . · 1 282 58 1 340 21t. - 9 .., '+8 2 7 .., 1 050 51 

29 Vermessungswesen 
(Geodäsie) · · · · · 134 1 135 1 .., 1 - 6 - .., .., 101 1 

30 Maschinenbauwesen · . 2308 5 2313 42 1 19 - 90 - 13 - 1 745 '+ 

31 Elektrotechnik • · · · 1 548 5 1 553 32 .., 20 .., 93 - 15 - 1 124 '+ 

32 Berg- und Hüttenwesen 1 262 12 1 274 15 .., 5 - 76 - 2 1 884 8 
I 

33 Sonstige technische 
Fächer • . . · . . . . 3 - 3 - .., - - - - - - 3 -

34 Sonstige Studienfächer 2 - 2 - - - i - - - - - 2 

.., 21 
35 Ohne Angabe · . · . · 2 2 4 .., - 1 1 - .., .., - .., -
36 InsgeslUllt 28 598 6 970 35 568 210 53 121 19 1 781 491 167 36 23 278 5 7791 

1) Darunter 1 Altkatholik. 
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Grundstudienfach und Heimatland Teil I 

Studierende 

Lfd. 
Nr. 

davon 

beheimatet in ohne Angabe 
des 

Heimat-
landes Hessen 

Rheinland- 
Pfalz 

Baden- 
Württemberg 

Bayern Saarland Berlin (West) 
sowjetischer 

Besatzungszone 
Ausland 

männ- weib- männ- weib- männ- weib- mann-!weib- männ-'weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ-lweib-
lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh 'lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieb lieh lieh lieb 

3 1 13 3 1 7 1 6 - 17 - - 

27 3 26 5 28 8 7 2 13 2 6 - 1 - 

13 14 89 35 26 15 16 7 8 7 7 12 3 

3 18 5 3 3 4 . 4 2 - 1 - - - 4 

3 11 15 21 3 1 1 6 6 5 1 - - 5 

44 7 194 17 72 5 31 4 14 2 37 3 6 6 

18 4 77 18 29 9 7 2 3 - 8 3 3 - 7 

27 9 135 24 105 9 19 3 19 2 12 3 - 8 

2 6 3 - - - 9 

1 - 1 1 1 1 - 1 - - I - - 10 

- - - - 1 - - 11 

3 4 22 3 7 5 3 3 - 2 1 2 - - 12 

2 1 13 7 1 1 4 2 1 4 1 1 1 13 

6 2 7 2 4 4 2 2 - 14 

- - - - 15 

- - 1 1 - - - - 16 

- - - 2 - - - 17 

31 5 2 - 5 - 2 2 - - - - - - 18 

2 8 59 42 8 12 9 4 2 2 5 3 1 2 2 19 

9 17 72 54 13 5 8 7 5 3 3 5 1 - 2 2 - 20 

4 3 17 8 6 2 - - - - - 21 

7 1 26 1 10 - 8 1 4 - 22 

2 28 6 10 4 1 3 1 3 - - - - 23 

12 36 3 13 11 2 8 2 5 3 1 - - - 24 

1 1 10 7 ' 1 2 2 1 1 25 

4 9 3 2 3 3 2 - - - - - 26 

- - 26 7 2 1 - - 27 

27 2 53 1 22 2 16 12 6 - 4 - 28 

10 13 - 1 - 1 - - 29 

71 116 102 - 47 44 7 2 9 30 

41 1 98 - 50 40 28 3 4 - 31 

50 1 66 1 39 1 47 71 6 - 1 32 

- - - - - - - - - 33 

- - - - - - - - - - - - 34 

- - - - - - - 35 

396 90 1 277 273 575 87 311 51 262 35 145 38 15 3 58 15 2 - 36 
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Grundstudienfach und Heimatland Teil I 

Studierende 

davon 

beheimatet in (im) ohne Angabe 
Lfd. 

des 
Nr. 

Hessen 
Rheinland- Baden-

Bayern Saarland Berlin «(lest) 
sowjetischer 

Ausland 
Heimat-

Pfalz WUrttemberg Besatzungszone landes 

männ-! weib- männ- weib- männ-weib- männ- weib- männ-:weib- männ- weib- männ- weib- männ männ-iweib-
lieh; lieh lieh lieh lieh i lieh lieh 'lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

3 1 13 - 3 1 7 1 6 - 17 - - - - - - - 1 

27 3 26 5 28 8 7 2 13 2 6 - - - 1 - - - 2 

13 14 89 35 26 15 16 7 8 7 7 12 3 1 7 - - - 3 

3 - 18 5 3 3 4 - 4 2 - 1 - - - - - - 4 

3 11 15 21 3 1 1 6 6 5 1 - - 1 1 - - - 5 

44 7 194 17 72 5 31 4 14 2 37 3 1 - 6 2 - - 6 

18 4 77 18 29 9 7 2 3 - 8 3 - - 3 4 - - 7 

27 9 135 24 105 9 19 3 19 2 12 3 - - 7 - - - 8 

2 - 6 - 3 - 1 - - 1 2 - - - - - - - 9 

1 - 1 - 1 1 1 - 1 - - - - - - 1 - - 10 

- - - - 1 - 1 - - - - - - - - - - - 11 

3 4 22 3 7 5 3 3 - 2 2 1 1 - 1 2 - - 12 

2 1 13 7 1 1 4 2 1 - 4 1 1 - 1 1 - - 13 

6 2 7 2 4 4 2 2 - - - - - 1 - - - - 14 

1 - - - 2 - - - - - - - - - - - - - 15 

- - 1 1 - - - - - - - - - - - - - - 16 

- - - 2 - - - - - - - - - - - - - - 17 

3 - 31 5 2 - 5 - 2 2 1· - - - - - - - 18 

2 8 59 42 8 12 9 4 2 2 5 3 1 - 2 2 - - 19 

9 17 72 54 13 5 8 7 5 :; 3 5 1 - 2 2 - - 20 

4 :; 17 8 6 2 - - - 1 - - - - - - - - 21 

7 1 26 1 10 - 8 1 4 - 5 - - - 7 - 1 - 22 

! 

2 - 28 6 10 - 4 1 3 1 3 - - - - - - - 23 

12 - 36 3 13 - 11 2 8 2 5 3 1 - 2 - - - 24 

1 1 10 7 2 3 1 2 2 1 1 1 - - - 1 - - 25 

4 - 9 4 3 - 3 2 3 - 3 2 - - - - - - 26 

- - 26 1 6 - 7 - 2 - 1 - - - - - - - 27 

27 2 53 1 22 2 16 - 12 - 6 - 4 - 4 - - - 28 

10 - 13 - - - 1 - 1 - - - - - - - - - 29 

71 - 116 - 102 - 47 - 44 - 7 - 2 - 9 - 1 - 30 

41 1 98 - 50 - 40 - 28 - 3 - - - 4 - - - 31 

50 1 66 1 39 1 47 - 71 - 6 - - - 1 - - - 32 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - 33 

- - - - - i - - - - - - - - - - - - - :;4 

- - - - 1 - - - - - - - - - - - - - 35 

396 90 1 277 273 575 87 311 51 262 35 145 I 38 15 3 58 15 2 - 36 
i 

I 
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Teil I 
7. Deutsche Studierende nach 

Lfd. 
Nr. 

Grundstudienfach 
männ- 
lich 

weib- 
lieh 

ins- ins-
gesamt 

oder1940später 1939 1938 1937 1936 1935 1934 

minn- 
lich 

weib- 
lieh 

männ- 
lieh 

weib- 
lich 

männ- 
lieh 

weil,- 
lich 

männ- weib- 
lieh 

minn- 
lieh 

Weib- 
lieh 

wenn- 
lieh 

Weib- 
lieh 

männ- 
lich 

weib-
lieh 

1 Katholische 
Theologie . . . . 836

1) 
42 878 21 - 99 4 126 

‚lieh 

5 102 5 130 9 1121) 4 74 5 

2 Evangelische 
Theologie . . . . 592 123 715 32 12 103 26 98 21 70 10 75 12 79 23 64 7 

3 Allgemeine Medizin 2 117 1 125 3 242 79 72 237 213 313 194 344 147 339 146 289 141 209 77 

4 Zehnmedizin . . . 321 122 443 9 9 34 12 50 23 54 25 54 23 46 13 29 3 

5 Pharmazie . . . . 250 444 694 - - - 1 6 26 34 85 49 119 62 95 44 57 

6 Rechtswissenschaft 4 074 469 4 543 102 23 328 55 516 67 757 98 825 90 656 54 335 15 

7 Volkswirtschaft . 1 128 309 1 437 22 8 76 47 104 45 158 50 139 47 133 28 120 23 

8 Betriebswirtschaft 3 542 560 4 102 41 13 177 45 311 56 411 82 449 74 511 72 402 50 

9 Volks- und • 
Betriebewirtechaft 
gemeinsam . . . . 244 37 281 7 1 13 2 29 2 18 2 24 5 28 2 19 5 

10 Soziologie . . . . 46 19 65 1 1 3 3 3 - 5 2 3 1 2 2 3 -

11 Politische 
Wissenschaften . . 4 - 4 - - 1 - 1 -

12 Philosophie, 
Psychologie, 
Pädagogik . . . . 455 253 708 9 3 19 19 20 33 25 31 35 22 45 21 24 16 

13 Geschichte . . . . 421 225 646 3 11 31 29 28 28 41 31 45 31 53 28 52 21 

14 Kunstwissenschaft-
liche Fächer . . . 161 103 264 6 6 18 11 11 17 8 14 23 12 20 6 15 7 

15 Zeitungs-
wissenschaft, 
Auslandskunde, 
Dolmetscher . . . 42 14 56 1 - 4 3 2 6 5 2 11 - 3 1 3 2 

16 Leibesübungen . . 23 17 40 - 1 2 4 ... 3 6 7 6 1 5 - 3 -

17 Allgemeine 
Philologie . . . . 16 4 20 1 - - 1 - 1 1 2 2 - - - 1 - 

18 Alte Sprachen . . 858 200 1 058 40 17 104 43 134 33 127 21 135 20 120 32 92 14 

19 Neue Sprachen . . 1 270 1 202 2 472 43 92 163 245 212 237 226 198 181 154 163 103 114 60 

20 Germanistik 
(Deutsch) . . . . 1 648 951 2 599 52 63 158 165 227 164 263 154 259 110 223 98 160 66 

21 Mathematik, 
angewandte 
Mathematik . . .  346 148 494 15 14 54 31 41 28 54 29 50 15 42 13 34 6 

22 Physik  735 26 761 29 3 84 6 104 - 118 4 80 4 82 2 52 1 

23 Mathematik und 
Physik gemeinsam  983 185 1 168 50 15 149 35 152 36 162 34 138 24 105 18 73 9 

24 Chemie  1 227 101 1 328 31 3 102 4 113 10 114 18 111 8 134 15 117 8 

25 Biologie, Botanik, 
Zoologie  263 138 401 8 8 17 19 33 21 34 19 43 16 32 17 32 18 

26 Geographie, 
Geologie, 
Mineralogie . . . 301 62 363 5 2 22 4 32 8 32 8 45 9 32 12 33 6 

27 Landwirtschaft . . 154 8 162 - - - - 3 - 14 - 28 1 22 - 23 2 

28 Bauwesen  1 282 58 1 340 27 - 120 10 149 10 162 8 170 11 160 3 130 5 

29 Vermessungswesen . 
(Geodäsie) . . . . 134 1 135 3 - 16 - 16 1 28 - 30 - 23 - 10 -

30 Maschinenbauwesen 2 308 5 2 313 67 1 214 - 355 1 388 - 373 - 325 - 215 1 

31 Elektrotechnik . . 1 548 5 1 553 56 - 201 - 251 1 289 - 217 1 163 1 120 -

32 Berg- und 
HUttenwesen . . . 1 262 12 1 274 18 - 49 1 151 1 187 3 215 2 210 - 151 1 

33 Sonstige 
technische Fächer 3 - 3 - - 1 - - - - -

34 Sonstige 
Studienfächer . . 2 - 2 - - - - - - - - - 1 - - 

35 Ohne Angabe . . . 2 2 4 - - - - - 

36 Insgesamt 28 598 6 970 35 568 778 378 2 600 1 038 3 590 1 078 4 237 1 089 4 285 968 3 882 804 2 754 485 

1) Darunter 1 Altkatholik. 
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Teil I 
1. Deutsche Studierende nach 

Lfd. Grundstudienfach 
Nr. männ- weib- 1ns-

1940 lieh lieh gesamt 
oder später 1939 1936 1935 1934 

mlinn- weib- männ-Iweib- männ- weib- männ- weib- mlinn- weib-
lich lieh lieh lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

1 Katholische 
8361) 1121) TheOlogie 42 878 21 - 99 4 126 5 102 5 130 9 4 74 5 

2 Evangelische 
Theologie 592 123 715 32 12 103 26 98 21 70 10 75 12 79 23 64 7 

3 Allgemeine Medizin 2 117 1 125 3 242 79 72 237 213 313 194 344 147 339 146 289 141 209 77 
4 Zahnmedizin 321 122 443 9 9 34 12 50 23 54 25 54 23 46 13 29 3 

5 Pharmazie · .. 250 444 694 - - - 1 6 26 34 85 49 119 62 95 44 57 
6 Rechtswissenschaft 4074 469 4 543 102 23 328 55 516 67 757 98 825 90 656 54 335 15 

7 Volkswirtschaft 1 128 309 1 437 22 8 76 47 104 45 158 50 139 47 133 28 120 23 
8 Betriebswirtschaft 3 542 560 4 102 41 13 177 45 311 56 411 82 449 74 511 72 402 50 

9 Volks- und 
Betriebswirtschaft 
gemeinsam · 244 37 281 7 1 13 2 29 2 18 2 24 5 28 2 19 5 

10 Soziologie • • · 46 19 65 1 1 3 3 3 - 5 2 3 1 2 2 3 -
11 Politische 

Wissenschaften · 4 - 4 - - 1 - - - - - - - 1 - 1 -
12 Phll osophie, 

Psychologie, 
Pädagogik · .. 455 253 708 9 3 19 19 20 33 25 31 35 22 45 21 24 16 

13 Geschichte • · . . 421 225 646 3 11 31 29 28 28 41 31 45 31 53 28 52 21 

14 Kunstwissenschaft-
liehe Fächer • 161 103 264 6 6 18 11 11 17 8 14 23 12 20 6 15 7 

15 Zeitungs-
wissenschaft, 
Auslandskunde, 
Dolmetscher · 42 14 56 1 - 4 3 2 6 5 2 11 - 3 1 3 2 

16 LeibesUbungen 23 17 40 - 1 2 4 - 3 6 7 6 1 5 - 3 -
17 Allgemeine 

Philologie • • · 16 4 20 1 - 1 - 1 1 2 2 - - - 1 -
18 Alte Sprachen · · 858 200 1 058 40 17 104 43 134 33 127 21 135 20 120 32 92 14 

19 Neue Sprachen · · 1 270 1 202 2 472 43 92 163 245 212 237 226 198 181 154 163 103 114 60 
20 Germanistik 

(DeutSCh) · 1648 951 2 599 52 63 158 165 227 164 263 154 259 110 223 98 160 66 

21 Mathe .... tik, 
angewandte 
Mathe ..... tik • 346 148 494 15 14 54 31 41 28 54 29 50 15 42 13 34 6 

22 Physik ••• 735 26 761 29 3 84 6 104 - 118 4 80 4 82 2 52 1 
23 Mathematik und 

Physik gemeinsam 983 185 1 168 50 15 149 35 152 36 162 34 138 24 105 18 73 9 
24 Chemie ••••• 1227 101 1 328 :n 3 102 4 113 10 114 18 111 8 134 15 117 8 
25 Biologie, Botanik, 

Zoologie •• · . . 263 138 401 8 8 17 19 33 21 34 19 43 16 32 17 32 18 
26 Geogrsphie, 

Geologie, 
Mineralogie · · · 301 62 363 5 2 22 4 32 8 32 8 45 9 32 12 33 6 

27 Landwirtschaft · 154 8 162 - - - - 3 - 14 - 28 1 22 - 23 2 
28 Bauwesen • • • • 1282 58 1340 27 - 120 10 149 10 162 8 170 11 160 3 1}O 5 
29 Vermesaungswesen 

(Geodäsie) ••• 134 1 135 3 - 16 - 16 1 28 - 30 - 23 - 10 -
30 Maschinenbauwesen 2 308 5 2 313 67 1 214 - 355 1 388 - 373 - 325 - 215 1 
31 Elektrotechnik 1 548 5 1 553 56 - 201 - 251 1 289 - 217 1 163 1 120 -
32 Berg- und 

Hüttenwesen · 1 262 12 1274 18 - 49 1 151 1 187 3 215 2 210 - 151 1 
33 Sonstige 

technische Fächer 3 - 3 - - 1 - - - - - 1 - - - - -
34 Sonstige 

Studienfäoher 2 - 2 - - - - - - - - - - 1 - - -
35 Ohne Angabe · · · 2 2 4 - - 1 - - - - - 1 - - - -

36 Insgesamt 28 598 6 970 35568 778 378 2600 1 038 3590 1 078 4237 1 089 4 285 968 3882 804 2754 485 

1) Darunter 1 Altkatholik. 
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Grundstudienfach und Geburtsjahr Teil I 

Studierende 

davon 

geboren im Jahre 

1933 1932 1931 1930 1929 1928 1927 1926 
1925 

oder früher 

ohne Angabe 

des 
Geburts-

jahres 

minn -
lieh 

35 

24 

108 

17 

15 

147 

72 

295 

25 

3 

214 

37 

5 

7 

1 

44 

49 

90 

23 

32 

37 

95 

19 

20 

17 

75 

2 

110 

64 

96 ,

weib-
lich 

1 

2 

33 

5 

17 

19 

11 

25 

7 

22 

27 

4 

2 

4 

6 

3 

1 

3 

2 

männ-
lich 

36 

13 

49 

7 

12 

90 

57 

200 

13 

5 

22 

23 

14 

28 

60 

12 

34 

28 

96 

26 

13 

68 

1 

71 

52 

weib-
lich 

20 

8 

5 

9 

23 

3 

1 

7 

7 

6 

5 

17 

21 

1 

4 

1 

1 

2 

1 

19 

10 

47 

3 

6 

67 

54 

173 

19 

3 

30 

19 

7 

18 
23 

39 

5 

31 

25 

100 

9 

11 

7 

40 

1 

59 

28 

45 

1 

weib-
lieh 

1 

4 

14 

2 

5 

4 

3 

25 

7 

5 

2 

13 

14 

1 

3 

welb-
eh lieh 

28 

6 

23 

5 

8 

54 

44 

139 

9 

22 

18 

9 

8 

18 

32 

6 

26 

20 

85 

6 

12 

44 

2 

33 

28 

22 

15 

1 

5 

2 

12 

17 

2 

1 

7 

3 

1 

16 

13 

2 

3 

10 

männ-
lieh 

17 

4 

19 

6 

4 

39 

32 

103 

9 

3 

21 

9 

4 

2 

2 

12 

20 

5 

23 

15 

47 

3 

7 

10 

37 

29 

29 

24 

weib-
lieh 

4 

2 

3 

3 

6 

18 

12 

12, 

11 

3 

1 

1 

2 

8 

3 

7 

1 

36 

311 

77 

5 

22 

11 

3 

12 

1 

9 

10 

27 

5 

4 

3 

28 

19 

20 

11 

weib-
lich 

1. 

3 

6 

1 

11 

2 

6 

2 

2 

1 

6 

12 

2 

h 

8 

3 

13 

1 

26 

14 

53 

5 

1. 

23 

10 

3 

2 

2 

3 

5 

14 

1 

5 

5 

16 

3 

1 

19 

11 

9 

10 

weib-
lieh 

2 

7 

1 

3 

9 

2 

9 

3 

2 

2 

5 

9 

1 

4 

männ-
lich 

3 

2 

8 

2 

5 

16 

12 

32 

6 

2 

15 

10 

3 

4 

3 

7 

7 

5 

15 

1 

4 

9 

1 

14 

6 

7 

weib-
lich 

7 

5 

3 

1 

3 

1 

1 

1 

1 

männ-
lieh 

1£ 

6 

33 

3 

5 

79 

57 

163 

15 

3 

99 

31 

8 

1 

8 

10 

26 

32 

3 

19 

8 

24 

10 

14 

9 

44 

1 

24 

15 

16 

1 

1 

weib-
11ch 

1 

30 

2 

14 

21 

13 

32 

5 

3 

47 

7 

11 

1 

19 

16 

1 

1 

2 

3 

1 

2 

minn-
lieh 

1 

1 

weib-
lich 

2 

1 589 220 1 101 156 899 113 717 117 535 87 368 268 69 199 786 237 10 

Ltd. 
Nr. 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 
19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31. 

32 

33 

34 

35 

36 
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Grundstudienfach und Geburtsjahr Teil I 

Studierende 
-

davon 

geboren im Jahre ohne Angabe 
Ud. 

des 
NI'. 

1933 1932 1931 1930 1929 1928 1927 1926 
1925 Geburts-

oder frUher Jahres 

mann- weib- männ- weib- männ- weib- männ- :we1b- männ .. weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ ... weib- männ- weib-

lioh lieh lioh lieh 110h lieh lieh : lieh lieh lioh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh !leh lieh lieh 

35 1 36 3 19 1 28 - 17 1 8 1 8 3 3 - 1e - - - 1 

24 2 13 1 10 4 6 - 4 1 3 1 3 2 2 - 6 1 - - 2 

108 33 49 20 47 14 23 15 19 4 7 5 13 7 8 7 33 30 - - 3 

17 5 7 1 3 2 5 1 6 2 1 1 1 - 2 - 3 2 - - 4 

15 17 12 8 6 5 8 5 4 3 - 3 - 1 5 5 5 14 - - 5 

147 19 90 5 67 4 54 2 39 3 36 6 26 3 16 4 79 21 1 - 6 

72 11 57 9 54 3 44 12 32 6 34 1 14 3 12 2 57 13 - 1 7 

295 25 200 23 173 25 139 17 103 18 77 11 53 9 32 8 163 32 5 - 8 

25 1 13 3 19 :; 9 2 9 - 5 2 5 2 6 - 15 5 - - 9 

3 - 5 1 3 - 6 1 3 1 - - 1 1 2 3 3 3 - - 10 

1 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 11 

24 7 22 7 30 7 22 4 21 12 22 6 23 9 15 9 99 47 - - 12 

37 9 23 7 19 5 18 7 9 3 11 2 10 3 10 3 31 7 - - 13 

5 3 14 6 7 1 9 3 4 1 7 2 3 2 3 1 8 11 - - 14 

7 - - - - - - - 2 - 1 - 2 - - - 1 - - - 15 

- - 1 - - 1 - - - - - - - - - - - - - - 16 

1 - - - - - - - - - - - 2 - - 8 - - 17 

44 7 12 5 18 2 8 1 2 - 4 1 3 2 4 1 10 1 1 - 18 

49 22 28 17 23 13 18 16 12 12 3 6 5 5 3 3 26 19 1 - 19 

90 27 60 21 39 14 32 13 20 11 12 12 14 9 7 6 32 16 - 2 20 

23 4 12 1 5 - 6 - 5 3 1 2 1 1 - - 3 1 - - 21 

32 2 34 - 31 - 26 2 23 1 9 - 5 - 7 - 19 1 - - 22 

37 4 28 3 25 1 20 :; 15 1 10 - 5 - 5 - 8 2 1 - 23 

95 4 96 4 100 3 85 10 47 1 27 7 16 2 15 - 21, 4 - - 24 

19 6 8 5 9 - 6 1 .3 2 5 2 .3 4 1 - 10 - - - 25 

20 3 26 1 11 2 12 2 7 - 4 1 2 - 4 1 14 3 - - 26 

17 1 13 1 7 1 4 - 10 - 3 - 1 - - 1 9 1 - - 27 

75 3 68 2 40 1 44 - 37 1 28 - 19 1 9 1 44 2 - - 28 

2 - 1 - 1 - 2 - - - - - - - 1 - 1 - - - 29 
110 - 71 - 59 1 33 - 29 - 19 - 11 - 14 - 24 1 1 - 30 
64 2 52 - 28 - 28 - 29 - 20 - 9 - 6 - 15 - - - 31 

96 .. 2 50 1 45 - 22 - 24 - 11 - 10 - 7 1 16 - - - 32 

- - - - 1 - - - - - - - - - - - - - - - 33 

- - - - - - - - - - - - - - - - 1 - - - }4 

- - - 1 - - - - - - - - - - -
i 
- 1 - - i - 35 

1 589 I 220 1 101 156 899 113 717 117 535 87 368 72 268 69 199 56 786 237 10 1 3 36 
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Teil I 8. Deutsche Studierende nach Berufsziel 

Berufsziel 

Studierende 

männ- 
lieh 

weib- 
lich 

ins- 
gesamt 

davon 

römisch- 
katholisch 

evangelisch 

Angehörige sonstiger 
Religlons- oder 
Weltanschauunga- 
gemeinschaften 

gemein- 
schaftslos 

ohne 
Angabe der 
Religions-

zugehörigkeit 

mann- 
lich 

Weib- 
lich 

männ- 
lieh 

weib- 
lieh 

mann- 
lieh 

weib- 
lich 

männ- 
lieh 

weib- 
lieh 

männ- 
lieh 

weib-
lich 

Hochschullehrer 
und Lektoren  97 17 114 54 

, 

11 35 6 1 - 5 - 2 - 

Lehrer an Höheren Schulen 
(ohne Sportlehrer) . . .  5 248 2 796 8 044 3 012 1 563 2 128 1 183 21 10 65 28 22 12 

Sportlehrer  .- 2 2 - - - 2 - - - - - -

Realschullehrer  66 160 226 32 88 31 69 - - 2 3 1 - 

Volksschullehrer  17 7 24 12 6 5 1 - - - - - - 

Gewerbeoberlehrer . . 78 35 113 42 26 33 8 - - 2 - 1 1 

Diplomhandelslehrer . . . 618 300 918 382 162 219 133 1 - 10 1 6 4 

Landwirtschafte- und 
Gartenbauoberlehrer . . 30 3 33 19 2 10 1 - - - - 1 - 

Sonstige Lehrer  105 35 140 62 26 41 9 - - 1 - 1 

Archivare  7 6 13 2 4 5 2 - - - - - -

Wissenschaftliche 
Bibliothekare  40 29 69 25 7 14 22 - - 1 - - -

Wissenschaftliche Museums-
beamte, Konservatoren, 
Denkmalspfleger  8 18 26 5 4 2 14 - - 1 - - - 

Katholische Geistliche . . 
.1) 

77Y - 779
1) 

778 - - - 1
1) - - - - - 

Evangelische Geistliche . 553 78 631 - - 553 78 - - - - - -

Allgemeine Ärzte  1 483 789 2 272 845 434 596 336 6 3 17 9 19 7 

Fachärzte  632 336 968 324 146 289 181 3 2 13 5 3 2 

Zahnärzte  322 122 444 177 71 137 51 1 - 5 2 - 

Apotheker  250 444 694 144 240 98 200 - - 6 3 2 1 

Richter, Staatsanwälte . . 1 214 171 1 385 631 85 547 79 7 1 13 4 16 2 

Höhere Verwaltungsbeamte . 647 54 701 328 24 313 27 - - 4 2 2 1 

Rechtsanwälte, Notare .  1 846 224 2 070 981 98 806 113 5 4 31 5 23 4 

Wirtschaftsjuristen, 
Syndici  350 18 368 172 8 171 7 - 6 3 1 - 

Volkswirte, Statistiker . 1 062 297 1 359 542 132 476 . 158 8 3 28 3 8 1 

Sozialpolitiker, 
Sozialberufe  

Betriebswirtschaftler .  2 

36 

523 

20 

227 2 

56 

750 1 

22 

187 

13 

105 1 

11 

249 

5 

109 

1 

15 

- 

2 

2 

51 

2 

5 

- 

21 

- 

6 

Selbständige Kaufleute . . 111 15 126 49 6 58 8 - - 2 1 2 - 

Wirtschaftepröfer . . . . 320 8 328 139 2 167 4 1 - 10 2 3 - 

Steuerberater  209 29 238 103 8 102 20 2 - 1 1 1 -

Fachpsychologen, 
Berufsberater  174 157 331 92 81 70 69 2 1 6 6 4 -

Kunsthistoriker, 
Kunsthändler  30 27 57 9 11 20 15 - - 1 1 - - 

• 

Dramaturgen, Regisseure, 
Intendanten  52 23 75 16 13 29 10 - - 6 1 - 

Musikwissenschaftler . . . 26 9 35 12 3 14 6 - - - - - 

Journalisten, Redakteure 
Schriftsteller  299 142 441 140 53 139 82 3 1 12 6 5 -

Verleger, Lektoren 
!m Verlagswesen . . . . . 26 24 50 11 11 15 12 - - - 1 - 

I 
- 

1) Darunter 1 Altkatholik. 
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Teil I 8. Deutsche Studierende nach Berufsziel 

8tudierende 

davon 

Angehörige sonstiger ohne 

Berufsziel 
männ- welb- ins-

römisch-
evangelisch 

Religions- oder gemein- Angabe der 

lieh lich gesamt 
katholisch Weltanschauungs- schaftslos ReligIons-

gemeinschaften zugehörigkeit 

männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib-
lich lieh lieh lieh lieh lich lieh lieh lich lieh 

Hochschullehrer 
und Lektoren • 97 17 114 54 11 35 6 1 - 5 - 2 -

Lehrer an Höheren Schulen 
(ohne Sportlehrer) 5 248 2796 8 044 3012 1 563 2 128 1 183 21 10 65 28 22 12 

Sportlehrer · - 2 2 - - - 2 - - - - - -
Realschullehrer . 66 160 226 32 88 31 69 - - 2 3 1 -
Volksschullehrer · 17 7 24 12 6 5 1 - - - - - -
Gewerbeoberlehrer 78 35 113 42 26 33 8 - - 2 - 1 1 

Diplomhandelslehrer 618 300 918 382 162 219 133 1 - 10 1 6 4 

und 
Gartenbauober1ehrer • 30 3 33 19 2 10 1 - - - - 1 -
Sonstige Lehrer 105 35 140 62 26 41 9 - - 1 - 1 

Archi vare . 7 6 13 2 4 5 2 - - - - - -
Wissenschaftliche 
Bi bl1 othekare 40 29 69 25 7 14 22 - 1 - - -
Wissenschaftliche 
beamte, Konservatorenf 
Denkmalspfleger · 8 18 26 5 4 2 14 - - 1 - - -

Katholische Geistliche 7791} - 7791) 778 - - - ll} - - - - -
Evangelische Geistliche 553 78 631 - - 553 78 - - - - - -

Allgemeine Arzte 1 483 789 2 272 845 4:;4 596 336 6 3 17 9 19 7 

Fachärzte . 632 336 968 324 146 289 181 3 2 13 5 3 2 

Zahnärzte 322 122 444 177 71 137 51 1 5 - 2 -

Apotheker . 250 444 694 144 240 98 200 - - 6 3 2 1 

Richter, Staatsanwälte 1 214 171 1 385 631 85 547 79 7 1 13 4 16 2 

Höhere Verwaltungsbeamte 647 54 701 328 24 313 27 - - 4 2 2 1 

Rechtsanwälte, Notare · 1 846 224 2 070 981 98 806 113 5 4 31 5 23 4 

WlrtschaftsJuristen, 
Syndic1 . 350 18 368 172 8 171 7 . - 6 3 1 -
VolkSWirte, Statistiker 1 062 297 1 359 542 132 476 158 8 3 28 3 8 1 

Sozlalpo1itiker, 
Sozialberufe • . 36 20 56 22 13 11 5 1 - 2 2 - -

BetriebswirtschaftleI' 2 523 227 2750 1 187 105 1 249 109 15 2 51 5 21 6 

Selbständige Kaufleute · 111 15 126 49 6 58 8 - - 2 1 2 -

Wirtschaftsprüfer 320 8 328 139 2 167 4 1 - 10 2 3 -
Steuerberater 209 29 2:;8 103 8 102 20 2 - 1 1 1 -
Fachpsycho1ogen, 
Berufsberater 174 157 331 92 81 70 69 2 1 6 6 4 -
Kunsthistoriker, 
Kunsthändler • · · 30 27 57 9 11 20 15 - - 1 1 - -

Dramaturgen, Regisseure, 
Intendanten · 52 23 75 16 13 29 10 - - 6 - 1 -

• 26 9 35 12 3 14 6 - - - - - -

Journalisten, Redakteure, 
Schriftsteller • . · 299 142 441 140 53 139 82 3 1 12 6 5 -

Verleger, Lektoren 
Verlagswesen. . 26 24 50 11 11 15 12 - - - 1 - -

1) narunter 1 Altkatholik. 
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und Religionszugehörigkeit Teil I 

Berufsziel 

Studierenden 

männ-
lich 

weib- 
lieh 

ins- 
gesamt 

davon 

römisch- 
katholisch 

evangelisch 

Angehörige sonstiger 
Religions- oder 
Weltanschauunge- 
gemeinachaften 

gemein- 
echaftalos 

ohne 
Angebe der 
Religions-

zugehörigkeit 

männ- 
lieh 

weib- 
lieh 

männ- 
lich 

weib- 
lieh 

mann- 
lieh 

weib- 
lieh 

männ- 
lich 

weib- 
lieh 

männ- 
lieh 

weib-
lich 

Dolmetscher. Ubersetzer . 

Diplommathematiker 
ohne nähere Angabe . . . . 

Veraicherungemathematiker, 
Finanzmathematiker . . . . 

Physiker, 

technische Physiker . .  

Kernphysiker  

Astronomen  

Geophysiker  

Meteorologen  

Nahrungamittelähemiker .  

Sonstige Chemiker . . .  

Biologen, Botaniker, 
Zoologen  

Geographen, Kartographen  

Geologen. Mineralogen .  

Sonstige 
Naturwissenschaftler . .  

Diplomlandwirte  

Diplomgärtner  

Saatzuchtleiter. 
Pflanzenschützer  

Tierzuchtleiter  

Diplomforstwirte  

Architekten  

Bauingenieure  

Vermessungsingenieure . 

Maschinenbauingenieure . . 

Schiffsbauingenieure . . . 

Flugzeugbauingenieure . . 

Elektroingenieure . . .  

Bergingenieure  

Bergvermessungaingenieüre, 
Markscheider  

Hütteningenieure  

Wirtschaftsingenieure .  

Patentanwälte  

Gasingenirve. 
Kälte- und Wärmeingenieure 

Sonstige Ingenieure . . . 

Höhere technische 
Verwaltungsbeamte . . . . 

Sonstige 
akademische Berufe . . .  

Ohne Angabe  

Insgesamt  

1 

2 

1 

4 

93 

66 

923 

5 

3 

12 

21 

20 

174 

70 

13 

179 

1 

125 

1 

1 

1 

1 

356 

883 

117 

062 

39 

147 

520 

416 

18 

817 

2 

32 

34 

3 

80 

4 

97 

23 

14 

10 

29 

- 

1 

- 

5 

13 

73 

38 

3 

9 

1 

7 

- 

- 

- 

- 

51 

7 

1 

5 

- 

- 

5 

2 

- 

10 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

41 

1 

2 

1 

27 

107 

76 

952 

5 

4 

12 

26 

33 

247 

108 

16 

188 

2 

132 

1 

1 

1 

1 

407 

890 

118 

067 

39 

147 

525 

418 

18 

827 

2 

32 

34 

3 

80 

4 

138 

2 

37 

36 

427 

4 

3 

4 

6 

9 

470 

27 

6 

60 

1 

58 

- 

- 

1 

- 

181 

435 

47 

918 

10 

76 

657 

178 

8 

292 

- 

12 

22 

2 

36 

- 

59 

7 

9 

2 

14 

- 

- 

- 

2 

6 

35 

17 

2 

2 

1 

2 

- 

- 

- 

- 

27 

3 

1 

- 

- 

- 

2 

- 

- 

4 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

26 

1 

2 

52 

27 

459 

1 

- 

8 

15 

10 

661 

41 

7 

108 

- 

60 

1 

1 

- 

1 

160 

418 

67 

100 

27 

68 

806 

229 

9 

499 

2 

18 

11 

1 

44 

3 

31 

16 

4 

6 

14 

- 

1 

- 

2 

6 

36 

20 

1 

6 

- 

4 

- 

- 

- 

- 

22 

3 

- 

5 

- 

- 

3 

2 

- 

6 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

15 

- 

- 

- 

6 

- 

- 

- 

- 

- 

11 

- 

- 

4 

- 

4 

- 

- 

- 

- 

1 

3 

- 

8 

- 

- 

11 

- 

- 

5 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

. 

• 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

3 

2 

26 

- 

- 

- 

- 

- 

27 

2 

- 

7 

- 

1 

- 

- 

- 

- 

13 

19 

2 

27 

1 

3 

36 

6 

- 

27 

- 

2 

1 

- 

- 

1 

6 

- 

1 

2 

1 

- 

- 

- 

1 

1 

2 

1 

- 

- 

. 

1 

- 

- 

- 

- 

2 

1 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

1 

1 

5 

- 

- 

- 

- 

- 

6 

- 

- 

- 

- 

2 

- 

- 

- 

- 

1 

8 

1 

9 

1 

- 

10 

3 

1 

4 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

1 

-

- 

-

-

-

- 

- 

- 

- 

-

-

-

1 

-

-

- 

- 

-

- 

-

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

-

- 

28 598 6 97,, 35 568 14 433 3 605 13 31(1 3 
.. .. . ....... 

192 131 27 503 104 201 42 
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und Religionszugehörigkeit Teil I 

Studierenden 

davon 

männ- weib- ins-
AngehBrige sonstiger ohne 

Berufsziel 
lieh lieh gesamt 

römisch-
evangelisch 

Re ligions- oder gemein- Angabe der 
katholisch Weltanschauungs- schaftslos Religions-

gemeinschaften zugehörigkeit 

männ- weib- m!lnn- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib-
lich lieh lieh lieh lich lieh lich lieh lieh lieh 

Dolmetscher, Ubersetzer 4 2 27 2 7 2 16 - - - - - -
Dlplommathemstlker 
ohne nähere Angabe 93 14 107 37 9 52 4 - - 3 1 1 -
Versicherungsmathematiker, 
Finanzmathematlker • 66 10 76 36 2 27 6 - - 2 2 1 -
Physiker, 
technische Physiker 923 952 427 14 459 14 6 - 26 1 5 -
Kernphysiker · 5 - 5 4 - 1 - - - - - - -
Astronomen • · 3 1 4 3 - - 1 - - - - - -
Geophysiker · · 12 - 12 4 - 8 - - - - - - -
Meteorologen 21 5 26 6 2 15 2 - - - 1 - -
Nahrungsmlttelchemiker 20 13 33 9 6 10 6 - - - 1 - -
Sonstige Chemiker 1 174 73 1 247 470 35 661 36 11 - 27 2 6 -
Biologen, Botaniker, 
Zoologen . · 70 38 108 27 17 41 20 - - 2 1 - -
Geographen, Kartographen 13 3 16 6 2 7 1 - - - - - -

Geologen, Mineralogen 179 9 188 60 2 108 6 4 - 7 - - 1 

Sonstige 
Naturwissenschaftler 1 1 2 1 1 - - - - - - - -

DiplomlandWirte . . 125 7 132 58 2 60 4 4 - 1 1 2 -
Diplomgärtner · . · 1 - 1 - - 1 - - - - - - -
Saatzuchtleiter, 
PflanzenschUtzer 1 - 1 - - 1 - - - - - - -

Tierzueht1eiter 1 - 1 1 - - - - - - - - -
Diplomforstwirte . 1 - 1 - - 1 - - - - - - -

Architekten 356 51 407 181 27 160 22 1 - 13 2 1 -
Bauingenieure · 883 7 890 435 3 418 3 3 - 19 1 8 -

Vermessungsingenieure 117 1 118 )17 1 67 - - - 2 - 1 -

· 2 062 5 2067 918 - 1 100 5 8 - 27 - 9 -

Schiffsbauingenieure 39 - 39 10 - 27 - - - 1 - 1 -
Flugzeugbauingenieure · 147 - 147 76 - 68 - - - 3 - - -

Elektroingenieure 1 520 5 1 525 657 2 806 3 11 - 36 - 10 -

Bergingenieure · 416 2 418 178 - 229 2 - - 6 - 3 -
Bergvermessungsingenleure, 
Markscheider • · 18 - 18 8 - 9 - - - - - 1 -

HUttenlngenieura · 817 10 827 292 4 499 6 5 - 17 - 4 -
Wirtschaftsingenieure '2 - '2 - - 2 - - . - - - -

Patentanwälte 32 - 32 12 - 18 - - - 2 - - -
Gasingenie'r'l""e, 

Kälte- und WI'rmeingenieure 34 - 34 22 - 11 - - - 1 - - -
Sonstige Ingenieure 3 3 2 - 1 - - - - - - -
HBhere 
Verwaltungsbeamte 80 - 80 36 - 44 - - - - - - ! -

Sonstige 

I 
akademische Berufe · 4 - 4 - - 3 - - - 1 - - -
Ohne Angabe 97 41 138 59 26 31 15 - - 6 - 1 -

Insgesamt 28 598 6 97" 35 568 14 433 3 605 1} ",,) 3 192 131 27 <;03 104 201 42 
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Teil I 9. Deutsche Studierende nach Beruf des Vaters 

Lfd. 
Mr.

Beruf des Vaters 

männlich weiblich 
ins- 

gesamt 

Mitteln 

der 

Eltern 
des 

Ehegatten 

nach den Richt 

Anfangs-

förderung 

männ- 

lich 

weib- 

lieh 

männ- 

lich 

weib- 

lich 

männ- 

lich 

weib-
lieh 

1 Akademiker zusammen  6 836 2 631 9 467 4 775 1 920 43 33 97 59 

Beamte 

2 Hochschullehrer  199 105 304 143 76 1 3 1 2 

3 Lehrer  1 056 400 1 456 756 290 7 3 21 8 
4 Geistlicher  312 91 403 178 58 3 1 5 6 

5 Richter, Staatsanwälte  319 153 472 233 117 2 1 3 3 
6 Höhere Medizinalbeamte  89 41 130 64 26 - 1 1 1 

7 Höhere technische Beamte  210 84 294 163 68 - 2 - 2 
8 Sonstige Beamte  820 353 1 173 624 288 4 3 8 4 

Angestellte 

9 Hochschullehrer  5 7 12 5 6 - - - -
10 Lehrer  7 1 8 4 1 - - - -
11 Juristen  68 31 99 45 17 1 - - 1 
12 Ärzte, Zahnärzte, Tierärzte  54 34 88 36 21 1 1 3 -
13 Apotheker  24 6 30 12 5 - - - 1 
14 Ingenieure, Architekten  688 206 894 475 147 8 1 9 2 
15 Wirtschaftsprüfer  8 8 16 8 7 - - - -
16 Sonstige Angestellte  786 252 1 038 529 170 6 1 13 7 

Angehörige freier Berufe, Selbständige 

17 Rechtsanwälte, Notare  339 124 463 246 94 3 3 2 3 
18 'Zrzte, Zahnärzte, Tierärzte  1 051 417 1 468 738 311 3 10 15 8 

19 Apotheker  109 48 157 73 30 2 4 1 

20 Ingenieure, Architekten  182 94 276 118 72 1 1 1 6 

21 Wirtschaftsprüfer  66 20 86 45 17 - - -
22 Sonstige freie Berufe  168 60 228 95 34 1 5 3 
23 Landwirte  62 22 84 32 11 - 1 2 1 

24 Fabrikanten, Großhändler  125 38 163 95 30 - 1 1 -

25 Sonstige Handel- und Gewerbetreibende . 67 30 97 43 22 - - 3 - 

26 Akademiker ohne genaue Berufsangabe . . . 22 6 28 15 2 - - - 

27 Nichtakademiker zusammen  19 728 3 945 23 673 8 503 2 158 248 62 985 219 

Beamte 

28 Offiziere, Wehrmachts- und

Bundeswehrbeamte,sonstige Militärberufe 241 . 72 313 104 41 3 - 8 1 
29 Lehrer  1 386 371 1 757 740 236 19 3 36 13 
30 Beamte des höheren Dienstes  364 112 476 275 81 1 3 4 3 
31 Beamte des gehobenen Dienstes  2 126 430 2 556 1 157 269 19 7 58 12 
52 Beamte des mittleren und 

einfachen Dienstes  1 274 157 1 431 330 45 23 1 72 19 

Angestellte 

33 Leitende Angestellte  3 398 720 4 118 1 910 459 39 . 10 )04 23 
34 Sonstige Angestellte  2 736 430 5 166 825 148 39 11 229 59 

35 Werkmeister  421 43 464 112 13 6 1 28 2 

Arbeiter 

36 Facharbeiter, unselbständige Handwerker, 
angelernte Arbeiter  i 853 174 2 027 243 20 26 2 202 26 

37 Hilfsarbeiter  95 5 100 7 1 - 14 2 

38 Landarbeiter  14 3 17 1 - - - 1 

39 Angehörige freier Berufe  502 155 657 280 105 5 3 22 6 

40 Selbständige Landwirte, Bauern  902 2C6 1 108 341 104 11 1 50 10 

41 Fabrikanten, Grchändler  94' 256 1 197 591 182 9 4 12 5 

42 Einzelhändler, Gastwirte  1 207 534 1 541 677 214 17 5 28 13 

43 Handwerker  1 259 243 1 502 479 116 16 4 77 14 

44 Sonstige Gewerbetreibende  799 191 990 389 116 9 3 33 9 

45 Nichtakademiker ohne genaue Berufsangabe  210 43 253 46 9 5 4 8 1 

46 Ohne Beruf und ohne Angabe  1142 45 187 19 8 2 1 7 1 

47 Insgesamt 26 706 6 621 35 327 13 297 4 086 293 96 1 089 279 

1) Studierende im 1. Hochschulsemester. 
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Teil I 9. Deutsche Studierende nach Beruf des Vaters 

Mitteln 
;.fd. 
l,ir. Beruf des Vaters 

ins- nach den Richt männl ich weiblich 
gesamt der des 

Eltern Ehegatten Anfangs-
fördep\mg 

mlinn- weib- männ- weib- männ- weib-
lich lich lieh lich lieh lich 

1 Akademiker zusam:nen 6 836 2 631 9 467 4 775 1 920 43 33 97 59 

Beamte 

2 Hochschullehrer 199 105 304 143 76 1 3 1 2 
3 Lehrer 1 056 400 1 456 756 290 7 3 21 B 
4 Geistlicher 312 91 403 178 58 3 1 5 6 
5 Richter, Staatsanwälte 319 153 472 233 117 2 1 3 3 
6 Höhere Medizinalbeamte 89 41 130 64 26 - 1 1 1 
7 Höhere technische Beamte 210 84 294 163 68 - 2 - 2 
8 Sonstige Beamte B20 353 1 173 624 288 4 3 8 4 

Angeste 11 te 

9 Hochschullehrer 5 7 12 5 6 - - - -
10 Lehrer 7 1 8 4 1 - - - -
11 Juristen. 68 31 99 45 17 1 - - 1 
12 Ärzte, Zahnärzte, Tierärzte 54 34 88 36 21 1 1 3 -
13 Apotheker 24 6 30 12 5 - - - 1 
14 Ingenieure, Architekten 688 206 894 475 147 8 1 9 2 
15 Wirtschaftsprüfer 8 8 16 8 7 - - - -
16 Sonstige Angestellte 786 252 1 038 529 170 6 1 13 7 

Angehörige freier Berufe, Selbständige 

17 Rechtsanwälte, Notare 339 124 463 246 94 3 3 2 3 
18 , Zahnärzte, Tierärzte 1 051 417 1 468 738 311 3 10 15 8 
19 Apotheker 109 48 157 73 30 2 - 4 1 
20 Ingenieure, Architekten 182 94 276 118 72 1 1 1 6 
21 Wirtschaftsprüfer 66 20 86 45 17 - - - -
22 Sonstige freie Berufe 168 60 228 95 34 1 - 5 3 
23 Landwirte 62 22 84 32 11 - 1 2 1 
24 Fabri kanten, Großhändler 125 38 163 95 30 - 1 1 -
25 Sonstige Handel- und Gewerbetreibende 67 30 97 43 22 - - 3 -
26 Akademiker ohne genaue Berufsangabe 22 6 28 15 2 - - - -

27 Nichtakademiker zusammen 19 728 3 945 23 673 8 503 2 158 248 62 985 219 

Beamte 

28 Offiziere, Wehrmachts- und 
Bundeswehrbeamte,sonstige Militärberufe 241 '72 313 104 41 3 - 8 1 

29 Lehrer 1 386 371 1 757 740 236 19 3 36 13 
30 Beamte des höheren Dienstes 364 112 476 275 81 1 3 4 3 
31 Beamte des gehobenen Dienstes 2 126 430 2 556 1 157 269 19 7 58 12 
)2 Beamte des mittleren und 

einfachen Dienstes 1 274 157 1 431 330 45 23 1 72 19 

Angestellte 

33 Leitende Angestellte 3 398 720 4 118 1 910 459 39 10 104 23 
34 Sonstige Angestellte 2 736 430 ) 166 825 148 39 11 229 59 
35 Werkmeister 421 43 464 112 13 6 1 28 2 

Arbeiter 

36 Facharbeiter, unselbständige Handwerker, 
angelernte Arbeiter 1 853 174 2 027 243 20 26 2 202 26 

37 Hllfsarbei ter 95 5 100 7 - 1 - 14 2 
38 Landarbeit.er 14 3 17 1 - - - - 1 

39 Angehörige freier Berufe 502 155 657 280 105 5 3 22 6 

40 Bauern (1()2 206 1 108 )41 104 11 1 50 10 

41 FabriKanten, 94 .1 256 1 197 ')91 182 9 4 12 5 

4? Einzelhändler, Castwirte 1 2\7 331j 1 541 6P 214 17 5 28 13 

43 Handwerker 1 259 24 1 502 4"19 116 16 4 Tl 14 

44 Sonstige Gewerbetreibende 799 191 990 389 116 9 3 33 9 

4') Niehtakademiker ohne genaue Berufsangabe 21C 43 253 46 9 5 4 8 1 

46 Ohne 3eruf und ohne Angabe 142 4':, 187 19 8 2 1 7 1 

47 Insgesamt 26 706 6 621 3?7 13 2'17 4 eH6 293 9ti 1 089 279 

1) Studierend" im L !loehschulsemAstpr. 
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und Art der Finanzierung des Studiums Teil I 

Studierende (ohne Studienanfangeri)) 

Lfd. 

davon 
finanzierten ihr Studium im Sornmersemeater 1959 aus 

ohne 
Angabe 

derNr. Finan-
zierungsart 

öffentlichen Mitteln 

öffentlichen 
Stiftungen 

nicht öffentlichen 
Mitteln in Form von 

verlorenen Zuschüssen 
bzw. Darlehen 

dritter Personen 
oder Vereinigungen 

eigener 
Erwerbs- 
tätigkeit 
vor. während 
oder zwischen 
den Semestern 

 sonstigen 
eigenen 
Mitteln 

linien dee Honnefer Modells in Form von 

Haupt 
fördereng 

End- 
förderurig 

Renten und 
verlorenen 
Zuschüssen 

Darlehen 

minn- 
lich 

weib-' 
lieh 

mähn- 
lieh 

weib- 
lioh 

minn- 
lieh 

weib- 
lieh 

minn- 
lieh 

weib- 
lieh 

minn- -
lieh 

weib- 
lieh 

mähe- 
lieh 

weib- 
lieh 

minn- 
lieh 

well- 
lieh 

nenn- 
lieh 

weit- 
lieh 

minn- 
lieh 

weib-
'lieh 

239 87 
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19 370 143 13 2 54 21 36 3 767 196 94 37 288 111 1 

9 6 - 7 3 1 - 5 3 2 - 17 3 4 3 8 6 2 
35 15 6 41 16 4 1 7 2 5 - 139 39 6 4 27 16 3 
25 4 1 38 10 2 - 7 4 1 - 30 6 2 - 16 1 4 
7 4 1 13 10 - 1 1 1 2 2 32 3 6 3 18 7 5 
3 1 1 6 1 - - 1 - 1 - 6 3 1 - 4 7 6 
5 3 1 9 - 2 - - - - - 27 6 1 1 3 1 7 
23 6 1 29 10 2 - 2 3 1 - 79 19 7 4 36 15 8 

- - - - - - - - - - - - - - - - 1 9 
- - - - - - - - - 10 
- 2 - 7 4 - - 2 - - - 10 3 1 1 2 3 11 
- 5 - 8 4 - - - - 1 - 2 2 1 1 2 - 12 
- - - - - - - 2 - 13 
24 5 1 28 10 - - 6 2 6 - 86 29 11 1 2E 8 14 
- 1 - - - - - - - - - - - - - - - 15 
28 15 2 47 14 1 - 4 1 4 1 105 25 8 5 34 11 16 

7 2 - 25 4 - - 3 - 1 - 19 7 6 3 21 8 17 
43 10 5 67 31 1 - 10 4 7 - 91 19 17 4 49 15 18 
4 2 - 5 2 - - - - - - 13 10 3 - 4 3 19 
8 3 - 9 8 - - 2 - 1 - 27 1 6 1 8 2 20 
2 - - 1 - - - - - 1 - 11 2 - - 5 1 21 
7 
4 

2 
- 

- 
- 

10 
7 

7 
5

- - 
- 

2 
1 

- 
- 

2 
1 

- 
- 

36 
7 

lo 
4 

2 
1 

4 
- 

6 
5 

- 
- 

22 
23 

2- - 1 - - - 13 2 6 1 4 4 24 
3 1 - 4 1 - - - 1 - - 7 3 3 1 4 1 25 

- - - - 3 - - - - - - 3 - 2 - 2 1 26 

2 090 312 61 1 605 364 95 13 315 52 145 22 4 211 476 231 46 720 160 27 

13 1 - 46 18 2 - 2 - 3 2 42 7 7 - 8 2 28 
86 19 8 60 16 12 - 21 2 1 5 312 49 12 3 49 17 29 
5 1 - 14 1 1 1 4 1 - - 49 15 2 1 8 5 30 

138 28 6 89 24 7 3 21 7 12 - 493 61 20 1 75 12 31 

209 23 7 78 12 7 1 13 4 12 1 401 30 9 2 44 12 32 

193 41 4 217 55 12 5 42 6 29 3 638 8o 29 7 128 27 33 
406 71 13 247 52 17 2 64 7 25 1 647 52 16 3 96 11 34 
60 7 2 40 5 2 - 18 1 3 1 117 9 3 - 12 2 35 

454 41 4 244 33 13 - 71 6 15 2 413 3o 9 - 59 10 36 
27 - - 15 3 - - - - 2 - 23 - - - 3 - 37 
5 1 - 3 1 - - - - - 1 - 38 
26 8 - 25 7 3 - 7 1 - - 99 19 11 1 17 5 39 
110 18 4 139 36 5 1 11 6 19 3 139 lo 11 3 36 10 40 

41 8 1 47 19 2 - 6 1 2 1 151 19 40 10 31 6 41 

80 6 5 91 22 1 - 8 3 5 2 198 33 30 10 60 21 42 

160 19 5 160 37 7 - 15 4 11 - 254 32 13 3 33 9 43 
58 11 2 62 18 2 - 9 2 5 1 173 20 17 2 27 7 44

19 9 - 28 5 2 - 3 1 1 - 59 10 2 - 33 4 45 

6 1 - 12 - 1 - 2 2 1 - 23I 3 2 1 67 28 46 

2 335 400 640 8o 1 987 507 109 15 371 75 182 25 5 001 675 327 84 1 075 299 47 
... 
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und Art der Finanzierung des Studiums Teil I 

S tudie1"ende (ohne Stud1enanfänger
1

) 

davon 
finanzierten ihr Studium im Sommersemester 1959 aus 

öffentlichen :-11tteln nicht öffentlichen eigener 
ohne 

Mitteln in Form von Erwerbs-
sonstigen Angabe der 

Lfd. 
linien des Honnefer Model18 in Form von öffentlichen verlorenen Zuschüssen tätigkeit 

eigenen 
I\r. 

Renten und 
Stiftungen bzw. Darlehen vor. während 

Mitteln zlerungsart Haupt End-
verlorenen Darlehen 

dritter Personen oder zwillchen 
förderung förderung 

Zuschüssen 
oder Vereinigungen den Semestern 

männ- weib- mann- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- mä'm- weib- "länn- weib- nMn- männ- weib-
liCh lieh lieh lioh l1eh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh Heh lieh lieh lieh lieh lieh 

239 87 60 19 370 143 13 2 54 21 36 3 767 196 94 37 288 111 1 

9 6 1 - 7 3 1 - 5 3 2 - 17 3 4 3 8 6 2 
35 15 8 6 41 16 4 1 7 2 5 - 139 39 6 4 27 16 .5 
25 4 5 1 38 10 2 - 7 4 1 - 30 6 2 - 16 1 4 
7 4 2 1 13 10 - 1 1 1 2 2 32 3 6 3 18 7 5 
3 1 2 1 6 1 - - 1 - 1 - 6 3 1 - 4 7 6 
5 3 - 1 9 - 2 - - - - - 27 6 1 1 3 1 7 

23 6 5 1 29 10 2 - 2 3 1 - 79 19 7 4 36 15 8 

- - - - - - - - - - - - - - - - - 1 9 - - - - 1 - - - - - - - 2 - - - - - 10 

- 2 - - 7 4 - - 2 - - - 10 3 1 1 2 3 11 

- 5 - - 8 4 - - - - 1 - 2 2 1 1 2 - 12 
- - - - 5 - - - - - - - 5 - - - 2 - 13 

24 5 7 1 28 10 - - 6 2 6 - 86 29 11 1 28 8 14 

- 1 - - - - - - - - - - - - - - - - 15 
28 15 7 2 47 14 1 - 4 1 4 1 105 25 8 5 34 11 16 

7 2 6 - 25 4 - - 3 - 1 - 19 7 6 3 21 8 17 
43 10 10 5 67 31 1 - 10 4 7 - 91 19 17 4 49 15 18 
4 2 1 - 5 2 - - - - - - 13 10 3 - 4 3 19 
8 3 1 - 9 8 - - 2 - 1 - 27 1 6 1 8 2 20 
2 - 1 - 1 - - - - - 1 - 11 2 - - 5 1 21 
7 2 2 . 10 7 - - 2 - 2 - 36 10 2 4 6 - 22 
4 - 2 - 7 5 - - 1 - 1 - 7 4 1 - 5 - 23 
2 - - - 3 - - - 1 - - - 13 2 6 1 4 4 24 
3 1 - - 4 1 - - - 1 - - 7 3 3 1 4 1 25 

- - - - - 3 - - - - - - 3 - 2 - 2 1 26 

2090 312 580 61 1605 364 95 13 }15 52 145 22 4 211 476 231 46 720 lCO 27 

13 1 3 - 46 18 2 - 2 - 3 2 42 7 7 - 8 2 28 
86 19 38 8 60 16 12 - 21 2 1 5 312 49 12 3 49 17 29 
5 1 1 - 14 1 1 1 4 1 - - 49 15 2 1 8 5 30 

138 28 37 6 89 24 7 3 21 7 12 - 493 61 20 1 75 12 31 

209 2} 76 7 78 12 7 1 13 4 12 1 401 30 9 2 44 12 32 

193 41 57 4 217 55 12 5 42 6 29 3 638 80 29 7 128 27 33 
406 71 125 13 247 52 17 2 64 7 25 1 647 52 16 3 96 11 34 
60 7 20 2 40 5 2 - 18 1 3 1 ll7 9 .} . 12 2 35 

454 41 104 4 244 33 13 - 71 6 15 2 413 30 9 - 59 10 36 
27 . 3 . 15 3 - . - - 2 . 23 . . - 3 . 37 
5 1 1 - } 1 - - - - - - 3 - - - 1 - 38 

26 8 7 - 25 7 .} - 7 1 - . 99 19 11 1 17 5 39 
110 18 30 4 139 36 5 1 11 6 19 3 139 10 11 3 36 10 40 

41 8 9 1 47 19 2 - 6 1 2 1 151 19 40 10 }1 6 41 

80 6 16 5 91 22 1 - 8 3 5 2 198 33 30 10 60 21 42 

160 19 34 5 160 37 7 . 15 4 11 - 254 32 13 3 33 9 43 

58 11 15 2 62 18 2 - 9 2 5 1 173 20 17 2 27 7 44 

19 9 4 - 28 5 21 - 3 1 1 - 59 10 2 - }3 4 45 

6 1 - - 12 - 1 - 2 2 1 - 23 3 2 ! 1 67! 28 46 

2 335 400 6JIO 80 1 987 507 109 15 371 75 182 25 5001 675 327 84 1 075 299 47 
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Teil I 10. Ausländische Studierende nach 

L fd. 
Nr. 

Staateangehörigkeit männ- 
lich 

weib- 
lich 

ins- 
gesamt 

Theologie 
Medizin 

und 
Pharmazie 

Rechte-, 
Wirtechafte-, 

Gesellschafts- und
Staatswissenschaften 

männ- 
lieh 

weib- 
lich 

minn- 
lich 

seih-. 
lieb 

männ- 
lieb 

weib-
lich 

1 Europa 1 771 167 1 938 22 1 303 47 186 14 

2 Belgien  35 2 37 - - 3 - 3 -
3 
4 

Bulgarien  
Dänemark  

4 
3 

- 
2 

4 
5 

- 
1 

- 
- 

3 
- 

- 
- 

1 
- 

- 
-

5 Finnland  7 2 9 1 - 3 1 1 -
6 Frankreich  28 16 44 1 - 2 - 7 - 
7 Griechenland  654 34 688 4 - 92 8 46 3 
8 Großbritannien und Nordirland . . . 27 9 36 - - 10 3 3 1 
9 Irland  1 - 1 - - - - - -
10 Italien  28 7 35 2 1 1 1 8 -
11 Jugoslawien  21 3 24 - - 1 - 4 - 

12 Luxemburg  98 1 99 1 - 1 - 10 1 
13 Niederlande  179 12 191 2 1 1 15 1 
14 Norwegen  205 19 224 — - 147 19 3 —

15 Österreich   29 10 39 2 - 2 2 8 2 
16 Polen  7 1 8 - - - 1 1 -
17 Portugal  3 2 5 - - 1 - - -
18 Rumänien  3 - 3 - - - - - -
19 Schweden  6 5 11 - 4 1 1 -
20 Schweiz  19 4 23 3 - 1 - 3 —
21 Sowjetunion 

(ohne ehemalige baltische Staaten) 15 8 23 1 - 4 5 5 -
22 Spanien  34 2 36 - - 1 - 13 -
23 Tschechoslowakei  1 1 2 - - - - 1 -
24 Türkei  215 8 223 - - 9 2 24 1 

25 Ungarn  135 15 150 4 - 15 3 29 4 

26 Übriges Europa  14 4 18 - - 2 .. - . 1 

27 Afrika 469 7 476 2 - 173 3 )4 - 

28 Südafrikanische Union  7 2 9 2 - 3 1 - -
29 Vereinigte Arabische Republik 

(Ägypten und Syrien)  378 2 38o — - 125 - 28 —

30 Übriges Afrika  84 3 87 - - 45 2 8 - 

31 Amerika 181 41 222 7 - 35 4 30 5 

32 Kanada  2 - 2 1 - - - 1 -

33 
34 

Mexiko  
Vereinigte Staaten von Amerika   . 

7 
79 

1 
31 

8 
110 

1 
5 

- 
- 

2 
10 

- 
3 

1 
14 

-
3 

35 Übriges Nord- und Mittelamerika . . 24 - 24 - - 6 - 4 -

36 Argentinien  6 2 8 - - 1 - 1 -

37 Übriges Südamerika  63 7 70 - - 16 1 9 2 

38 Asien 1 299 86 1 385 8 - 479 52 111 3 

39 
40 

China (Volksrepublik)  
China (Taiwan)  

- 
44 

- 
5 

- 
49 

- 
- 

- 
- 

- 
13 

- 
2 

.. 

7 
-
1 

41 Indien  282 22 304 1 - 35 17 12 -

42 Irak  45 - 45 - - 21 - 4 - 

43 
44 

Iran  
Israel  

534 
14 

38 
- 

572 
14 

- 
- 

- 
.. 

299 
3 

29 
- 

16 
4 

-
-

45 Japan  26 5 31 2 - 2 - 6 -

46 Jemen  - .- - - - ... -. - -
47 Jordanien  110 3 113 - 63 3 1 -

48 Libanon  31 1 32 - - 14 . 2 - 

49 Übriges Asien  213 12 225 5 - 29 1 59 2 

50 Australien und Ozeanien - 4 4 - - - - - -

51 Australien  - 4 4 - - - - - -
52 Neuseeland  - - - - .. - -. - - 

53 Staatenlos 48 2 50 - - 9 1 9 .

54 Unbekanntes Ausland, 
ungeklärt und ohne Angabe  5 2 7 - 1 2 3 - 

• 

55 Inagegrant 3 773 309 4 082 39 1 1 000 ' 109 375 22 
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Teil I 10. Ausländische Studierende nach 

Lfd. Medizin Rechts-, 

Nr. Staatsangehörigkeit 
männ- weib- ins- Theologie und Wirtschafts-, 

lioh lieh gesamt Pharmazie Gesellsohafts- und 
Staatswissenschaften 

männ- weib- männ- weib- männ- weib-
lich lieh lieh lieh lieh lieh 

1 Europa 1 771 167 1 938 22 1 303 47 186 14 

2 Belgien · · · · · · · · · 35 2 37 - - 3 - 3 -
3 Bulgarien · · · · · · · · · · 4 - 4 - - 3 - 1 -
4 Dänemark · · · · · · · · · · · 3 2 5 1 - - - - -
5 Finnland · · · · · · · · · · · 7 2 9 1 - 3 1 1 -
6 Frankreich · · · · · · · · · · 28 16 44 1 - 2 - 7 -
'7 Griechenland · · · · · · · · · 654 34 688 4 - 92 8 46 3 
8 Großbritannien und Nordirland · · · 27 9 36 - - 10 3 :3 1 
9 Irland · · · · · · · · · · · · · 1 - 1 - - - - - -

10 Italien · · · · · · · · · · · 28 7 35 2 1 1 1 8 -
11 Jugoslawien · · · · · · · · · · 21 3 24 - - 1 - 4 -
12 Luxemburg · · · · · · · · · 98 1 99 1 - 1 - 10 1 
13 Niederlande · · · · · · · · · 179 12 191 2 - 1 1 15 1 
14 Norwegen · · · · · · · · · 205 19 224 - - 147 19 3 -
15 Österreich · · · · · · · · · · 29 10 39 2 - 2 2 8 2 
16 Polen · · · · · · · · · · · 7 1 8 - - - 1 1 -
17 Portugal · · · · · · · · · · · 3 2 5 - - 1 - - -
18 Rumänien · · · · · · · · · 3 - 3 - - - - - -
19 Schweden · · · · · · · · · · 6 5 11 - - 4 1 1 -
20 SehweJ.z · · · · · · · · · · · · 19 4 23 3 - 1 - 3 -
21 Sowjetunion 

(Ohne shemalige baltische Staaten) 15 8 23 1 - 4 5 5 -
22 Spanien · · · · · · · · · · · · · 34 2 36 - - 1 - 13 -
23 Tschechoslowakei · · · · · 1 1 2 - - - - 1 -
24 Türkei · · · · · · · · · · · 215 8 223 - - 9 2 24 1 
25 · · · · · · · · · · · · · · 135 15 150 4 - 15 3 29 4 
26 Ubriges Europa · · · · · · · 14 4 18 - - 2 - - 1 

2'l Afrika 469 7 476 2 - 173 3 j,$ -
28 Südafr1kan1sche Union · · · · · · 7 2 9 2 - :; 1 - -
29 Vereinigte Arabische Republik 

(Ägypten und Syrien) · · · · · · 378 2 380 - - 12.5 - 28 -
30 Übriges Afrika • • • · · · · · · · 84 3 87 - - 45 2 8 -

31 Amerika 181 41 222 7 - 35 4 30 5 

32 Kanada · · · · · · · · · · · · 2 - 2 1 - - - 1 -
33 Mexiko · · · · · · · · · · · · · · 7 1 8 1 - 2 - 1 -
34 Vereinigte Staaten von Amerika · · 79 31 llO 5 - 10 3 14 3 
35 Übriges Nord- und Hitte1amerika · · 24 - 24 - - 6 - 4 -
36 Argentinien • • • • · · · · · · 6 2 8 - - 1 - 1 -
37 Übriges Südamerika · · · · · · · · 63 7 70 - - 16 1 9 2 

38 Asien 1 299 86 1 385 8 - 479 52 lU 3 

39 China (Vo1ksrepubl.ik) · · · · · · - - - - - - - - -
40 China (Taiwan) · · · · · · · · 44 5 49 - - 13 2 7 1 
41 Indien · · · · · · · · · · · · · · 282 22 304 1 - 35 17 12 -
42 Irak · · · · · · · · · · · · · · · 45 - 45 - - 21 - 4 -
43 Iran · · · · · · · · · · · · · · · 534 38 572 - - 299 29 16 -
44 Israel · · · · · · · · · · · · · · 14 - 14 - - 3 - 4 -
45 Japan .. · · · · · · · · · · · · · 26 .5 31 2 - 2 - 6 -
46 Jemen. · · · · · · · · · · · · · · - - - - - - - - -
47 Jordanien • · · · · · · · · · · · · 110 3 113 - - 63 3 1 -
48 Libanon •• · · · · · · · · · · · 31 1 32 - - 14 - 2 -
49 Übriges Asien · · · · · · · · · · · 213 12 225 5 - 29 1 59 2 

50 Australien und Ozeanien - 4 4 - - - - - -
51 Australien · · · · · · · · · · - 4 4 - - - - - -
52 Neuseeland · · · · · · · · · · - - - - - - - - -

.53 Staatenlos 48 2 .50 - - 9 1 9 -
54 Unbekanntes Ausland, 

ungeklärt und ohne Angabe · · · · · 5 2 7 - - 1 2 3 -

55 Insge88.lllt 3773 309 4 082 39 1 1 000 109 375 22 
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Staatsangehörigkeit und Studienbereich Teil I 

Studierende 

Lfd. 
Nr. 

davon etudieren 
1 

Geietee— und 
Sprachwiesenechaften 

Waturwiseenschaften 
Land- und 

Turntwirteehaft 
Technische 

Wiseenschaften 

ohne 
Angabe dee 

Studienfaches 

ann-
ich 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

mann-
lieb 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

mann-
lieh 

weib-
lich 

97 74 184 14 17 962 16 1 

2 5 22 2 
3 

2 1 1 4 
1 1 5 

9 16 6 6 
21 12 2 5 446 7 
11 3 8 
1 9 
3 4 6 1 10 
4 2 3 9 11 

3 8 2 73 12 

5 4 56 2 98 13 
3 7 45 14 

3 4 5 2 9 15 
2 2 2 16 

1 1 17 
2 1 18 

1 1 19 

5 7 20 

3 1 21 

9 2 2 1 8 22 
1 23 

5 3 12 160 2 24 
11 5 25 2 49 2 25 

1 4 1 8 1 26 

19 3 52 6 181 

1 1 28 

10 46 4 165 29 

9 1 5 1 16 30 

41 28 25 4 5 38 31 

32 
1 1 1 1 33 
34 23 8 1 7 34 
4 4 1 5 35 
1 1 1 1 2 36 
1 3 11 1 3 23 37 

46 21 109 6 53 490 38 
••• 39 

9 2 5 10 40 
6 34 1 193 41 
1 7 2 10 42 
6 25 1 43 143 2 43 

1 6 44 
10 3 1 1 45 

46 
1 2 35 47 
1 
12 -26 

2 
2 

12 
8o 

1 
1 

48 
49 

4 50 

4 51 

52 

7 18 53 

1 54 

206 131 377 25 84 1 689 19 55 
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Staatsangehörigkeit und Studienbereich Teil I 

Studierende 

davon studieren 

! ohne Lfd. 
Geishs- und Naturwissenschaften Lud- und Techa.ische 

Angabe des Nr. 
Sprachwissenschatten Forstwirtschaft Wiseenschaften 

Studienfaches 

männ- weib- männ- weib- mann- weib- mann- weib- mann- weib-
lich lich lieh lieh lieh lich lieh lich lieh lieh 

97 74 184 14 17 1 962 16 - - 1 

2 2 .5 - - - 22 - - - 2 

- - - - - - - - - - 3 

- 2 1 - - - 1 - - - 4 

- - 1 1 - - 1 - - - 5 
9 16 3 - - - 6 - - - 6 

21 12 40 2 5 - 446 9 - - 7 
11 .5 - - - - 3 - - - 8 
1 - - - - - - - - - 9 
.; 4 6 - - 1 8 - - - 10 
4 2 3 - - - 9 1 - - 11 
3 - 8 - 2 - 73 - - - 12 
.5 4 .56 .5 2 - 98 1 - - 13 
3 - 7 - - - 4.5 - - - 14 
3 4 .5 2 - - 9 - - - 1.5 
2 - 2 - - - 2 - - - 16 

- 1 1 1 - - 1 - - - 17 

- - 2 - - - 1 - - - 18 

- 3 - 1 - - 1 - - - 19 
5 4 - - - - 7 - - - 20 

- 3 1 - - - 4 - - - 21 
9 2 2 - 1 - 8 - - - 22 

- 1 - - - - - - - - 23 
5 3 12 - 5 - 160 2 - - 24 

11 5 25 1 2 - 49 2 - - 25 
- 1 4 1 - - 8 1 - - 26 

19 3 52 1 6 - 181 - - - 27 

- 1 1 - 1 - - - - - 28 

10 1 46 1 4 - 165 - - - 29 
9 1 .5 - 1 - 16 - - - 30 

41 28 25 4 .5 - 38 - - - 31 

- - - - - - - - - - 32 
1 1 1 - - - 1 - - - 33 

34 23 8 2 1 - 7 - - - 34 
4 - 4 - 1 - 5 - - - 35 
1 1 1 1 - - 2 - - - 36 
1 3 11 1 3 - 23 - - - 37 

46 21 109 6 53 1 490 3 - 38 

- - - - - - - - - - 39 
9 2. .5 - - - 10 - - - 40 
6 4 34 - 1 - 193 1 - - 41 
1 - 7 - 2 - 10 - - - 42 
6 '7 25 1 43 1 143 - 2 - 43 

- - 1 - - - 6 - - - 44 
10 5 3 - 1 - 1 - 1 - 45 - - - - - - - - - - 46 

1 - 8 - 2 - 35 - - - 47 
1 - - - 2 - 12 1 - - 48 

12 3 26 5 2 - 80 1 - - 49 

- 4 - - - - - - - - 50 

- 4 - - - - - - - - 51 
- - - - - - - - - - 52 

2 1 7 - 3 - 18 
I 

.53 - - -
1 - - - - - - - - - .54 

206 

I 
131 377 

I 
2.5 84 2 1 689 19 3 I - 55 

i 

i 
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Teil I 11. Ausländische Studierende nach Staatsangehörigkeit und Hochschulart 

Staatsangehörigkeit 

N 

Studierende 

männlich weiblich insgesamt 

davon an den (der) 

1) 
Universitäten 

Technischen 
Hochschule 

Aachen 

sonstigen 
wissenschaftlichem 
Hochschulen 2) 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Europa  

Belgien  
Bulgarien  
Dänemark  
Finnland  
Frankreich  
Griechenland  
Großbritannien und Nordirland .   . 
Irland  
Italien  
Jugoslawien  
Luxemburg  
Niederlande  
Norwegen  
Österreich  
Polen  
Portugal  
Rumänien  
Schweden  
Schweiz  
Sowjetunion 
(ohne ehemalige baltische Staaten) 
Spanien  
Tschechoslowakei  
Türkei  
Ungarn  
übriges Europa  

Afrika  

Südafrikanische Union  
Vereinigte Arabische Republik 
(Ägypten und Syrien) . . . . . . . 
Übriges Afrika  

Amerika  

Kanada  
Mexiko  
Vereinigte Staaten von Amerika   . 
übriges Nord- und Mittelamerika   . 
Argentinien  
übrigen Südamerika  

Asien  

China (Volksrepublik)  
China (Taiwan)  
Indien  
Irak  
Iran  
Israel  
Japan  
Jemen  
Jordanien  
Libanon  
übriges Asien  

Australien und Ozeanien  

Australien  
Neuseeland  

Staatenlos  

Unbekanntes Ausland. 
ungeklärt und ohne Angabe  

Insgesamt 

1 

1 

771 

35 
4 

3 
7 
28 
654 
27 
1 
28 
21 

98 
179 
205 
29 

7 
3 
3 
6 
19 

15 
34 
1 

215 
135 
14 

469 

7 

378 
84 

181 

2 

7 
79 
24 
6 
63 

299 

44 
282 
45 
534 
14 
26 

110 
31 
213 

- 

- 

48 

5 

167 

2 
- 
2 
2 
16 
34 

9 
- 
7 

3 
1 
12 
19 
10 
1 
2 

- 

5 
4 

8 
2 
1 
8 
15 
4 

7 

2 

2 

3 

41 

- 
1 
31 
- 
2 
7 

86 

, 

5 
22 
- 

38 
- 

5 

3 
1 
12 

4 

4 

2 

2 

1 

1 

938 

37 
4 

5 
9 
44 
688 
36 
1 
35 
24 

99 
191 
224 

39 
8 

5 
3 
11 
23 

23 
36 
2 

223 
150 
18 

476 

9 

380 
87 

222 

2 
8 

110 
24 
8 
70 

385 

49 
3o4 
45 
572 
14 
31 

113 
32 
225 

4 

4 

50 

7 

710 

10 
4 
2 
6 
19 
202 
23 
1 
20 

12 
18 
26 
153 
19 
5 
2 
2 

5 
11 

12 
26 
1 
50 
76 
5 

272 

6 

199 
67 

137 

2 
6 
69 
17 
4 

39 

776 

1 

33 
75 

33 
387 
7 
24 

74 
19 
124 

- 

- 

25 

5 

• 

146 

2 
- 

2 
2 
16 
24 
9 

.. 
7 
2 
1 

7 
19 
10 
1 
2 

- 

5 
4 

8 
2 
1 
6 
13 

3 

7 

2 

2 

3 

41 

- 

1 
31 
- 
2 

7 

81 

5 
21 

. 

38 
- 

5 

3 
- 

9 

4 

4 

2 

2 

1 056 

25 
- 

1 
1 
8 

452 
4 

.. 
8 
9 
80 
151 
52 
10 
2 
1 
1 
1 
7 

3 
8 

. 

165 
58 
9 

196 

- 

179 
17 

44 

- 
1 
10 
7 
2 
24 

522 

11 
207 

12 
147 
7 
2 

36 
12 
88 

- 

23 

- 

21 

- 

- 

- 
. 
10 
- 

- 
- 

1 
- 

5 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
.. 

- 

- 
- 

2 
2 
1 

- 

- 

- 
- 

- 

- 
- 
• 
- 
- 
- 

5 

. 
1 

- 
- 
- 
- 

- 

1 

3 

- 

- 

. 

- 

5 

- 
- 
- 
- 

1 
- 
- 
- 
- 

- 
- 

2 
- 

- 

- 
1 

- 
- 
- 
- 

1 
- 

1 

1 

- 
- 

- 

- 

- 
- 
- 
- 
- 

1 

- 
- 
- 
- 

- 
. 

1 

- 

- 

- 

- 

—

- 
-

-
-
-
-
-
- 
-
-
-
-
-

-
-
-
-
-

-
—
- 

-

-

' -
- 

- 
-
-
- 
-
- 

-

- 

-
-

- 

-
- 

-

-

-

- 

3 773 309 4 082 1 925 283 1 841 26 7 — 

1) Einschl. Medizinische Akademie Düsseldorf. - 2) Phil.—Theol. Akademie Paderborn, Kirchliche Hochschule Bethel. Kirch-liche Hochochule 3uppertal. 
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Teil I 11. Ausländische Studierende nach Staatsangehörigkeit und Hochschulart 

Staatsangehörigkeit 
männlich 

Europa · · · · · · · · · · · · · · 1 771 
Belgien · · · · · · · · · · · · · 35 
Bulgarien · · · · · · · · · · · · 4 
Dänemark · · · · · · · · · · 3 
Finnland · · · · · · · · · · · 7 
Frankreich · · · · · · · · · 28 
Griechenland · · · · · · · · · 654 
Großbritannien und Nordirland · · · 27 
Irland · · · · · · · · · · · 1 
Italien · · · · · · · · · · 28 
Jugoslawien · · · · · · · · · · · 21 
Luxemburg · · · · · · · · · 98 
Niederlande · · · · · · · · · · 179 
N.orwegen · · · · · · · · · · · 205 
Osterreich · · · · · · · · · 29 
Polen · · · · · · · · · 7 
Portugal · · · · · · · · · · · · 3 
Rumänien · · · · · · · · · 3 
Schweden · · · · · · · 6 
Schweiz · · · · · · · · · · · · 19 
Sowjetunion 

(ohne ehemalige baltische Staaten) 15 
Spanien · · · · · · · · · · · · · 34 
Tschechoslowakei · · · · · · · · 1 
Türkei · · · · · · · · 215 
)!ngarn · · · · · · · · · · · · 135 
Ubriges Europa · · · · · · · 14 

Afrika · · · · · · · · · · · 469 

Südafrikanische Union · · · · · · 7 
Vereinigte Arabische Republik 

(Ägypten und Syrien) · · · 378 
Übriges Afrika · · · · · 84 

.4merika · · · · · · · · · · · 181 

Kanada · · · · · · · · · 2 
Mexiko · · · · · · · · · · · · 7 
yereinigte Staaten von Amerika · · 79 
übriges Nord- und Mittelamerika · · 24 
Argentin1en * • • · · · · · · · 6 
Übriges Südamerika · · · · · · · · 63 

Asien . · · · · · · · 1 299 

China (Volksrepublik) · · · · · · · China (Taiwan) · · · · · · · · 44 
Indien · · · · · · · · 282 
Irak · · · · · · · · 45 
Iran · · · · · · · · · · 534 
Israel · · · · · · · · · · 14 
Japan · · · · · · · · · · 26 
Jemen · · · · · · · · Jordanien · · · · · · 110 
Libanon · · · · · · 31 
Übriges Asien · · · · · 213 

Australien und Ozeanien · · · · · · · -
Australien · · · · · · · · -Neuseeland · · · · · · · · · · · 

Staatenlos · · · · · · 48 

Unbekanntes Ausland, 
ungeklärt und ohne Angabe · · · · · 5 

Insgesamt 3 773 

1) Einschl. l1edizinische Akademie Düsse1dorf. 
liehe Hochnchule.Vuppertal. 

Studierende 

davon an den der 

Universitäten 1 ) 
Technischen 80nstigen 
Hochschule wissenschaftlichen weiblich insgesamt 

Aschen Hochschulen 2) 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

167 1 938 710 146 1 056 21 5 -
2 37 10 2 25 - - -- 4 4 - - - - -
2 5 2 2 1 - - -
2 9 6 2 1 - - -

16 44 19 16 8 - 1 -
34 688 202 24 452 10 - -

9 36 23 9 4 - - -- 1 1 - - - - -
7 20 7 8 - - -
3 12 2 9 1 - -1 99 18 • 1 80 - - -12 191 26 7 151 5 2 -19 224 153 19 52 - - -10 39 19 10 10 - - -
1 8 5 1 2 - - -2 5 2 2 1 - - -- 3 2 - 1 - - -
5 11 5 5 1 - - -
4 23 11 4 7 - 1 -
8 23 12 8 3 - - -2 36 26 2 8 - - -
1 2 1 1 - - - -8 223 50 6 165 2 - -15 150 76 13 58 2 1 -
4 18 5 3 9 1 - -

7 476 272 7 196 - 1 -
2 9 6 2 - - 1 -
2 380 199 2 179 - - -
:; 87 67 3 17 - - -

41 222 137 41 44 - - -
- 2 2 - - - - -

1 8 6 1 1 - - -31 110 69 31 10 - - -- 24 17 - 7 - - -2 8 4 2 2 - - -
7 70 39 7 24 - - -

86 1 385 776 81 522 5 1 -
5 49 33 5 11 - - -22 304 75 21 207 1 - -- 45 33 - 12 - - -

38 572 :;87 38 147 - - -- 14 7 - 7 - - -
5 31 24 5 2 - - -
3 74 3 36 - - -
1 19 - 12 1 - -12 225 124 9 88 3 1 -

4 4 - 4 - - - -
4 4 - 4 - - - -

2 50 25 2 23 - - -
2 7 5 2 - - - -

309 4 082 1 925 283 1 841 26 7 -

2) Phil.-Theo1. Akademie Paderborn. Kirchliche Hochschule Bethe1. Kirch-
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II. Sonderübersichten 

1. Deutsche und ausländische Studierende Wintersemester 1949 — 1959 

Wintersemester 
Deutsche Studierende Ausländische Studierende 

männlich weiblich insgesamt 
darunter im 1 Fachsemester männlich weiblich insgesamt 
männlich weiblich 

Wissenschaftliche Hochschulen insgesam 

1949  
1950  
1951  

15 
16 
18 

522 
988 
962 

3 
3 
3 

549 
607 
638 

19 071 
20 595 
22 650 

2 720 
2 177 
2 488 

525 
396 
407 

317 
232 
314 

82 
48 

58 

399 
230 
372 

1952  
1953  

20 
21 

503 
180 

3 
4 
988 
025 

24 491 
25 205 

2 112 
1 876 

336 
282 

461 
649 

81 
103 

542 
752 

1954  21 481 4 154 25 635 1 557 300 841 12C 961 

19551) 
1956  
1957  
1958  

22 

24 
27 

378 

860 
388 

4 

5 
6 

377 

436 
203 

26 755 

30 296 
33 591 

1 743 

2 176 
2 562 

326 

372 
404 

1 063 

2 3C8 
3 219 

127 

223 
268 

1 

2 
3 

190 

531 
487 

1959  28 598 6 970 35 568 2 439 449 3 773 309 4 082 

Universitäten2

1949  12 264 3 430 15 694 1 700 498 248 72 320 

1950  12 891 3 462 16 353 1 Ude 370 131 44 175 
1951  '13 876 3 504 17 380 1 266 368 188 56 244 

1952  14 823 3 802 18 625 1 057 310 297 80 377 
1953  15 305 3 859 19 164 957 267 453 100 553 
1954  15 760 3 998 19 758 843 284 544 114 658 

19551) 16 580 4 227 20 807 864 307 673 121 794 

1956  
1957  18 302 5 260 23 562 841 347 1 130 2C7 1 337 

1958  19 941 6 018 25 959 893 380 1 573 244 1 817 
1959  21 010 6 747 27 757 1 002 402 1 925 283 2 208 

Technische Hochschule Aachen 

1949  2 612 72 2 684 901 20 71 4 75 
1950  3 438 109 3 547 917 20 97 4 101 
1951  4 450 154 4 604 1 161 28 125 2 127 
1952  5 168 166 5 334 998 24 161 161 

1953  5 465 151 5 616 875 12 193 3 196 
1954  5 347 136 5 483 688 12 295 6 301 

19551) 
1956  
1957  

5 

6 

399 

171 

126 

134 

5 525 

6 305 

844 

1 306 

17 

17 

383 

1 163 

5 

16 1 

388 

179 
1958  7 001 150 7 151 1 637 18 1 634 24 1 658 

1959  7 147 181 7 328 1 398 40 1 841 26 1 867 

1) Im Wintersemester 1956 wurde die Große Hochschulstatistik nicht erstellt. - 2) Eineohl.MediziniecheAkadezieDtiseeldorf. 

2. Deutsche Studierende des LehramtsanHöheren Schulen im Wintersemester 1959 

Studierende 
Prüfungsfach 

Studierende 

devon i1 Facheezaster 
ins-
gesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. I 10. 11. 

12.und'ohne 
höhe- 
ren 

Angabe 
dee Fach- 
eemesters 

Studierende . . . männlich 221 1 064 188 

... 

792 190 758 183 679 158 555 117 338 5 5 248 
weiblich 122 702 99 409 99 449 130 299 70 254 50 110 3 2 796 

Insgesamt 343 1 766 2871201 289 1 207 313 978 228 809 167 448 8 8 044 

Von den Studierenden 
beabsichtigten die Prüfung

1) 

in den Fächern abzulegen 
Religion, katholisch . . . 11 76 17 44 15 54 24 53 11 48 11 23 1 388 
Religion, evangelisch . . 17 74 10 33 12 46 16 47 9 50 8 16 1 339 
Philosophie  19 91 19 60 21 42 21 54 16 55 12 33 2 445 
Deutsch  114 563 122 453 138 457 136 348 90 310 65 170 4 2 970 
Latein  57 321 46 227 47 220 54 221 33 205 34 90 1 1 556 
Griechisch  14 82 9 58 14 74 11 59 8 58 7 30 - 424 
Hebräisch  1 1 - 3 - 1 - - - - - - 6 
Französisch  94 443 72 258 71 275 84 197 47 142 31 62 2 1 778 
Englisch  125 617 111 422 94 419 104 283 64 203 45 117 3 2 607 
Spanisch  2 10 2 6 - 7 - 8 1 2 - 2 - 40 
Italienisch  3 6 - - - - 1 - 11 
Ruseiech  4 21 4 13 4 12 3 3 2 1 1 - 1 69 
Sonstige neue Sprachen . 1 - - 1 - - - - - - - 1 - 3 
Geschichte  102 505 80 327 94 353 73 270 65 198 40 105 1 2 213 
Soziologie  1 7 1 6 2 4 1 1 - - - - - 23 
Erdkunde  68 333 63 206 56 234 55 138 52 110 23 47 2 1 387 
Mathematik  48 293 35 206 41 184 40 184 40 138 27 98 — 1 334 
Physik  31 168 22 137 28 116 23 126 28 82 17 81 - 859 
Chemie  10 55 18 56 11 36 14 40 9 26 8 28 - 311 
Biologie  19 83 16 79 15 59 20 59 13 36 9 30 - 438 
Leibeeübungen  43 195 37 189 37 181 31 120 24 98 16 37 1 1 009 
Musik  28 47 22 37 23 32 22 26 7 14 2 8 - 268 
Bildende Kunst  31 41 24 24 23 26' 21 34 11 8 2 3 1 249 

1) Jeder Studierende legt die Prüfung in mindestens zwei Fächern ab. 
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11. Sonderübersichten 

1. Deutsche und ausländische Studierende Ifintersemester 1949 - 1959 

Deutsche Studierende Ausländische Ctudierende 
·Hintersemester darunter im 1.Fachsemester 

männlich weiblich insgesamt männlich weib ich 
männlich weiblich insgesamt 

lfissenschaftliche Hochschulen insgesamt 

1949 · 15 522 3 549 19 071 2 720 525 317 02 399 

1950 16 988 3 607 20 595 2 177 396 232 48 230 

1951 18 962 3 638 22 650 2 488 407 314 58 372 

1952 · · · 20503 3 938 24 491 2 461 81 542 

1953 · 21 180 4 025 25 205 1 649 103 752 

1954 · · 21 481 4154 25 635 1 557 300 841 120 961 

19551 ) • · · · · 22 378 4 377 26 755 1 743 326 1 063 127 1 1'10 

1956 • · . . 
1957 · · · 24 860 5 436 30 296 2 176 372 2 308 2 531 
1958 · · 27 388 6 203 33 591 2 562 404 3 219 3 407 

1959 · · 28 598 6 970 35 568 2 439 ,+49 3 773 3C9 4 082 

Universitäten 2) 

1949 · · 12 264 3 430 15 694 1 700 49ö 248 72 320 

1950 · · · ,12 891 3 462 16 353 1 Ib4 370 131 44 175 
1951 · · · . · 13 876 3 504 17 380 1 266 368 188 56 244 

1952 · . · 14 823 3 802 18 625 1 057 310 297 80 377 

1953 · 15 305 3 859 19164 957 267 453 100 553 
1954 · · 15 760 3 998 19 758 843 284 544 114 658 

19551) • · · 16 580 4 227 20 807 864 30 7 673 121 794 
1956 • · · . . 
1957 · · · · 18 302 5 260 23 562 841 347 1 130 207 1 337 
1958 · · 19 941 6 018 25 959 893 :;80 1 573 244 1 817 

1959 · 21 010 6 747 27 757 1 002 402 1 925 283 2 208 

Technische Hochschule Aachen 

1949 · 2 612 72 2 684 901 20 71 4 75 
1950 · · · 3 438 109 3 547 917 20 97 4 101 
1951 · · . · 4 450 154 4 604 1 161 28 125 2 127 
1952 · · · 5 168 166 5 334 998 24 161 - 161 
1953 · · · 5 465 151 5 616 875 12 193 3 196 
1954 · · · · 5 347 136 5 483 688 12 295 6 301 
19551) • · · 5 399 126 5 525 844 17 383 5 388 
1956 • · · · . 
1957 · · · · 6171 

I 

134 6 305 1 306 17 1 163 16 1 179 
1958 · 7 001 150 7 151 1 637 18 1 24 1 658 
1959 · · · 7 147 181 7 328 1 398 40 1 841 26 1 867 

1) Im Wintersemester 1956 wurde die Große Hochschulstatistik nicht erstellt. _ 2) Einsah!. Medizinische Akademie Düsseldorf. 

2. Deutsche Studierende des Lehramts an Höheren Schulen im Wintersemester 1959 

Studierende 

Studierende davon 1111 ....... FaohselllGster 
PrUfungsfacb I 

8. I 9. I 

12.und ohne Angabe ins-

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 10. 11. Mhe- des Facb- gesamt 
ren semesters 

064 188 792 
I 

758 183 679 158 I 555 338 5 248 Studierende • männlich 221 1 190 117 5 
weiblich 122 702 99 409 99 449 130 299 70 : 254 50 110 3 2 796 

Insgesamt 343 1 766 2871 201 289 1 207 313 978 228 809 167 448 8 8 044 

Von den Studierenden 1) 
beabsichtigten die Prüfung 
in den Fächern abzulegen 

Re1igion,katho1isch • · · 11 17 44 15 54 24 53 11 48 11 23 1 388 
Re1igion,evange1isch · 17 10 33 12 46 16 47 9 50 8 16 1 339 
Philosophie · · · · 19 91 19 60 21 42 21 54 16 55 12 33 2 445 
Deutsch. · · · · · 114 563 122 453 138 457 136 348 90 310 65 170 4 2 970 
Latein · · · · 57 321 46 227 47 220 54 221 33 205 34 90 1 1 556 
GrieChisch · · · · 14 82 9 58 14 74 11 59 8 58 7 30 - 424 
Hebräisch • · · · 1 1 - 3 - 1 - - - - - - - 6 
Französisch · · · 94 443 72 258 71 275 84 197 47 142 31 62 2 1 7(8 
Englisch · · · · · · . 125 617 111 422 94 419 104 283 64 203 45 117 3 2 607 
Spanisch · 2 10 2 6 - 7 - 8 1 2 - 2 - 40 
Italienisch · 3 6 - - - - 1 - - - - 1 - 11 
Russisch 4 21 4 13 4 12 3 3 2 1 1 - 1 69 
Sonstige neue Sprachen · 1 - - 1 - - - - - - - 1 - 3 
Geschichte · · 102 505 80 327 94 353 73 270 65 198 40 105 1 2 213 
Soziologie · · · · 1 7 1 6 2 4 1 1 - - - - - 23 
Erdkunde · · · 68 333 63 206 56 234 55 138 52 110 23 47 2 1 387 
Mathematik · · · · 48 293 35 206 41 184 40 184 40 138 27 98 - 1 334 
Physik · · · . · · · · · 31 168 22 137 28 116 23 126 28 82 17 81 - 859 
Chemie · · . · · · 10 55 18 56 11 36 14 40 9 26 8 28 - 311 
Biologie · · · · · . · 19 83 16 79 15 59 20 59 13 36 9 30 - 438 
Leibesübungen • · · · 43 195 37 189 37 181 31 120 24 98 16 37 1 1 009 
Musik • · · 28 22 37 

23 I 
32

1 
22 26 7 14 2 8 - 268 

Bildende Kunst · · · · 31 41 24 24 23 26' 21 34 11 8 2 3 1 249 
1 

1) Jeder StUdierende legt die Prüfung in mindestens zwei Fächern ab. 
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Teil II S. Mit Erfolg abgelegte Hochschulprüfungen 

Fachrichtung 

Katholische Theologie 

Allgemeine Medizin .  

Zahnmedizin  

Philosophie, 
Psychologie, Pädagogik 

Mathematik, angewandte 

Mathematik, Physik . 

Chemie  

Lebensmittelchemie . • 

Geographie, Geologie • 

Landwirtschaf' 

Architektur  

Bauwesen  

Vermessungswesen 
(Geodäsie)  

Maschinenbauwesen 

Elektrotechnik . . . 

Berg- und Wittenwesen 

Zusammen 

Katholische Theologie 

Evangelische Theologie 

Allgemeine Medizin . 

Zahnmedizin  

Pharmazie  

Rechtswissenschaft . 

Volkswirtschaft . . 

Betriebswirtschaft . • 

Handelsschullehramt • 

Philosophie, 
Psychologie, Pädagogik 

Lehramt an 
höheren Schulen 

Geisteswissen-
schaften  

Naturwissenschaften 

Geistes- und Natur-
wissenschaften . . . 

Musische 
Fachrichtung . . . . 

Mathematik, angewandte 
Mathematik, Physik .  

Chemie  

Lebensmittelchemie .  

Geographie, Geologie  

Landwirtschaft . 

Architektur und 
Bauwesen  

Vermessungswesen 
(Geodäsie)  

Maschinenbauwesen .  

Elektrotechnik . . . , 

Berg- und Hüttenwesen 

Zusammen 

Studierende, die mit Erfolg die Prüfung ablegten 

Wintersemester 
1 7 

91
 

Deutsche Ausländer 

männ- weib- männ-lweib-
lich Inch lich flieh 

Sommersemester 
1958 

Deutsche 

männ-
lieh 

weib-
lieh 

Ausländer 

mär.- weih-
lich lieh 

Wintersemester 
19 

iDeutsche Ausländer 

Mä I weib- mär.-lweib-
lich lieh lieh flieh 

Vorprüfungen 

181 - 1 - 93 - 1 - '138 - 1 

2661) 1451) 531) 91) 
2) . 2) . 2) . 2) 2501) 1511) 521) 

471) 
16

1) 
5
1) 

2
1) :2) . 2) . 2) . 2) 501) 141) 41) 

233 123 451 211 293 163 

37 2 46 2 1 59 1 

78 1 11 1 57 1 3 56 4 4 

- 1 - - -

11 1 3 2 5 2 

22 3 8 9 29 1 13 

15 3 2 11 ' I 1 16 3 1 

43 4 72 4 74 9 

• 12 

112 

59 

99 

1 215 

152 

98 

134 

9 

32 
7281) 

44 

118 

35 

3 

132 

34

1 

39 

54

4 

20 

56 

7 

89 

55 

125 

288 

9 

56 

6 

74 
851) 

17 

8 

19 

6 

68 

16 

1 

2 

1 

6 

4 

9
1) 

3
1) 

1 

14 7 

14 180 12 98 17 -

6 125 6 67 1 10 -

12 101 8 77 13 

114 

21 

11 

11) 

1 

2 

6 

3 

2 

1 

5 

12 

1 

1 

1 162 223 47 

Abschlußprüf 

1 48 

81 

108 

22 

10 
2) 

46 

234 

49 

5 

126 

37 

3 

25 

58 

4 

5 

17 

95 

16 

73 

76 

101 

5 

57 

10 

37 
2) 

14 

18 

24 

2 

69 

23 

2 

3 

4 

1 

1 

16 

6 

2) 

1 

3 

1 

5 

ungen 

3 

1 

1 219 

133 

57 

155 

36 

41 

803
1) 

64 
193 

46 

5 

160 

42 

5 

24 

98 

3 

2 

27 

50 

12 

107 

81 

111 

337 

1 

76 

16 

66 
781) 

15 

16 

17 

4 

69 

13 

2 

1 

12 

1 

2 

127 

1 

27 

9 

1 

3 

2 

1 

2 

2 

10 

+ 14 

1 

3 

1 

1 

Sommersemester 
195 

FDeutsche Ausländer 

Mich 

männ- I weib- männ-lweib-
'lieh I lich lich 

133 
2) 

2) 

532 

44 

60 

8 
9 

20 

54

17 

194 

146 

100 

1 317

26 
63 

71 

22 

26 
•2) 

55 

256 

58 

7 

126 

31 

1 

20 

64 

1 

4 

10 

62 

17 

100 

44 

90 

2) 2) 2) 

2) 2) 2) . 

246 1 

2 1 

6 11 

1 
10 

4 4 

8 

16 

17 

3 12 1 

261 

4 

46 

7 

54 
2) 

14 

23 

29 

8 

62 

14 

2 

5 

3 

1 

3 

80 

13 
8 

2 

2 

3 

1 

1 

2 

4 

1 

4 

2 

1 

1 971 378 57 2 1 239 270 40 4 2 255 389 58 6 1154 275 41 

1) Einschl. Sommersemester 1959. - 2) Im 'Hintersemester 1957 enthalten. 
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Teil II :J. Mit Erfolg abgelegte Hochschulprüfungen 

Studierende, die mit Erfolg die Prüfung ablegten 

Wintersemester Sommersemester W1ntersernester Sommersemester 

Faehrichtung 1957 195 1958 195 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 

mä:- I männ- weib- männ- weib- rnänn- weih- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib .. 
11e lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lich ' lich lieh lich lieh 

Vorprüfungen 

Katho1!sche Theologie 181 - 1 - 93 - - . 138 - 1 - 155 - - -
Allgemeine Medizin 2661) 1451) 531) 91) 2) 2) 2) 2) 2S01) 1511) 521) 91) 2) 2) 2) 2) . 
Zahnr.1edizin · 471) 161) 51) 21 ) 2) 2) 2) 2) SOl) 141) 41) 31) 2) 2) 2) 2} 

Philosophie, 
Psychologie, Pädagogik 233 123 - - 451 211 - - 293 163 - - 532 246 - 1 

angewandte 
Physik 37 - 2 - 46 2 1 - 59 - 1 44 2 1 

Chemie • 78 1 11 1 57 1 3 - 56 4 4 1 60 6 11 -
Lebensmittelchemie - - - - 1 - - - - - - - - - - -
Geographie, Geologie 11 - 1 - 3 - 2 - 5 - 2 - 8 - 1 -
Landwirtschaft . 22 - 3 - 8 - 9 - 29 1 13 - 9 - 10 -
Architektur 15 3 2 - 11 C; 1 - 16 3 1 1 20 4 4 

Bauwesen • . · 43 - 4 - 72 - 4 - 74 - 9 - 54 - 8 -
Vermessungswesen 
(Geodäsie) . · 12 - - - 14 - - - 7 - - - 17 - - -
Maschinenbauwesen 112 - 14 - 180 - 12 - 98 - 17 

I 
- 194 - 16 -

Elektrotechnik , 59 - 6 - 125 - 6 - 67 1 10 - 146 - 17 -
Berg- und HUttenwesen 99 - 12 - 101 - 8 - 77 - 13 I - 100 3 12 1 

Zusammen 1 215 288 114 12 1 162 I 223 47 - 1 219 337 127 
1

14 1 317 I 261 80 2 

Abschlußprüfungen 

Katholische Theologie 152 - - - 48 - 1 - 133 - 1 - 26 - - -
Evangelische Theologie 98 9 - - 81 5 - - 57 1 - - 63 4 -
Allgemeine Medizin 134 56 21 - 108 57 16 3 155 76 27 1 71 46 13 -
Zal1:nmedizin . , 9 6 11 1 22 10 6 1 36 16 9 3 22 7 8 1 

Pharmazie . 32 74 - 1 10 37 - - 41 66 1 - 26 54 2 1 

Rechtswissenschaft · 7281) 851) 11 ) - 2) 2) 2) - 8031} 781) - - 2) 2) -. . 
Volkswirtschaft , 44 17 1 - 46 14 1 - 64 15 - 1 55 14 - 1 

Betriebswirtschaft · 118 8 - - 234 18 1 - 193 16 - - 256 23 2 -
Handelsschullehramt 35 19 - - 49 24 - - 46 17 - - 58 29 - -
Philosophie, 
Psychologie, Pädagogik 3 6 - - 5 2 - - 5 4 - - 7 8 - -
Lehramt an 
höheren Schulen 

Geisteswissen-
schaften • · , 1}2 68 - - 126 69 - - 160 69 - - 126 62 - -
Naturwissenschaften 34 16 - 37 23 - - 42 13 - - 31 14 - -
Geistes- und Natur-
wissenschaften · . 2 1 - - - - - - - 2 - - 2 - -
Musische 
Fachrlchtung , 1 2 - - 3 2 - - 5 - - - 1 5 - -

Mathematik, angewandte 
Mathematik, Physik , 39 1 2 - 25 - - - 24 1 - 1 20 - - 1 

Chemie , · , 54 6 6 - sB 3 1 - 98 12 3 - 64 3 3 -
Lebensmittelchemie · - - - - 4 4 - - 3 - - - 1 - - -
Geographie, GeOlogie , 4 - - - 5 - - - 2 - - - 4 - 1 -
Landwirtschaft , , , 20 - 4 - 17 1 3 - 'i!7 - 2 - 10 1 - -
Archl tektur und 
Bauwesen , , " 56 4 3 - 95 1 1 - 50 1 1 - 62 3 1 -
Vermessungswesen 
(Geodäsie) , 7 - - - 16 - - - 12 - - - 17 - 2 -
Maschinenbauwesen 89 - 2 - 73 - 1 - 107 - 2 - 100 - 4 -
Elektrotechnik • , , ., 55 - 1 - 76 - 4 - 81 - 2 - 44 - 1 -
Berg- und Hüttenwesen 125 - 5 - 101 - 5 - 111 2 10 - 90 - 4 -

Zusammen 1 971 378 57 2 1 239 'i!70 40 4 2 255 389 58 6 1 154 'i!75 41 4 

1) Einschl. SOlTl!llereemeeter lS'59. - 2) Im )lintersemester 1957 enthalten, 
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Wintersemester 1957 - Sommersemester 1959 Teil II 

Studierende, die mit Erfolg die Prüfung ablegten 

Fachrichtung 

Katholische Theologie 

Evangelische Theologie 

Allgemeine Medizin . 

Zahnmedizin  

Rechtswissenschaft . 

Volkswirtschaft . . 

Betriebswirtschaft . 

Soziologie  

Politische 
Wissenschaften . . . 

Philosophie, 
Psychologie, Pädagogik 

Geschichte 

Völkerkunde  

Kunstwissenschaftliche 

Fächer  

Zeitungswissenschaft. 

Auslandskunde, Dol-

metscher  

Orientalische 

Philologie ,  

Allgemeine Philologie 

Vergleichende 
Sprachwissenschaften . 

Alte Sprachen . . . . 

Neue Sprachen . . . . 

Germanistik (Deutsch) 

Mathematik, angewandte 

Mathematik  

Physik  

Chemie')  

Lebensmittelchemie .  

Biologie, Botanik, 
Zoologie  

Geographie, Geologie, 
Mineralogie  

Landwirtschaft . . . . 

Landw.-techn. 
Wissenschaften . . . . 

Bauwesen, Vermessungs-

wesen (Geodäsie) . . . 

Maschinenbauwesen . . 

Elektrotechnik . . . . 

Berg- und Hüttenwesen 

Allgemeine 

Wissenschaften . . . . 

Zusammen 

Wintersemester 
1957 

Deutsche 

männ- weib-

lich Inch 

Ausländer 

männ- weib-
lich Ilieh 

5 

130 48 11 

29 9 11 

107 4 4 

43 6 2 

31 1 1 

13 

8 

2

2 

2 

1 

1 

10 

12 

9 

6 

14 

62 

1 

12 

17 

31 

1 

6 

3 

1 

18 

2 

1 

7 

2 

2 

1 

1 

3 

1 

1 

4 6 

5 1 

1 

1 

3 

1 

1 

Sommersemester 

1958 

Deutsche 

männ- I weib-

lich lieh 

Ausländer 

männ- weib-

lich Ilieh 

Wintersemester 
19rz8 

Deutsche 

männ- I weib-

lich I lieh 

Doktorate (Lizentiate) 

3 

8 

113 

36 

96 

25 

28 

12 

10 

1 

9 

3 

8 

6 

6 

20 

49 

3 

11 

13 

26 

10 

7 

11 

7 

1 

40 

11 

5 

6 

2 

4 

2 

2 

6 

1 

16 

6 

2 

1 

2 

5 

2
301) 

1 581)

106 

27 

38 

3 

12 

11 

11 

1 

Ausländer 

männ- I weib-

lich I lieh 

Sommersemester 
195 

iDeutsche Ausländer 

lieh 
männ-j weib- männ-lwelb-
lieh lieh lieh Il

1 2 

1 1 7 

971) 2) 

281) 171) .2)

3 5 79 

1 37 

1 26 

6 

1 1 13 

5 8 

1 4 

2 1 

8 7 8 

1 

6 

3 1 5 

6 12 

1 4 

1 11 

4 3 82 

2 

1 1 8 

24 

1 14 

1 4 

8 

1 

1 20 

1 1 

1 1 1 

- 7 

4 1 5 

2 8 

4 

1 1 12 

3 1 1 81 

1 

2 9 

3 1 9 

3 1 17 

1 2 

9 

6 

11 

2 1 16 

1 • 

1 

2) 

. 2) 

2 

1 

1 

3 

2 

1 

3 

3 

1 

5 

1 

6 

2) 

2) 

1 

3 

2 

2 

1 

1 

• 

3 

1 

3 

1 

1 

2 

1 

1 

584 97 42 2 523 94 37 1 712 168 59 2 390 34 21 2 

1) Einschl. Sommersemester 1959. - 2) Im Wintersemester 1958 enthalten. - 3) Einschl. Pharmazie. 
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Wintersemester 1957 - Sommersemester 1959 Teil II 

die r.üt erfolg di0 PrUfung ableg"Oen 

W1ntersemester Sommer semester Wintersemester Sommersemester 

Faehrichtung 
1957 1958 19"8 19" 

Deutsche Ausländer Deutsche Aus1är.der Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 

mann- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ ... welb- männ- welb-
lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

Doktorate (Lizentiate) 

Katholische Theologie - ;, - - - - 1 ? 1 -

Evangelische Theologie 5 - - - 8 1 1 - 5 1 1 7 - - -

Allgemeine Medizin · 130 48 11 1 113 40 16 - 23(1) 971) 251) - 2) 2) 2) -
Zahnmedizin · · 29 9 11 - 36 11 6 1 581) 281) 171} - 2} 2} 2) -
Rechtswissenschaft 107 4 4 1 96 5 2 - 106 3 5 - 79 2 1 -
Volkswirtschaft 43 6 2 - 25 6 1 - Z7 1 - - 37 4 3 

Betriebswirtschaft 31 1 1 - 28 2 - 38 1 - - 26 1 2 -

Soziologie · - - - - - - - 3 - - - 6 1 -
Politische 
Wissenschaften · - - - - - - - 12 1 1 - 13 - - -
Philosophie, 
Psychologie, Pädagogik 13 1 1 - 12 4 2 - 11 5 - - 8 - 2 

Geschichte · 8 7 - - 10 2 - - 11 1 - 4 3 - -

Völkerkunde · · 2 1 - - 1 2 - 1 - 2 - 1 2 - -
Kunstwissenschaftliehe 
Fächer 5 2 - - 9 6 - - 8 7 - - 8 1 1 -
Zeitungswissenschaft, 
Auslandskunde, Dol-
metscher 2 - - 1 - - - - 1 - - 1 - 1 -
Orientalische 
Philologie . , · 2 2 - - - - - - 1 - 1 1 1 - - -
Allgemeine Philologie 1 - - - 1 - - - - - - - - - - -
Vergleichende 
Sprachwissenschaften 1 - - - - - - - - - - - -

Alte Sprachen · · 10 1 - - 3 - - - 6 - - - 7 - -
Neue Sprachen · 12 1 - - 8 3 1 5 4 1 5 3 - -

Germanistik (Deutsch) 9 3 1 - 6 6 - 12 2 - - 8 3 - -

Mathematik, angewandte 
Mathematik . · 6 - - - 6 - 1 - 4 - - - 4 1 - -
Physik. · 14 - - 20 - 1 - 11 1 1 - 12 - - 1 

Chemie3} . · 62 4 6 - 49 4 3 - 82 3 1 1 81 5 3 -
Lebensmittelchemie · 1 - - - 3 - - - 2 - - - 1 1 - -
Biologie, Botanik, 
Zoologie • · 12 5 1 - 11 1 1 - 8 2 - - 9 6 1 1 

Geographie, Geologie, 
Mineralogie · · 17 1 - - 13 - 24 3 1 - 9 - 3 -

Landwirtschaft 31 1 - 26 - 1 - 14 3 1 - 17 - 1 -
Landw.-techn. 
Wissenschaften 1 - - - - - - - - 1 - - 2 - - -
Bauwesen. 
wesen (Geodäsie) 6 - - - 10 - 1 - 4 - - - 9 - - -

3 - - - 7 - - - 8 - - 6 - - -
Elektrotechnik • 1 - - - 11 - - - 1 - - - 11 - 1 -

Berg- und HUt·tenwesen 18 - 3 - 7 1 - - 20 2 1 - 16 - 2 

Allgemeine 
Wissenschaften • 2 - - - - - - - - 1 - - - - - -

Zusammen 584 97 42 2 523 94 "I 1 712 I 168 59 2 390 34 21 2 

1) Einschl. Sommersemester 1959. - 2} Im Wintersemester 1958 enthalter.. 3) Einsch1. Pharmazie. 





Veröffentlichungen 
des Statistischen Landesamtes Nordrhein - Westfalen 

Statistisches Jahrbuch Nordrhein-Westfalen 
Die zahlenmäßigen Grundlagen des wirtschaftlichen, sozialen, politischen und kulturellen Lebens 

unter besonderer Berücksichtigung der kreisfreien Städte und Landkreise. 

Neuerscheinung: Ausgabe 1960, 8. Jahrgang 

Der Inhalt dieses Jahrbuches ist durch umfassende Informationen über aktuelle Wissenegebiete 

erweitert und in vielen Fällen mit Angaben aus dem Jahre MD versehen worden. Die meisten 

Abschnitte des Bandes enthalten Ergebnisse für eine Reihe von Jahren, ao daß ein überblick über 

das Ausmaß und die Richtung der Entwicklung leicht zu gewinnen ist. 

Umfang: 280 Seiten Bezugspreis: DM 19,80 

Statistisches Taschenbuch Nordrhein-Westfalen 
Das Taschenbuch enthält in gestraffter Darstellung Angaben über den Stand und die Entwicklung 

der Bevölkerung, der kulturellen Einrichtungen, der Landwirtschaft, der Gewerbezweige, der Preise 

und Löhne sowie der öffentlichen Finanzen Nordrhein-Westfalens. 

Letzte Ausgabe 1959, 3. Jahrgang Bezugspreis: DM 3,50 

Statistische Rundschau für das Land Nordrhein-Westfalen 
In den Heften dieser Monatsschrift werden aktuelle Berichte über die Ergebnisse der verschiedenen 

Erhebungen mit Zahlenübereichten und Schaubildern veröffentlicht. Über den monatlichen Stand 

der bevölkerungs- und wirtschaftsstatistischen Daten wird der Leser durch eine ausführliche Über-

sicht (Zahlenspiegel Nordrhein-Westfalen) auf dem laufenden gehalten. 

Umfang: Mindestens 24 Seiten Vierteljährlicher Bezugspreis: DM 4,50 

Taschenbuch der Finanzstatistik Nordrhein-Westfalen 
Das Nachschlagewerk über Finanzen, Schulden und Personalstand des Landes, der Gemeinden 

und Gemeindeverbände. 

Letzte Ausgabe Rechnungajahr 1958, 10. Jahrgang bezugsprele: DM 8,20 

Die Preise verstehen sich ohne Porto und Verpackung 

Zu beziehen durch den Buchhandel oder direkt durch das Statistische Landesamt 

Nordrhein•Westfalen, Düsseldorf, Ludwig•Beck-Straße 23, Fernruf 62 62 21 

Verö iien tlich ungen 
des Statistischen Landesamtes Nordrhein . Westfalen 

Statistisches Jahrbuch Nordrhein-Westfalen 
Die zahlen mäßigen Grundlagen des wirtschaftlichen, sozialen, politischen und kulturellen Lebens 

unter besonderer Berücksichtigung der kreisfreien Städte und Landkreise. 

Neuerscheinung: Ausgabe 1980, 8. Jahrgang 

Der Inhalt dieses Jahrbuches ist durch umfassende Informationen über aktuelle WisseDl'geolete 

erweitert und in vielen Fällen mit Angaben aus dem Jahre f960 versehen worden. Die meisten 

Abschnitte des Bandes enthalten Ergebnisse für eine Reihe von Jahren, so daß ein Überblick über 

das Ausmaß und die Richtung der Entwicklung leicht zu gewinnen ist. 

Umfang: 280 Seiten Bezugspreis: DM 19,80 

Statistisches Taschenbuch Nordrbein- Westfalen 
Das Taschenbuch enthält in gestraffter Darstellung Angaben über den Stand und die Entwicklung 

der Bevölkerung, der kulturellen Einrichtungen, der Landwirtschaft, der Gewerbezweige, der Preise 

und Löhne sowie der öffentlichen Finanzen Nordrhein- Westfalens. 

Letzte Ausgabe 1959, 3. Jahrgang Bezugspreis: DM 3,50 

Statistische Rundschau für das Land Nordrhein-Westfalen 
In den Heften dieser Monatsschrift werden aktuelle Berichte über die Ergebnisse der verschiedenen 

Erhebungen mit Zahlenübersichten und Schaubildern veröffentlicht. Über den monatlichen Stand 

der bevölkerungs- und wirtschaftsstatistischen Daten wird der Leser durch eine ausführliche Über­

sicht (Zahlenspiegel Nordrhein-Westfalen) auf dem laufenden gehalten. 

Umfang: Mindestens 24 Seiten Vierteljährlicher Bezugspreis: DM 4,50 

Taschenbuch der Finanzstatistik Nordrhein-Westfalen 
Das Nachschlagewerk über Finanzen, Schulden und Personalstand des Landes. der Gemeinden 

und Gemeindeverbände. 

Letzte Ausgabe Rechnungsjahr f958, 10. Jahrgang bezugspreis: DM 8.20 

Die Preise verstehen sich ohne Porto und Verpackung 

Zu beziehen durch den Buchhandel oder direkt durch das Statistiscbe Landesamt 

NordrheinoWestfalen, Düsseldori, LudwigoBeck.-Straße 23, Fernruf 826221 



Veröffentlichungen 
des Statistischen Landesamtes Nordrhein • Westfalen 

Stand 45. 7. 1964 

Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein-Westfalen 

Seit 1960 sind u. a. erschienen: 

Heft 

Heft 

117: 

118: 

Umsätze und Umsatzsteuer in Nordrhein-Westfalen 1958   Preis DM 

Die öffentliche Jugendhilfe in Nordrhein-Westfalen, Rechnungsjahr 4958 Preis DM 

7, -

2,30 

Heft 119: Straßenverkehrsunfälle in Nordrhein-Westfalen 1958- 1958   Preis DM 2,85 

Heft 120: Das Bauhauptgewerbe in Nordrhein-Westfalen. Ergebnisse der Total-
erhebung 1959   Preis DM 1,—

Heft 121 : Das steuerpflichtige Vermögen in Nordrhein-Westfalen 1957. Hauptveran-
lagung der Vermögensteuer auf den 1. Januar 4957   Preis DM 1,60 

Heft 122: Die Landwirtschaft in Nordrhein-Westfalen 1959 (vergriffen)   Preis DM 2,75 

Heft 423: Die Strafverfolgung in Nordrhein-Westfalen 1958  Preis DM 5,--

Heft 124: Die natürliche Bevölkerungsbewegung und die Todesursachen in 
Nordrhein-Westfalen 1957 und 1958   Preis DM 9,50 

Heft 425 : Die Einheitswerte der gewerblichen Betriebe in Nordrhein-Westfalen 1957. 
Hauptfeststellung der Einheitswerte der gewerbl. Betriebe auf den 4. Januar 1957 Preis DM 5,50 

Heft 126: Das nach dem Einkommensteuergesetz veranlagte und das lohnsteuer-
pflichtige Einkommen in Nordrhein-Westfalen 1957   Preis DM 2, -

Heft 127: Die Studierenden an den wissenschaftlichen Hochschulen in Nordrhein• 
Westfalen, Wintersemester 1958   Preis DM 2,—

Heft 428: Die allgemeinbildenden Schulen in Nordrhein-Westfalen. Ergebnisse der 
schulstatistischen Erhebung vom 15. Mai 1959   Preis DM 4,60 

Heft 129: Die Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbände in Nordrhein-
Westfalen am 31. März 1960   Preis DM 2,20 

Heft 130: Umsätze und Umsatzsteuer in Nordrhein-Westfalen 1959   Preis DM 7,50 

Heft 431 : Die Industrie in Nordrhein-Westfalen 1959. Ergebnisse der Industriebericht-
erstattung   Preis DM 3,30 

Heft 132: Die öffentliche Jugendhilfe in Nordrhein-Westfalen, Rechnungsjahr 4959 Preis DM 2,—

Heft 433: Die Wanderungen in Nordrhein-Westfalen 1959  Preis DM 4,25 

Heft 134: Die Strafverfolgung in Nordrhein-Westfalen 1959 . . . . . . . . . . Preis DM 5,25 

Heft 435: Einkommen und Verbrauch in nordrhein-westfälischen Haushalten 
1950 - 1959. Ergebnisse der Statistik von Wirtschaftsrechnungen   Preis DM 3,95 

Heft 136: Das Bauhauptgewerbe in Nordrhein-Westfalen. Ergebnisse der Total-
erhebung  1960   Preis DM 1,25

Heft 437: Die Landwirtschaft in Nordrhein-Westfalen 1960   Preis DM 3,75 

Heft 138: Die Studierenden an den wissenschaftlichen Hochschulen in Nordrhein-
Westfalen, Wintersemester 1959   Preis DM 2,25 

Heft 139: Die allgemeinbildenden Schulen in Nordrhein-Westfalen. Ergebnisse der 
schulstatistischen Erhebung vom 15. Mai 1960   Preis DM 4,30 

Sonderreihe Volkszählung 1950 
In dieser Reihe sind 19 Bände mit den Gesamtergebnissen der Volks-, Berufs-, Wohnungs- und 
Arbeitsstättenzählung 1950 erschienen. Verzeichnis mit Preisangaben auf Anforderung. 

Veröffentlichungen 
des Statistischen Landesamtes Nordrhein .. Westfalen 

Stand 15. 7. 1961 

Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein·Westfalen 

Seit 1960 sind u. a. erschienen: 

Heft H7: Umsätze und Umsatzsteuer in Nordrhein·Westfalen 1958 Preis DM 7,­

Heft H8: Die öffentliche Jugendhilfe in Nordrhein-WestfaJen, Rechnungsjahr 1958 Preis DM 2,30 

Heft H9: Straßenverkehrsunfälle in Nordrhein·Westfalen 1956 - 1958 . Preis DM 2,85 

Heft i20: Das Bauhauptgewerbe in Nordrhein·Westfalen. Ergebnisse der Total-
erhebung i,959 Preis DM 1,-

Heft t21: Das steuerpflichtige Vermögen in Nordrhein·Westfalen 1957. Hauptveran-
lagung der Vermögensteuer auf den 1. Januar i957 Preis DM 1,60 

Heft i22: Die Landwirtschaft in Nordrhein·Westialen 1959 (vergriffen) Preis DM 2,75 

Heft 123: Die Strafverfolgung in Nordrhein·Westfalen 1958 . 

Heft 124: Die natürliche Bevölkerungsbewegung und die Todesursachen in 
Nordrhein·Westfalen 1957 und 1958 

Heft i25: Die Einheitswerte der gewerblichen Betriebe in Nordrhein·Westfalen 1957. 

Preis DM 5,-

Preis DM 9,50 

Hauptfeststellung der Einheitswerte der gewerbl. Betriebe auf den 1. Januar 1957 Preis DM 5,50 

Heft i26: Das nach dem Einkommensteuergesetz veranlagte und das lohnsteuer-
pflichtige Einkommen in Nordrhein·Westfalen 1957 Preis DM 2,-

Heft i27: Die Studierenden an den wissenschaftlichen Hochschulen in Nordrhein-
Westfalen, Wintersemester i958 Preis DM 2,-

Heft i28: Die allgemeinbildenden Schulen in Nordrhein·Westfalen. Ergebnisse der 
schul statistischen Erhebung vom 15. Mai 1959 . Preis DM 4,60 

Heft 129: Die Schulden der Gemeinden nnd Gemeindeverbände in Nordrhein· 
Westfalen am 31. März 1960 Preis DM 2,20 

Heft 130: Umsätze und Umsatzsteuer in Nordrhein-Westfalen 1959 Preis DM 7,50 

Heft t3t: Die Industrie in Nordrhein·Westfalen 1959. Ergebnisse der Induslriebericht-
erstattung . . Preis DM 3,30 

Heft i32: Die Öffentliche Jugendhilfe in Nordrhein·Westfalen, Rechnungsjshr i959 Preis DM a,­
Heft t33: Die Wanderungen in Nordrhein-Westfalen 1959 Preis DM 4,25 

Heft i34: Die Strafverfolgung in Nordrhein-Westialen 1959 . Preis DM 5,25 

Heft i35: Einkommen und Verbrauch in nordrhein·westfälischen Haushalten 
1950·1959. Ergebnisse der Statistik von Wirlschaftsrechnungen Preis DM 3,95 

Heft i36: Das Bauhauptgewerbe in Nordrhein-Westfalen. Ergebnisse der Total-
erhebung 1.960 Preis DM 1,25 

Heft t37: Die Landwirtschait in Nordrhein·Westialen 1960 . Preis DM 3,75 

Heft i38: Die Studierenden an den wissenschaftlichen Hochschulen in Nordrhein· 
Westfalen, Wintersemester 1.959 Preis DM 2,25 

Heft i39: Die allgemeinbildenden Schulen in Nordrhein-Westialen. Ergebnisse der 
sooulstatistischen Erhebung vom 15. Mai 1960 . . . . . . . . Preis DM 4,30 

Sonderreihe Volkszählung 1950 
In dieser Reihe sind 19 Bände mit den Gesamtergebnissen der Volks-, Berufs-, Wohnungs- und 
Arbeitsstättenzählung i950 erschienen. Verzeichnis mit Preisangaben auf Anforderuni. 


